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Nichts Neues von den Fronten
Massaua italienischer Flottenstützpunkt .
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Abteilung . ) Während man gestern ganz allgemein auch
in Paris hie Aussichten der Lavalschen Vermittlungs -
aktion recht pessimistisch beurteilte und während auch die
heutigen Nachrichten aus London und Rom noch durch -
aus auf diesen Ton gestimmt sind , zeigt sich heute Paris
etwas zuversichtlicher . Havas weih nämlich aus Lon¬
don zu berichten , bah England bereit sein
würde , einen Teil der in das Mittelmeer

Infolge dieser Be f « sti g u n g s m a h nn h m e n , d ; c
„ bei Noch t a n d Nebel " durch geführt morden
feien , fei der italienischen Streitmacht im Roten Meer be¬
deutende Kampfkraft verliehen worden . Ferner feien zur
Zeit etwa ,

5 0 0 italienische K r i c g s f l ug zeu g e
und mindestens 5 italienische U -Boote in Östafrika und im
Roten Äkeer versammelt .

Der 21 . italienische Heeresbericht .

Rom , 17 . Olt . Das Ministerium für Presse und Propa -
e veröffentlicht folgendem 21 . Heeresbericht :

Äneral de Bono nahm in Adigrat eine große Truppen «

| chau an der auch Ras G u g f e teilnahm . General
, Bono ernannte der dieser Gelegenheit Gugfa im Namen

7^ Königs zum Ras vonTigre . Diese Ernennung rief
■?. stürmischen Beifall ibcr einheimischen Stammesführer
■- der Bevölkerung hervor .
Er . Di « Erschließung des eroberten Geländes

®.,TI6 mit grogen Anstrengungen fortgesetzt und Kraftwagen
wnnen ihre Frachten bereits von Senate nach Adigrat be -
’ Obbern .
_ Die Fliegerei unternahm Aufklärungsflüge nach dem
® ™-tn und Osten der italienischen Linien und über die Um =

« Uvoung von Makalle . Hier versucht der Feind b e t r ä ch t -
c Truppen ni assen zusammenzuziehen , di « die Auf -

' ^ rungsflugzeuge unter lseftiges Gewehrfeuer nahmen , das
E keinen Schaden anrichtete .

« Bon den anderen Fronten und «der Somalifront ist nichts^ eues zu melden .

Ras Gugsas Stellung .

«
». Rom , 18 . Okt . Mit der Ernennung des Ras Gugfa zum

der Provinz Tigre ist ihm , wie in hiesigen unter -
rchteten Kreisen betont wird , nicht etwa die Verwaltung

fef ? r Provinz übertragen worden , sondern nur die Bc -

^ Ehlsgewalt über die eingeborenen I r u p =
°

dieser Provinz . Die Verwaltung liegt in den Händen
tr5 Generalgouverneurs für Jtalieni >ch - Ostafrika , de Bono ,"
J16 wird auch später in italienischen Händen bleiben . Die
^ snennung soll übrigens , wie von der gleichen Stelle erklärt
tjnrb , weniger eine Anerkennung des Ras Eugsa und seiner

rs
P - cn ^ in . als vielmehr eine Anerkennung seiner

Re ; - . 11 ° n als Thronprätendent durch Italien . Man
daß mit dieser und mit anderen Maßnahmen eine"

^ kenfreundliche Stimmung in der Provinz Tigre gefördert

keil zu einem gewaltigen Flo «. . , .
ausgebaut werde . 3n den nördlich von Massaua ge¬
legenen Dünen sollen Batterien von 15 - Zoll - Eeschützen , Sie
eine Reichweite von annähernd 82 Kilometern besitzen , in
versteckte Stellungen gebracht worden fein . Die Bucht von
Massaua werde von l - Zoll -Geschützen bewacht die cs mit Zer¬
störern und leichten Kreuzern aufnehmen können . Auf den
strategisch wichtigen Inseln am Hafene -ingang seien weitere
4 - und 6 - Zoll -Geschütze aufgestellt worben .

Britische Truppenverstärkungen für Ägypten .

London , 18 . Okt . Eine „ Times " -Meldung aus Kairo
besagt : Infolge der Errichtung eines zeitweiligen Stütz¬
punktes für die Mittelmeerflotte in Alexandrien und infolge
der beträchtlichen Vermehrung der italienischen Streitkräfte
in Libyen ist in Übereinstimmung mit der ägyptischen Regie¬
rung beschlossen worden , die britische Garnison in
Ägypten vorläufig durch « ine Jnfanterie -
brigade zu verstärken , die in nächster Zeit in Ägyp¬
ten eiutreffen wird . Brigadegeneral P r i e st m a n , der den
Befehl über die neuen Truppen übernehmen wird , hat das
britische Kontingent im Saargebiet während der Volks¬
abstimmung befehligt . Die britischen Luststreitkräste
in Ägypten sind gleichfalls entsprechend vermehrt worden .
Die neue Brigade wird vorläufig in Alexandrien bleiben .

entsandten Flott env er st ä r k u ng e n zurück -
zuziehen , wenn Frankreich sich dafür zu
einer bedingungslosen Unterstützung der
englischen Flotte verpflichten würde für
den Fall , daß die italienische Flotte die Eng¬
länder angreifen sollte . Diese Frage hat in
den letzten Verhandlungen erneut eine sehr große Rolle
gespielt . Der englische Botschafter hat , wie aus einer
aus amtlicher englischer Quelle stammenden Nachricht
hervorgeht , Laval am Montag die Frage vorgelegt , ob
man sich darauf verlassen könne , daß die französische
Flotte im Rahmen der gemeinsamen Arbeit der beiden
Länder unter der Völkerbundssatzung die britische
Flotte int Falle eines Angriffs italienischer Streitkräfte
unterstützen würde . Die Engländer haben keinen

- Zweifel daran gelassen , daß sie e i n e ganz klare
Antwort erwarten : „ Ein uneingeschränktes Ja . oder
Nein .

"
Nach den englischen Darstellungen hat sich

Laval eine Frist von ein oder zwei Tagen ausgebeten .
Aus der etwas zuversichtlicheren Stimmung in Paris
könnte man vielleicht schließen , daß Laval bereits ge¬
antwortet hat oder doch zu einer zu stimmend en
Antwort bereit ist und daß England aus dieser
Zustimmung gewisse Folgerungen ziehen will . Aber
selbst wenn diese Vermutungen — und um mehr als
Vermutungen handelt es sich nicht — zutrefffn würden ,

k so bleibt doch noch ein Stein des Anstoßes :
Libyen . Die Italiener haben ziemlich starke mili -

l . tärische Kräfte in Libyen zusammengezogen . Mehrere
der ursprünglich für Ostafrika bestimmten Transporte
wurden nach Libyen dirigiert . Gewiß hat es sich hier
um Vorsichtsmaßnahmen gehandelt , denn die Italiener
müssen natürlich damit rechnen , daß der abessinische
Krieg sich auch in Libyen auswirkt , daß dort die erst
vor wenigen Jahren von General Graziani unter¬
worfenen Stämme wieder aufsässig werden könnten .
Aber zweifellos galten diese italienischen
Truppenzusammenziehungen in Libyen

Loudon , 17 . Okt . Reuter meldet aus Suez , daß der
italienische Hafen Massaua mit großer Schnellig -

-- --- ---- --- 1 FlottenstüLpankt

Das Werk der Kircheneimgung .

Der Aufruf , den die Kirchenausschüsse an das
evangelische Kirchenvolk richten , soll der Auftakt zur Be¬
endigung eines langwierigen und höchst unerquicklichen
Zustandes in der deutschen evangelischen Kirche sein .
Reichsminister Kerrl , der den Kirchenausschuß zu¬
sammenberufen hat , und dem also die oberste Initiative
bei dem obersten Einigungswerk zufällt , hat diesen
Schritt nach rund dreimonatiger Vorarbeit getan . Es
ist dabei beachtenswart , daß der organisatorischen
Einigungsarbeit , die von den Kirchenausschüssen in An¬
griff genommen wird , eine organisatorische Zusammen¬
fassung der staatlichen Bearbeitung des Kirchenthemas
voranging . Am 18 . Juli erschien im Reichsgesetzblatt
ein Erlaß , der aus dem Reichs - und preußischen Innen¬
ministerium sowie aus dem Erziehungsministerium die
Kirchenfrage herausläste und sie einheitlich dem bis da¬
hin ohne Geschäftsbereich dem Reichskabinett ange¬
hörenden Reichsminister Kerrl übertrug . Damit gab
es zum ersten Male einen Reichskirchenminister . Wenn
diese staatliche Aktion unternommen wurde , so lag die

Begründung in den Ereignissen , die während der letzten
Monate vorausgegangen waren . Schon im März hatte
der Reichsinneniüinister Dr . Frick , der damals für
KirchenfrWen in erster Linie zuständig war , in einer
Lübecker Rede erklärt : „ Die Rechtsverwirrung ist nun¬
mehr so groß geworden , daß anscheinend die Kirche aus
eigener Kraft nicht mehr herausfindet , sondern voraus¬
sichtlich nichts anderes übrig bleibt , als daß noch einmal

durch einen Rechtsakt der Reichsregierung autoritativ
festgestellt wird , was auf diesem Gebiet rechtens ist und
was nicht .

"
Tatsächlich existierten zu jener Zeit eine

Reihe kirchlicher Organisationen nebeneinander , die sich
gegenseitig angriffen , von denen jede den Anspruch er¬
hob , die allein gültige evangelische Kirche zu sein

'
und

von denen jede Instanz den Anspruch der anderen In¬
stanz zurückwies . Mit der Kirchenverfassung vom
11 . Juli 1933 war der evangelischen Kirche ein Statut
gegeben worden , das im weiteren Verlauf zur Wahl des
Reichsbischofs Müller führte , und das die verschiedenen
Bekenntnisse der lutherischen , der reformierten und der
uniierten Kirchen organisatorisch unter eine Leitung
stellte . Ein Teil der Geistlichkeit der evangelischen
Kirche erkannte diese Regelung nicht an . Es kam zur
Organisation der Bekenntniskirche , die im April 1934
gegründet wurde , und die Ende Mai in Barmen eine

große Tagung abhielt . Ihre oberste Leitung ist der
Bruderrat . Es verlohnt nicht auf die Streitigkeiten
und Auseinandersetzungen einzugehen , die wiederum
innerhalb dieser Gruppe stattfanden . Die organisa¬
torische Bildung zweier verschiedener Instanzen führte
aber dazu , daß man einen wilden Kampf mit Flug¬
blättern , Reden usw . in der Öffentlichkeit befürchten
mußte . Und so kam es im Juli vorigen Jahres zu dem
Verbot des Reichsinnenministers Dr . Frick , aus Grün¬
den der öffentlichen Sicherheit , Ordnung und Ruhe den
evangelischen Kirchenstreit nicht in Form öffentlicher
Auseinandersetzungen zu führen . Vorangegangen
waren schon manche ähnliche scharfe Maßnahmen in
einzelnen Teilen Deutschlands . So hatte schon einen
Monat früher die Olden burgische Staatsregierung eine
Anordnung gegen politisierende Geistliche erlassen . Ein
Versuch der Einigung wurde unternommen , als Anfang
August eine Nationalsynode nach Berlin berufen wurde .
In den Gebieten der einzelnen Länder , so vor allem in
Bayern und Württemberg , hatten die Auseinander¬
setzungen besonders scharfe Formen angenommen . So
waren für Bayern zeitweilig zwei Geistliche als Kom¬
missare eingesetzt worden und auch in Württemberg
nahm der Streit häufig Formen an , die auf die
Öffentlichkeit überaus beunruhigend wirkten .

Im Laufe des Herbstes vorigen Jahres nahm die
Leitung der Reichskirche die Eingliederung der ein¬
zelnen Landeskirchen in ihre Organisation vor . Die
Bekenntniskirche bestritt die Rechtmäßigkeit aller dieser .
Maßnahmen . Sie erkannte zwar die Rechtmäßigkeit
der Reichskirchenverfassung vom Juli 1933 an , nicht
aber die Gültigkeit der Wahlen , die unmittelbar dem
Erlaß der Reichskirchenverfassung folgten , ebensowenig
die Rechtmäßigkeit der aus den Wahlen hervorgegange¬
nen Synoden und ebensowenig schließlich die Rechts¬
gültigkeit der Wahl des Reichsbischofs . Auf diese
Punkte spitzte sich der formelle Streit zu . Der praktische
Streit ging um die Benutzung von Gemeindeeinrichtun -
gen , von Kirchen usw . und gerade dieser Streit um
praktische Fragen machte die Zustände auf die Dauer
unerträglich . So kam es Ende Juni dieses Jahres zu¬
nächst zu einer reichsgesetzlichen Anordnung . Es wurde
ein Beschlußverfahren in Rechtsangelegenheiten der
evangelischen Kirche eingeführt , das die Möglichkeit bot .
auf besonderem gerichtlichen Wege jeden einzelnen der
Streitfälle endgültig rechtlich zu entscheiden . Aber diese
gerichtlichen Entscheidungen konnten wohl die zahl -
reichen Einzelfälle juristisch aus der Welt schaffen , für

auch den Engländern für den Fall , daß sie wirk¬
lich Ernst machen sollten . Die einzige Stelle , an der die
Italiener die Engländer wirklich treffen könnten , ist
bekanntlich Ägypten . Ein Einfall von Libyen aus
liegt durchaus im Bereich der militärischen Möglich¬
keiten . Kein Wunder also , daß man diesseits und jen¬
seits der ägyptisch - libyschen Grenze alle möglichen mili¬
tärischen Vorbereitungen trifft . Kein Wunder aber
auch , daß die Engländer von den Italienern , die Zu¬
rückziehung der Tru -ppenverstärkungen aus Libyen
fordern . Es sind also für Herrn Laval noch recht
beträchtliche Schwierigkeiten zu überwinden .
Es ist ihm sicher nicht unerwünscht , daß bei den Genfer
Verhandlungen über die Wirtschaftssanktionen immer
neue Fragen auftauchen , die das Thema komplizieren ,
und die Beschlüsse verlangsamen . Aus der ganzen
Genfer Debatte gewinnt man ohnehin !ben Eindruck ,
daß ein Boykott gegen italienische Waren nicht voll¬

ständig sein würde . Wie weit sich aber diese Dinge hin¬
sichtlich der Lavalschen Dermittlungsaktion auswirken ,
bleibt abzuwarten .

Frankreichs Zustimmung zur Waffen¬
ausfuhrsperre .

Genf , 17 . Okt . Die französische Regierung hat der
von der Sanktionskonferenz beschlossenen Waffenaus¬
fuhrsperre nach Italien zugestimmt . Auch Finnland
und Lettland haben ihre Zustimmung erteilt .

Bor einer englischen Erklärung in der

Frage militärischer Sühnematznahmen .

Paris , 18 . Okt . Der Genfer Sonderberichterstatter
des „ Jour

"
gibt ein Gerücht wieder , das angeblich in

den Wandelgängen des Völkerbundes umlaufe und von
den Mitgliedern der englischen Abordnung ausgehe .
Hiernach habe die englische Regierung die Absicht , in
den alkernächsten Tagen eine Erklärung ab¬
zugeben . in der sie festlege , daß die zukünftige Hal¬
tung Englands gegenüber >den anderen europäi¬
schen Staaten im Falle eines Angriffes sich je
nach der Einstellung dieser Staaten im italienisch -
abessinischen Krieg richten würde . Dies solle heißen ,
daß , wenn sich heute ein Mitgliedstaat des Völker¬
bundes weigere , militärische Maßnahmen gegenüber
Italien üurchzuführen , England sich ebenfalls von allen
militärischen Beistandsverpflichtungen gegenüber diesem
Staat befreit betrachten würde .

= Paris sicht einen WimMinmer .

Was Havas berichtet . — Die Flottenhilfe im Mittelmeer . — Der Kriegsschauplatz von morgen
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Aufruf des Reichskirchen - Ausschuffes .

(f* fionflilt zwWeil Wolim und de Mm ?

dementier

Bon zi

fernhtelten .

M

die Wirkliche Beseitigung des herrschenden Zustandes

war es erforderlich , -daß man zur Einigung kam und die

Einigung wiederum konnte nach den bisherigen Er¬

fahrungen nur durch eine autoritative Stelle herbeige -

.führt werden , die nicht von vornherein bei den Strei¬

tenden als Partei galt . So kam es zu der Berufung

des Ministers Kerrl zum Reichskirchenminister . Er hat ,
wie er selbst erklärte , sehr genaue und eingehende Füh¬

lung mit den Trägern der verschiedenen kirchlichen

Richtungen genommen , ehe er aus ihnen die Perfönlich -

keiten auswahlte , die als Mitglieder des ReichSkirchen -

ausfchuffes nunmehr unabhängig von bestehenden
anderen Kircheninstanzen eine vorläufige Kirchen¬

regierung darftellen . Es find Männer aus den verschie¬

denen bisher streitenden Lagern , die . in der provisori¬

schen Kirchenregierung unter dem Namen Reichskirchen -

ausschutz zusammensitzen und die den jetzigen Aufruf
erlassen haben . Dadurch , daß der Ausschutz eben aus

Männern aller Lager zusammengesetzt ist und dadurch ,

datz ihm nicht Persönlichkeiten angehören , die wahrend

des vorangegangenen Streites so stark in den Vorder¬

grund traten , datz er als belastet gelten könnte — durch

diese beiden Umstände ist dem Einigungswerk von An¬

fang an « ine feste Grundlage gegeben .

ür eine über -

Iie roongeliidje Ütitdit im neuen Sinnt
.

Ein klares „ Za
"

zu Volk , Reich und Führer , zu den Grundsätzen von Rasse , Blut und Boden .
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Italien und die Brenner - Grenze .

Kein römischer Schritt .

Rom , 18 . Okt . Von amtlicher italienischer Seite wird

die Meldung des „Daily Telegraph
" über einen Schritt

Italiens bei der französischen Regierung wegen beson¬

derer Zusicherungen für den Fall eines An¬

griffes auf die Brenner - Grenze dementiert .

„ Agenzia Stefani
"

veröffentlicht dazu eine Erklärung , in

der „ von zuständiger Seite "
mitgeteilt wird , datz kein der¬

artiger Schritt von der italienischen Regierung unter¬

nommen worden ist . Damit sind auch alle Mutmatzungen

hinfällig , di « sich auf ihn beziehen können .

Seite 2 . 91t . 285 .
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Dr . phil . Sustao Schellenberg und verlagsbireklor Heinrich p « > * j

sich die Armeee in der kommenden Nacht nach der Nordfront

zu in Bewegung setzen .
Aus den nördlichen Provinzen eingetroffene Flüchtlinge

berichten , datz die 2 t a l i e n e r in den b e s e tz t e n E e -

bieten die Bevölkerung zum Straßenbau

heranzögen und sämtliches Biel ; und alle

Lebensmittel beschlagnahmten , um rhre eigenen

Truppen zu versorgen . Man befürchtet etne

Hungersnot für die Bevölkerung itt den eroberten

Gebieten .

Addis Abeba und Diredaua sollen nicht
bombardiert werden .

Rom , 18 . Olt . Verschiedene Staaten mit Sitz und

Interessen in Addis Abeba und Diredaua hatten sich an die

italienische Regierung mit dem Wunsche gewandt , diese beiden

Städte -nicht bombardieren zu lassen . Nach einer amtliichen

Meldung vom Donnerstagabend hat die italioursche Re¬

gierung bereits Weisungen in dem gewünschten Sinne erteilt ,

allerdings unter -der Voraussetzung , datz die bet reffen¬

den Städte nicht Truppenstützpunkte und

Lager für Kriegsmaterial werden .

Italienische Dementis .

in aller Form die Gerüchte , wonach die italienischen Truppen

in Ostafrika Dumdum - Geschosse verwendeten .

zuständiger italienischer Seite werden atte _ Nach¬

richten über Verwendung von Gasbomben auf _
dem

abessinischen Kriegsschauplatz auf das entschiedenste als wffl

bezeichnet . In keinem einzigen Falle habe die rtaliemsche

Luftwaffe mit Gasbomben gearbeitet . Ebenso wenig sei die

Zivilbevölkerung bombardiert worden . Übergriffe italienischer

Flieger an der Grenze von Enalisch - Somaliband seien voll¬

kommen ausgeschlossen , da sie |ich grundsätzlich bei -ihren

Flügen mindestens 100 Kilometer von der englischen Grenze

Spanisch - portugiesischer Nichtangriffsvertrag
Mit Zustimmung Englands .

Madrid , 17 . Okt . Anläßlich des Besuches des portu¬

giesischen Außenministers in Madrid bringt ein Teil der

hiesigen Presse eine Mitteilung , wonach in Kürze mrt dem

Abschluß eines spanisch - portugiesischen Freundschasts - und

Nichtangriffspaktes gerechnet werden könne . .
In ZufamEi -

hang hiermit wird ein im „ Diario des Noticia " von Lisfarwn

erschienener Artikel wiedergegeben , wonach England die

portugiesisch - spanische Freundschaft die von srogei ,
inter¬

nationaler Bedeutung sei , „f a n ^ t i o n i e r t habe .
^

Aus

diese Weise werd « ein Dreibund England -Spanben - Portugal

geschaffen , der auch die gemeinsamen Interessen

im Atlantischen Ozean und im Mittelmeer

In
'
politischen Kreisen haben die Ausführungen dieses

portugiesischen Blattes groß « Überraschung hervorgerufen .

Loudon , 16 . Okt . Die italienische Botschaft in London

t in einer Mitteilung an die englische Presse
die Gerüchte , wonach die italienischen Truppen

Eine abessinische Meldung .

Addis Abeba , 17 . Okt . In der abessinischen Hauptstadt

sind aus Eritrea Nachrichten eingetroffen , denen zufolge

die italienischen Truppen überaus grotze

Verluste durch Krankheiten haben sollen . Ferner

wird hier die sensationelle Meldung verbreitet , datz zwischen
Mussolini , dem italienischen Eeneralstab und General

de Bono wegen dem langsamen Vorwärts¬

kommender italienischen Truppen heftige Meinungs¬

verschiedenheiten ausgebrochen sein sollen , de Bono

erkläre das langsame Vorwärtskommen u . a . mit den un¬

geheuren Eeländeschwierigkeiten , er müsse da¬

her jede Verantwortung ablehnen . Angeblich soll der rtalte -

nische General seinen Rücktritt angeboten haben , der ttalre -

ni che König habe aber selbst eine Vermittlungsaktion

zwischen Mussolini und de Bono in die Wege geleitet .

Das DNB . gibt die obenstehende Meldung mit allem

Vorbehalt wieder . Es ist nicht in der Lage , die Nachricht
auf ihre Richtigkeit bei seinem Vertreter in Asmara nach¬

zuprüfen , da Telegramme aus Eritrea von der italienischen

Militärzensur drei bis fünf Tage zurückgehalten

werden .

Große Truppenansammlungen
in Addis Abeba .

Addis Abeba , 17 . Okt . Die Stadt gleicht einem großen

Heerlager . 80 000 reguläre Truppen und

120 000 irreguläre , die zur Armee des Kriegs¬

ministers Ras Mulugeta gehören , marschieren seit den

frühen Morgenstunden durch die Stadt . Es handelt sich

meistens um Infanterie . Nur etwa 20 v . H . sind berittene

Truppen . Als der Kriegsminister mit der Hauptmacht der

Truppen erschien , richtete der Kaiser eine Ansprache an

die Soldaten , in der er auch Verhaltungsmaßregeln für

etwaige Fliegerangriffe aus geschlossene Abteilungen und

genauere Marschvorschriften gab . Die Begerste -

tuttg der Truppen ist groß . Voraussichtlich wird

Christus , wie es uns in der Heiligen Schrift bezeugt und in I

den Bekenntnissen der Reformation neu ans Licht getreten 1

ist . ( Verfassung der Deutschen evangelischen Kirche Art 1 .) J
Alle Arbeit der Kirche , auch ihre Theologie und ihre Ver - 1

waltung müssen der Verkündigung dieses Evangeliums 1

^
Äus dieser Elaubensgebundenbeit ermahnen und bitten

wir die evangelischen Gemeinden , >n Fürbitte , Treue

und Gehorsam zu Volk , Reich und Führer zu stehen .

Wir bejahen die nationalsozialistische Volkswerdung

aus der Grundlage von Rasse , Blut und D ° ben . Wir

bejahen den Willen zu Freiheit , nationaler Wurde und

sozialistischer Opserbereitschast bis zur Lebenshingabe

für die Volksgemeiuschast . Wir erkennen darin di - uns

von Gott gegebene Wirklichkeit unseres deutschen Volkes , j
Diesem deutschen Volk hat die Kirche die Botschaft von

Jesus Christus zu verkündigen , dem Gekreuzigten und Auf - j
erstandenen , unserem Herrn , dem Herland und Erlöser aller 1

Völker und Rassen . So rufen wir alle lebendigen ]

Kräfte im evangelischen Deutschland zum |
Gehorsam des Glaubens und zur ~ at . b et 1

Liebe . Vor allem liegt uns in der gegenwarngen Stunde -

daran , die im Kampf der letzten Jahre deutlich gewordenen i

Kräfte zu positivem Einsatz zu fuhren . Rur

auf diese Weise können die zerstörenden Folgen des Kirchen - |
streits überwunden werden . Nur so kann ein neues Ver - 1

trauen im evangelischen Deutschland darüber hinaus ut der

ganzen Christenheit wachsen und wird die Kirche der Rezor - ।

mation dem deutschen Volk auch in den religiösen Ausein - '

andersetzungen unserer Tage den schuldigen Dienst leisten i

können . Spannungen sind unausbleiblich . Sie müssen in ;

Würde , Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit ausgetragen werden , f

Das gilt für uns und unsere Gegner . So gehen wir ans

Werk Wir stehen unter dem Ernst einer schweren Verant - ;

wortung , sind aber getrost in der Gewißheit , daß Gott seine

Kirche erneuern kann .

ReichsminMer Kerrl über den Aufruf .

Berlin , 17 . Okt . Der Reichs - und preußische Minister -

für kirchliche Angelegenheiten , Kerrl , sprach am Donnerstag - ,

mittag vor Vertretern der Presse über den Aufruf bes =

Reichskirchen - und des Landeskirchenausschusses der Evange -

lischen Kirche der altpreußischen Union .
9rufT1lf \

Minister Kerrl betonte einleitend , dag dieser Ausruf :

von geschichtlicher Bedeu -tung sei weil er etne

völlige Wendung innerhalb des Lebens in der

evangelischen Kirche darstelle und ging dann tm einzelnen

näher aus den Streit innerhalb der evangelischen Kirche in

den letzten Jahren selbst ein . i ,
Der nationalsozialistische Staat habe von »eher die Auf -

fassung vertreten , daß Partei und Staat auf dem Boden de
^

positiven Christentums ständen , ohne sich an eine Konfession

zu binden . Allerdings müsse hierbei festgestellt werden , daz

positives Christentum nichts mrt engstirni¬

gem Dogmatismus zu tun habe , sondern nur mit

bCt
Ar/sich glaube er , der Minister , daß die Verwirrung not¬

wendig gewesen sei . Denn in der Zeit eines so gewaltigen .

Umbruches , wie er durch die national sozial istische Revolu¬

tion herbeigeführt worden sei , eyes Umbruches der em - :

vollkommen neue Blickrichtung für tue geistige Haltung gebe

sei es selbstverständlich , daß auch über Wesen und Form des

Glaubens an sich Meinungsverschiedenheiten ausbrechen .

Deswegen sei es Unsinn , wenn man Bewegungen ,

wie
$

B . der deutschen Glaub ensbe w e g u n g

die innerhalb der nationalsozialistischen
Weltauffassung entstanden sei , als Eott -

losenbewegung bezeichne . Es sei ja bekannt , bm

der nationalsozialistische Staat nicht nur den Kommum - -

mus ausgerottet habe , sondern auch die Eottlosenbewegu g

Die deutsche Elaubensbewegung ser kerne Gottlosigkeit , son¬

dern es sei klar , daß sich hier e i n Glaub ezumDn r ch - -

bruchdurchdringe . liniere Zett sei lo religiös wie

vielleicht keine Zeit vor uns , wenn auch das Bewußtsein

über die Form dieser Religiosität nicht immer bet ledem vor¬

handen sei . Staat und Partei nahmen auf dte
^

einzelnen Gl aubenstichtungen keinerlei

E i n f l u ß . Sie ständen von jeher auf dem Standpunkt , t« 8

sie sich um kirchliche und konfessinelle Fragen nicht zu tum - >

meiT >katinäiqe Möglichkeit , diesen Streit zu beenden , Hab¬

er darin gesehen , aus den verschiedenen gegenetnande

kämpfenden Gruppen Männer zu,ammenzufuhren , denen e -

die Führung und Leitung der innenrirchlichen Angelegen¬

heiten habe anvertrauen können . Dabei habe er hch Hemuh -,

die Auswahl der in Frage kommenden Perionlichke ten

sorgfältig wie nur möglich zu treffen . Er habe nudf 1

langem Bemühen die Männer gefunden , die gewillt WM

das Beste für die Deutsche evangelische Kirche zu leisten .

Dieser Ausruf spreche nach seiner , des Ministers , UbeiZ

zenqunq für sich selbst . Er scheide dre Eben e

Glaubens von der Ebene des L e b e n s und Glau

ben und Leben kämen gleicherweile zu ihrem Recht . Km «

und Staat hätten es mit den gleichen Volksgenossen zu tu 1

Ihre Pflicht fei , sie miteinander und nie gegeneinander c- 1

führen . Im Aufruf fei das gemeinsame Ziel für alle Sc;

geben : In der durch Gott gegebenen Wirklichkeit des dsu -

schen Volkes und des deutschen Lebens werde die nation -

fozialistifche Erziehung aufgebaut auf der Grundlage v-

Raffe Blut und Boden , au dem Willen zur Freiheit uv «

auf der nationalfozialistifchen Würde und O p f e r b e r e i

fchaft bis zur Lebenshingabe für die Volk »

^
n3>i

™
übergroße Rkehrheit der deutschen Pfarrer werd -

sich fraglos Resern Aufruf froh anschließen . Der Mini ^ l
drückte die Überzeugung aus , dag auch Has ge | am

Kirchenvolk sich freudig zu diesem AufrSl

bekennen und ihm gemäß handeln werde .

Minister Kerrl schloß mit der Verstcherung , daß er P”

streng an den Grundsatz halten werde niemals in die mnen

kirchliche Ordnung einzugreifen , sondern daß er ..
dte / es

lung der innenkirchlichen Dinge nur durch Manner 1

Kirche selbst vornehmen lassen werde . J

Berlin , 17 . Okt . Der Reich s ki r ch e nau s sch u ß

und der L a n d e s k i r ch e n a u s s ch u tz für die Evangelische

Kirche der altpreußischen Union erläßt folgenden Aufruf :

„ Auf Grund des Gesetzes zur Sicherung der Deutschen

evangeli | chen Kirche vom 24 . September 1935 und der erpen
Durchführungsverordnung vom 3 . Oktober 1935 hat der Herr

Reichs - und preußische Minister für die kirchlichen Ange¬

legenheiten uns in den Reichskirchenausschutz bezw . tn den

Landeskirchenausschuß für die Evangelische Kirche der alt -

preußischen Union berufen . Wir haben damit durch staat -

lichenAuftrag als Männer der Kirche die Leitung und

Vertretung der Deutschen eoangelifchen Kirche und der

Evangelischen Kirche ' der altpreußischen Union übernommen .

Wir wissen uns als T r e u h ä n d - . , - - -- - -- -

ganqszeit , an deren Ende eine , in sich geordnete selbstän¬

dige Deutsche evangelische Kirche stehen soll .
Die unantastbare Grundlage der Deutichen

evangelischen Kirche ist das Evangelium von Jesus

3m italienischen Hauptquartier an der Abessiuieusront .

Der Oberbefehlshaber der gesamten italienischen Streitkräfte in den Abesfinienkämpfen , General

de Bono , wahrend einer Besprechung im italienischen Hauptquartier . ( Scherl - Bilderdienst — M .)



Freitag , 18 . Oktober 1935 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 285 . Seite 3 .

Neues österreichisches Kabinett .

Ausschaltung des christlich - sozialen Elements . — Machtzuwachs für Starhemberg .

Vereinheitlichung - es Schutzkorps .

Dr . MMels oor der 6A
.

- AWP SürlMronhenöuig .

Um die Zweckmäßige Ausbildung und Vereinheitlichung
der gesamten Wehrkräfte -Les Volkes zu ermöglichen , wird
für « ine egge und stete Fühlungnahme zwischen
Wehrmacht und Miliz vorgesorgt sein . Der Bundes¬
kanzler und Bundesminister für Landesverteidigung Dr .
Schuschnigg hat dem Vizekanzler und Führer der Wehr front ,
Starhemberg , die diesbezüglichen notwendigen Vollmachten
eingeräumt , die , erforderlich sind , um die zweckmäßige und
reibungslose Zusammenarbeit der Wehrmacht und der frei¬
willigen Miliz zu gewährleisten .

Ferner wird gleichzeitig auch die Vereinheitlichung der
in einer Arbeitsgemeinschaft bereits erfaßten Jugend¬
organisationen als Staatsjugend unter vollkommener
Wahrung bestehender Rechte der einzelnen Verbände , insbe¬
sondere unter Berücksichtigung der im Konkordat verein¬
barten Grundsätze Lurchgeführt .

*$•

Wenn man auch im Augenblick über die weitere Entwick¬
lung in Österreich noch kein ganz klares Bild gewinnen kann ,
so wird man doch feststellen können , daß die Umbildung des
Kabinetts Schuschnigg eine Machtoerschiebung zu¬
gunsten der Starhemberg - Eruppe bedeutet .
Nicht nur der alte Gegner Starhembergs , Major Fey , ist
ausgebootet worden , sondern Starhemberg hat in dem neuen
Sicherheitsminister Vaar - Varenfeld und dem neuen
Finanzminister Dr . Draxler zwei absolute Anhänger hinzu
bekommen . Auch die Vollmacht , die Starhemberg in bezug

Der Ausbau des Berliner Messegelandes .

Der Führer besichtigt die Modelle .

Berlin , 17 . Okt . Der Führer und Reichskanzler besich¬
tigte am Mittwoch die in der Reichskanzlei aufgestellten
Modelle der zukünftigen endgültigen Ausgestaltung
des Messegeländes und der dort zur Errichtung ge¬
langenden umfassenden Neubauten . Nach Vortrag des Reichs¬
ministers Dr . Goebbels entschied der Führer sich für
einen der Entwürfe , der sich durch eine besondere E e -
schlossenheit der Komposition auszeichnet . Die
Eesamtausführung der Pläne , die bekanntlich auch die
Deutschlandhalle und den dahinter liegenden Eisenbahnberg
wie das angrenzende Waldgelände mit umfassen , dürfte sich
über mehrere Jahre erstrecken . Jedoch wird der Neubau ,
der für die abgebrannte Halle erbaut wird , bereits im
Februar 1936 fertiggestellt sein . Eine neue große Halle , die
sich gegenüber dem Funkhaus in der Masurenallee erheben
wird , soll bis zu den olymphischen Spielen Berlin 1936 im
Rohbau fertiggestellt sein .

auf die Vereinheitlichung der Wehrverbände und ihre Zu¬
sammenschaltung mit dem Bundesheer erhalten hat , wirken
in der gleichen Richtung . Sofern die Dmge unter einem
außenpolitischen Gesichtswinkel betrachtet werden , muß man
daran erinnern , daß Starhemberg stark nach
Italien tendiert . Im übrigen bleibt abzuwarten , ob
die ausgeschifften Minister wie Fey und Reither sich bei der
Entwicklung beruhigen oder ob vielmehr Las umgebildete
Kabinett mit einer verstärkten Opposition zu rechnen hat .

Fey mahnt zur Ruhe .

Wien , 17 . Okt . Der g « wesene Bundesmini st er
Fey hat Donnerstagabend einen Landesbefehl an die
Wiener Heimwehr erlassen , in dem es unter Bezugnahme
auf die Regierungsumbildung u . a . heißt : , Ĵch befehle , daß
sämtliche Kameraden und truppen des Wiener Heimat¬
schußes vollkommene Ruhe und Disziplin zu
halten haben , sich durch keinerlei Vorgänge , Gerüchte
oder Agitationen zu Eigenmächtigkeiten und Disziplinlosig¬
keiten verleiten lassen . Kameraden ! Ihr habt mir gestern
euere Liebe und Treue gezeigt , und ich erwarte dafür von
euch , daß ihr obigem Befehl restlos Folge leisten werdet .
Fey schließt den Landesbefehl mit der Weisung , ihn um¬
gehend allen Mitgliedern zur Kenntnis zu bringen .

"

Vereidigung der neuen Regierung .

Wien , 17 . Okt . Wie amtlich mitgeteilt wird , leisteten
die Mitglieder der neuen Bundesregierung noch im Laufe
des Donnerstagabends den Eid in die Hande des
Bundespräsidenten . Der frühere Bundesminister
Reither wurde zum Landeshauptmann von Nieder -österreich
ernannt .

Falschmeldung über Dr . Hugenberg .

Keine Erkrankung .

Berlin , 17 . Okt . Ausländische Zeitungen be¬
richten , daß der Reichstagsabgeordnete Dr . Hugenberg
in schwer erkranktem Zustand in einer Berliner Klinik ein -
geliefert worden sei . Wie mir erfahren , ist diese Meldung
völlig unbegründet . Dr . Hugenberg weilt auf seinem Gute
Rohbraken .

Außerordentliche Tagung des polnischen
Parlaments .

Neue Vollmacht für den Staatspräsidenten .

Warschau , 17 . Okt . Das polnische Parlament wird vor¬
aussichtlich für den 21 . oder 22 . Oktober zu einer außer¬
ordentlichen Tagung einberufen werden , um ein neues
Vollmachtsgesetz für den Staatspräsidenten zu be¬
schließen .

Wien , 17 . Okt . Amtlich wird mitgeteilt : Bundeskanzler
Dr . Schuschnigg hat >heute nachmittag dem Bundespräsi¬
denten Miklas einen Vorschlag unterbreitet sämtliche
Mitglieder seiner Regierung laut Art . 82 der
Bundesverfassung 1934 zu entlassen . Gleichzeitig gab
der Bundeskanzler dem Bundespräsidenten gemäß
Art . 86 der Verfasiung 1934 seine Demission . Der
Bundespräsident gab dem Vorschlag hinsichtlich der Ent -
laffung der Regierungsmitglieder statt , nahm jedoch das Er¬
suchen des Bundeskanzlers um seine Enthebung vom Amte
nicht zur Kenntnis . Er ersuchte den Bundeskanzler Dr .
Schuschnigg , ihm unverzüglich Vorschläge hinsichtlich der
neuen Zusammensetzung der Regierung zu erstatten .
Bundeskanzler Dr . Schuschnigg kam diesem Auftrag des
Bundespräsidenten nach und erstattete seine Vorschläge die
vom Bundespräsidenten genehmigt wurden .

E .
3m Kabinett wird somit Bundeskanzler Dr . Schusch¬

nigg die Ressorts Bundeskanzleramt , Bundesministerium
für Landesverteidigung und Bundesministerium
für Unterricht führen .

Außerdem wurden vom Bundespräsidenten folgende
Persönlichkeiten zu Mitgliedern der Bundesregierung auf
Vorschlag des Bundeskanzlers gemäß Art . 82 der Verrussung
1934 ernannt :

Ernst Rüdiger Starhemberg , Vizekanzler .
Egon Berger -W a l d e n e g g , Bundesminister für die

auswärtigen Angelegenheiten .

, ^ ?Auard Baar - Barenfels , Bundesminister für
fachliche Leitung der Angelegenheiten der inneren Verwal¬
tung und des Sicherheitswesens .

Ordentlicher öffentlicher Universitätsprofesivr Dr .
Debretsberger , Bundesminister für soziale Verwal¬
tung .

Staatsrat Rechtsanwalt Dr . Ludwig Draxler
Bundesminister für Finanzen .

Fritz Stockinger , Bundesminister für Handel und
.Verkehr .

Generalvrokurator Dr . Robert Winterstein .
Bundesminister für Justiz .

Ingenieur Ludwig Strobl , Vundesminister für Land -
mid Forstwirtschaft .

: Dr . Karl B u r e s ch , Vundesminister ohne Portefeuille ,betraut mit der Verwaltung gemeinsamer wirtschaftlicher
Angelegenheiten und dem Vorsitz im Wirt chaftlichen
MmKerkomitee .

Ferner wurden auf Vorschlag des Bundeskanzlers ge¬
mäß Art . 92 Ws . 1 der Verfassung 1934 vom Bundespräsi¬
denten zu Staatssekretären bestellt :
. .. Sektionschef Dr . Hans Vertuer , dein Vundesminister

^ Unterricht als Staatssekretär zur Unterstützung bei -

General der Infanterie Wilhelm Zehmer , dem
Bundesminister für Landesverteidigung als Staatssekretär
zur Unterstützung beigegeben . •

Theodor Znidaric , bisheriger Obmann der Metall -
arbeitergewerkschaft , dem Bundesminister für soziale Ver -
sualrung für die Angelegenheiten des gesetzlichen Schutzes
der Arbeiter und Angestellten beigegeben .

Ein Staatssekretär für die Behandlung der Angelegen -

be ^ llt
AerHbauernschaften wird aus dem Bauernstände

Die Angelegenheiten des Generalstaatskommissars für
außerordentliche Maßnahmen zur Bekämpfung staats -
und regierungsfeindlicher Bestrebungen in
der Privatwirtschaft wurden , wie bereits bekannt ,mit Gesetz vom September 1935 mit dem Bundeskanzleramt
inneres vereint . Sie werden daher in Zukunft vom
Vundesminister Baar -Bahrensels geführt werden . Die in
den Ländern b̂efindlichen Wirtschaftskommissare , die bisher
dem Eeneralstaatskommissar direkt unterstellt waren , werden
den Sicherheitsdirektoren zugestellt .

Zu gleicher Zeit wird die V e r e i n h e i t I i ch u n g d e r
Wehr verbände in der vom Bundesführer der Vater¬
ländischen Front und Führer der Wehrfront , Ernst Rüdiger
Starhemberg , im Einvernehmen mit Bundeskanzler Dr .
Schuschnigg bereits vor einiger Zeit angekündigten Form
durchgeführt . Der neue gemeinsame Wehrverband führt die
Bezeichnung „ Freiwillige Miliz — Öster¬
reichischer Heimatschutz

" und wird der einzige
Träger der freiwilligen Wehvbewegung in Österreich sein .

von Jagow
endgültig zum Führer der Gruppe ernannt .

Berlin , 17 . Okt . Der Berliner Gauleiter Reichsminister
Dr . Goebbels sprach am Donnerstagabend im über¬
füllten Berliner Sportpalast vor 15V00SA . - Männern
der Gruppe Berlin - Brandenburg . Hakenkreuz¬
fahnen und Spruchbänder schmückten den Riesenraum . Vor
dem Sportpalast hatten sich große Menschenmasien ange -
sammelt , die Dr . Goebbels stürmisch begrüßten . Auch die
Begeisterung bei der Begrüßung des Gauleiters im Sport¬
palast wollte kein Ende nehmen . Unter den Erschienenen sah
man Obergruppenführer von Jagow , Polizeipräsident
Graf H e l l d o r f , den Oberbefehlshaber der deutschen Poli¬
zei , General D a l u e g e , und Offiziere der Luftwaffe . In
seiner Begrüßungsansprache erwähnte Obergruppenführer
von Jagow , daß er heute offiziell zum Führer
derErup pe Berlin — Brandenburgeingesetzt
worden f e i , _ nachdem er die Gruppe vor fünfviertel
Jahren bereits übernommen habe . Mit herzlichen Worten
gedachte er der Hilfsbereitschaft , die die SA . immer von
Dr . Goebbels erfahren habe . Die SA . fühle sich eins mit
allen , die im Sinne Adolf Hitlers an Staat und Volk ar¬
beiteten .

Dr . Goebbels führte u . a . aus : Der Wunsch gewisser
Elemente nach Auflösung der oder jener Parteiorgamsation
sei allerdings verständlich . Die Partei sei ihnen lästig , denn
sie sei eine dauernde Mahnerin zur Besinnung , zur Arbeit
und zum Opfersinn . Von diesen Elementen werde die Partei
als überflästig hingestellt . Sie sagten einfach , die Partei
sei doch nicht mehr notwendig , weil heute alleDeut scheu
Nationalsozialisten seien . „ Ich will es hoffen , tiBer
leider kann ich es nicht glauben

"
, bemerkte der Minister dazu

unter stürmischer Heiterkeit der SA .- Männer . Selbst wenn
dem aber so wäre , dann sei dies doch kein Grund , die Partei
aufzulösen . Wenn z. B . alle Deutschen soldatisch dächten , dann
würde man deshalb doch nicht die Armee auflösen ; denn die
Armee bringe dem Volke nicht nur das soldatische Denken ,
sondern auch das soldatische Handeln bei . Ebenso sorge die
Partei nicht nur dafür , daß unser Volk nationalsozialistisch
denke , sondern sie bringe ihm auch das nationalsozialistisch «
Gemeinschaftshandeln bei . Dasselbe gelte von der Ml .
„ Die SA . ist

"
, so erklärte Dr . Goebbels unter dem stür¬

mischen Beifall der Braunhemden , „eine historisch -

Gegebenheit , die einfach nicht wegzudenken
ist . Sie hat ihre geschichtliche Aufgabe zu er¬
füllen . Es gibt Organisationen , di « wirken

Friedrich Sebrecht hat das Stück mit seinen sechs
Bildern und seinen etwa 25 Personen mit spürbarer Pflege
behandelt . Die Luft des Bauernkrieges weht in den Bildern
und strömt breit und kräftig . Uber den „ Teil "

hinaus gelang
eine Steigerung der Mastenszenen , bildhaft und dynamisch
ist hier farbiges Leben in immer reicherer Entfaltung zu¬
sammengeballt . Dadurch bekam das dritte Bild vor dem
Wirtshaus und das vierte Bild im Feldlager erst seine volle
Geladenheit . Die kostümliche Echtheit der Szenen war ein
Werk Theodor Lankers . Die Vorgänge und Figuren aber
stehen in den überzeugenden Bühnenbildern Schenck -
von Trapps : vor einer gut getroffenen schwäbischen
Landschaft , in den stilechten Jnnenräumen des Gemachs auf
Weibertreu und in dem in Licht und Tönung mitschwingen -
den Bild im Schöntaler Hof zu Heilbronn .

Wendelin Hipler war Arno H a s s e n p f l u g . Ein Ver¬
treter besonnenen Rechts , die Mitte im Temperament
zwischen dem Kanzler von Tirol und dem Prinzen Louis
Ferdinand , ein Idealist mit verhaltenem Glauben . Die
Reihe der Bauern bewegte sich zwischen dem holzschnittartig
gefaßten Karsthans Robert Äleinerts , der auch das
Wort zur Wirkung brachte , und dem saftigen , natürlichen
und echten Bauernhauptmann Westphals . Dazwischen
ldarstellerisch nicht endgültig ausgeglichen , weil zu pathetisch )
die Bauern Barthel ( Wkedermann ) und Jäcklein Rohr¬
bach ( Br eit köpf ) . Letzterem gelang die prachtvolle
demagogische Rede übrigens aufreizend und gesteigert .
Rudolf Blaeß , der gute Geist Hiplers , hatte einige sehr
starke Momente . Die Wandlung der Helfensteinerin zur Sache
Hiplers ist der große Sieg des Bauernkanzlers . Er beginnt
in dem Zwiegespräch auf Burg Weibertreu und tritt als
vollendete Tatsache im letzten Bild in die Erscheinung . Das
nahm Hilde H e l l b e r g einige Möglichkeiten . Es gelang ,
ihr , die Gräfin auch nach der Umwandlung nicht als die
Fanattkerin aller Konversionen , sondern als die echt über -

Srgte
Frau darzustellen , herb , groß , opserberett . Die

warze Hofmännin von Frau Bruns war bewußt ekstatifcki
gehalten , ein Rachegeist von dämonischer , treibender Gewalt .
Das sanfte Gegenstück dazu das von Leid zu Leid gejagte
Mariele Ira Kramers . Die Aufführung war gut be¬
sucht . Das Werk , sein Autor , der Spielleiter und die
Hauptdarsteller wurden dankbar gefeiert . H . R .

Deutsches Theater in Wiesbaden .
Zum ersten Male : „ Fahnen in Gottes Wind "

, Volksstück
aus der Zeit des deutschen Bauernkrieges von Gert
v o n K l a ß .

Wie es in der Malerei etwa die Landschaft ist die
auszudrücken den zeitnahen und lebendigen Künstler reizt so
Mt das Lebensgefühl unserer Zeit das . was zu gestalten den

^Dichter immer und immer aufruft . Ein Weg dazu ist -es .das Gegenwärtige in der Vergangenheit zu finden . Wer mit
» armem und gläubigem Herzen der Gesinnung der Jetzt¬
zeit aufgeschloffen ist , stößt immer wieder im Entschwundenen
out Lagen , Ideen und Gestalten , die geeignet sind , zur Be¬
kräftigung der Gegenwart herangezogen zu werden . Insbe¬
sondere die historische politische Führergeftalt reizt immer
» teber zum historischen Sinnbild -Drama . Dann wird die
weichichte in eine gewisse Blickrichtung gestellt . Sie dient di -
oaktischen Zwecken , wird lehrhaft und erzieherisch . Der „ Kanz¬
ler von Tirol " von Wenter und der „ Prinz von Preußen

"
von Schwarz waren solche Stoffe und Gestalten . Ihnen
schließt sich Gert von Klaß in seinem Volksstück „ Fahnen in
Eottes Wind " an . Die Andeutung gegenwärtiger Ideen
knüpft sich hier an die sympathische , wenn auch paffive Ge¬
stalt des Bauernkanzlers Wendelin Hipler . Die Aufführung
des Stückes am gestrigen Abend betonte noch am Schluffe
ausdrücklich die didaktische Absicht . Die Bäuerin Maria und
der Bauer Barthel traten aus dem Szenenbild an die Rampe
llnd verwiesen mit deutlichen Worten die Absicht des Stückes
° n uns .

Diese didaktische Absicht bedroht sogar gelegentlich die
Konzentration des Stückes . Die drei ersten Bilder ringen
wurbar nach dem Mittelpunkt , weil die an sich schönen Sze -
nen der Frauen auf dem Schloß und die Unterhaltung über
römisches und deutsches Recht die Komposition bedrängen .
K

Die Eehäuftheik dreier historischer Stücke hintereinander
vrachte der Aufführung eine Einbuße . Die vorangegangenen
« tücke hatten vieles vorweggenommen . Praktisch ausgedrückt :
ver Kanzler Biener , der Prinz Louis Ferdinand von
Preußen und der Bauernkanzler Hipler gleichen einander
Zu lehr ( auch darstellerisch ; es war immer Herr Arno Haffen -
psiug !) . Es dreht sich bei den vorhandenen Unterschieden
Äei um Nuancen und um das Milieu , innerhalb deren die i

Gestalten sich auswirken . Der Hipler Gert von Klaß
'

ist ein
wenig metaphysischer , in Ideen verhafteter als der Kanzler
von Tirol , er hat mehr Gelegenheit , sich auszusprechen . Da¬
durch wirkt er andererseits lehrhafter .

Aber keine der drei Figuren bringt bis zur letzten Ge¬
staltung durch . Sie zeigen Ideen auf Menschen übertragen .
Aber wir würden mehr erschüttert und innerlich selbst zur
Mitentscheidung , weil zum Mitleiden heranaezogen , -wenn
einmalige große Charaktere als dramatische Lebewesen vor
uns und gegeneinander kämpften und vor den geistigen
Hintergründen einer Weltwende menschliche Leidenschaften
und Verhängnisse in Leid und Tat rängen . Geschichte also
nicht didaktisch , ausdeutend , sondern dichterisch gesehen .

Es gelang Gert von Klaß ausgezeichnet , das Milieu
zu treffen , die gewaltigste Vauernerhebung unseres Volkes ,
das größte Naturereignis der deutschen Geschichte ( Ranke )
in treffenden Strichen einzufangen . Hipler streitet für
deutsches Recht und die Freiheit seiner Bauern , aber er steckt
bas Ziel weiter : ein freies , reines Deutschlanb . Er scheitert
an Mißverstänbniffen in den eigenen Reihen unb an ber
Überzahl ber Feinde . Aber er hat die Genugtuung , daß die
Gräfin Helfenstein zu ihm findet , daß Maria und Barthel
sein Feuer in ihre Herzen aufgenommen haben . Neben allem
läuft noch das Schicksal des Bauern Karsthans , innig mit
dem seinen auf vielerlei Art verbunden . Reiche Kontraste ,
bühnentechnisch oft sehr wirksam , stehen einander gegenüber :
die Hütte des Karsthans

' und die Frauengemächer auf Burg
Weibertreu mit dem frivolen Geist und dem geschichtstreuen
Kulturbild , die aufreizende Rede Jäckleins und die im
folgenden Bilde sich scharf abhebende besonnene Rede Hip¬
lers , ber Glaube und die Treue des Bauernkanzlers über dem
vollendeten Verfassungsentwurf für das Deutsche Reich just
in dem Augenblicke , wo durch die Niederlage ber Bauern bie
Vorbedingungen über ben Hausen geworfen waren , überall
blicken Luthers Jbeen durch . Die Bibel wird Lehrbuch des
Staatsrechtes . Man hält sie auch auf sozialpolitischem Ge¬
biete für ausreichend . Des Reformators 1525 verfaßte Schrift
„ Ermahnung zum Frieden " wird zwar nicht zitiert , aber
Wendelin Hipler ist von ihrem Geiste erfüllt . Trefflich ist
die Sprache der Bauern . Man muß den Leuten aufs Maul
sehen , hat einmal Luther gesagt .
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Bildende Kunst und Musik . Das Breslauer Schau¬

spielhaus machte mit der neuen Operette „ Glück m u r

man haben " von Anton Präses bekannt . Das Werk

trägt stellenweise einen smgspielhaften Charakter . Zur

Grundlage seines Textbuches nahm sich der Verfasser eine

bayerische Bauernkomödie . Der Haupteffekt ergibt sich aus

dem Umstand , daß am Tage des Feuerwehrfestes ein Bauern¬

hof abbrennt , dessen Besitzer in Zahlungsschwierigkeiten ge¬
raten ist . Die launige Aufführung errang einen kräftigen

Erfolg .
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Aus Aunst und Leben .

• Klastisches Musikfest in Magdeburg . Zu Ehren der

klastischen deutschen Komponisten Vach , Händel , Schutz

und Georg Philipp Telemann , eines Sohnes der Stadt ,

veranstaltet Magdeburg in der Zeit vom 20 . bis 27 . Oktober

ein umfangreiches Musiksest . das sieben große Konzerte aus -

weist . Nutzer dem Städtischen Orchester , dem Städtischen

Chor und dem Domchor beteiligen sich auch die übrigen

führenden Musikvereinigungen der Elbestadt an ber
~

Ver¬

anstaltung . Das Stadttheater bringt Händels Oper „ Julius

Cäsar
"

zur Festaufführung .

druckentladenden . Der grotze , heldische , hochdramatische Ton ,

den die Altistin diesmal noch unmittelbarer anwendete al
^

im Vorjahr , bleibt doch nicht immer gleich strahlend , gleich

mühelos , wenn auch der geistige Kern und nicht die sinnliche

Erscheinung seine eigentliche Große ausmacht und ihre Wir¬

kung sichert . 2m Piano jedoch , im Deereseendo rm sein -

fühligen Ausspinnen des Atems zeigt sich ihre Eesangskunst
am schönsten ; Schuberts „ Fischer

"
, Schumanns Mondnacht .

Wolfs „ Wie glänzt der Helle Mond " etwa standen rn dieser
Beziehung im Vordergrund . Dabei ist ihr echtes Gefühl

doch stets frei von sentimentaler Schwache ; wie wenige

könnten ihr Volkslieder so nachsingen , ohne sie zu verkunsteln

oder zu verniedlichen ?

Th . Möhlich , der bereits das vorige Mal sein Teil zum

harmonischen Gesamteindruck des Liederabends der Künst¬

lerin beisteuerte , begleitete auch diesmal mit gleicher Un¬

bedingtheit der Tongebung und gleicher Differenzierung sei¬

ner Partneraufgabe . Der Beifall der Hörer war sehr

herzlich .
W . St .

Die Schikanen gehen weiter .

Eine neue grotzlitauische Untersuchungsbehörde im Memel¬

gebiet ?

Kowno , 17 . Okt . Wie eine Kownoer Zeitung meldet ,
besteht die Absicht , für das Memelgebiet eine eigene
Unter suchungsbehörde für grotzlitauische
Gerichte zu schaffen . Denn obwohl das Memelgebiet
feine eigene Gerichtsbarkeit habe , gebe es doch , so behauptet
das Blatt , Angelegenheiten wie Verfahren gegen das Gesetz

zum Schutze von Volk und Staat , Verfahren wegen Fahnen¬
flucht ufw ., die nur von grotzlitauischen Gerichten entschieden
werden könnten . Um die Unzulänglichkeiten , die die bis¬

herige Art der Behandlung solcher Verfahren durch Entsen¬

dung von Sonderrichtern ustd Staatsanwälten mit sich ge¬
bracht hätten , aufzuheben , soll eine ständige Untersuchungs¬
behörde mit einem Untersuchungsrichter und einem Staats¬
anwalt im Memelgebiet eingerichtet werden .

Festgenommen
wurde in den letzten Tagen ein junger Mann , der aus einer

Wohnung ein Sparkassenbuch über 75 RM . und einen blauen

Anzug gestohlen hatte . Er wurde dem Amtsgericht vorge¬

führt — Die int vergangenen Sommer hier und in anderen

Städten aufgetretene Diebin , die sich in Buchhandlungen 4

unter falschem Namen wertvolle Bücher zur Auswahl vor - 1

legen lief ? und dabei Bücher entwendete , wurde jetzt in der

Person der Irmgard Bruns , geb . Heffner , geb . 4 . 4 97 , zu

Mailand , in Dresden festgenommen . Ferner wurden 1 Bett¬

ler und 2 Personen wegen Trunkenheit sistiert .

__ Steigender Fremdenverkehr in Wiesbaden . Die im

Vorjahre einsetzende Steigerung des Wiesbadener Fremden¬

verkehrs hat auch in diesem Jahre beträchtliche Fortschritte

gemacht . Während die Fremdenziffer rm Vorjahre in der

Zeit vom 1 . 2anua .r bis 12 . Oktober 95 080 betrug stieg sie

in der gleichen Zeit dieses Jahres auf 109 382 . Der Aus¬

länderbesuch ist von rund 23 000 auf rund 26 00 gestiegen . Am

stärksten waren Holland , England , Amerika , Belgien , Frank¬

reich und die Schweiz vertreten .

— Betriebsabschluhseier im Luft - und Sonnenbad „ Unter

den Eichen
" . Am Mittwoch fand im Luft - und Sonnenbad

Unter den Eichen
" eine Betriebsabschlutzfeier statt . Hierbei

begrüßte der tatkräftige Betriebsleiter , der gleichzeitige Ver¬

einsleiter des Prietznitzvereins , Lehrer B o r m a n m die An¬

wesenden , besonders den Vertreter der Kur - und Vaderver -

waltung , Inspektor Key er . Direktor Vogler hatte es

sich jedoch autzerdem nicht nehmen lasten , der Betriebs¬

leitung und Gefolgschaft den Dank für die vorbildliche

Arbeit des letzten Jahres schriftlich auszusprechen . Alsdann

skizzierte Lehrer Bormann die Vorbedingungen für eine gute

ZusanMenarbeit der ganzen Belegschaft und betonte dabei ,

daß Betriebsgefolgschaft und Betriebsleiter nicht zwei ver¬

schiedene Klasten sind , sondern Soldaten einet Marschrichtung ,

nur auf verschiedene Kommandoposten gestellt . Der Redner

dankte der Betriebsgefolgschaft für die so trefflich geleistete
Arbeit und gedachte zum Schluß des Führers mit einem drei¬

fachen Sieg - Heil . Inspektor Key er hob bann die reibungs¬

lose Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Betriebs¬

leitung hervor und dankte besonders Lehrer Bormann für

die glanzende Führung . Bademeister L . Ska11tzky dankte

ebenfalls der Betriebsführung und erklärte , datz wahrend

feiner 14jährigen Tätigkeit im Bad die Vetriebsgemernschaft

noch nie so gut gewesen sei , wie im letzten Jahr Zum

Schluß ergriff der Stellvertreter des Betrrebsfuhrers , R u h l ,

das Wort , um auch seinerfeits die gute Zusammenarbeit her¬

vorzuheben . Anschließend fand noch eine Besichtigung des

ganzen Bades statt , in dem sich zum Herbst einige Verände¬

rungen ergeben haben . Und zwar hat man eine Erweiterung

bei der Damenluftbadabteilung durchgeführt . Dort ist em

etwa 50 Meter langer Platz hinzugekommen und trefflich

mit Baumgruppen und Tannen ausgestattet . Ferner wurde

in allen Abteilungen der Rasen einer Erneuerung unter¬

zogen . Autzerdem will man sich noch dafür einsetzen , daß tm

Familienbad ein feit Jahren sehr notwendiges Planschbecken

mit Brausen eingerichtet wird . So wird schon jetzt für bas

kommenbe Jahr alles getan , um biefes prächtig gelegene Luft -

unb Sonnenbab trefflich herzurichten unb so dielen einzig¬

artigen Dolkspark noch zu verbestern .

— Keine „ Geschäfte
" und kein Schund beim WHW . Der

volksgemeinschaftliche Charakter des Winterhilfswerks kommt

besonders deutlich auch zum Ausdruck in einem Merkblatt ,

das die Hauptvereinigung für die deutsche Karioffelwir . -

schaft im Zusammenhang mit der Soeisekartoffelbeschafsung
für das WHW . berausaegeben hat . Darin , heißt es , datz die

Mitarbeit am Winterhilfswerk nicht als Geschäft aufgefw
werden dürfe , sondern Dienst am Volke sei . der von

höchster Veranwortuna getragen sein mülle . Jeder Lieferant

von Speisekartoffeln für das WHW . muffe sich darüber klgr

fein , daß für den bedürftigen Volksgenossen , der vom WHW

betreut wird , die beste Speisekartoffel geliefert

Die Teuerung in Holland .

Starke Preissteigerungen für Molkereierzeugniste .

Amsterdam , 17 . Okt . Die bereits seit einiger Zeit deut¬

lich zu verzeichnende Neigung jujtarten Preissteigerungen
für Butter und Molkereierzeugniste hat sich in den letzten
Tagen wesentlich verstärkt . Auf dem größten holländischen
Buttermarkt in Leeuwavden stieg am Donnerstag der Grotz -

handelsnettopreis für das Kilogramm Butter um
6 Cents auf 71 Cents . Die Preisnotierungen für
Edamer Käse haben in den letzten Tagen sogar um
25 v . H . angezogen .

werden muffe .
— Erhaltung der Familiengemeinschaft auch bei Obdack -

loiiakeit . Bei der notwendig werdenden Räumung von

Wohnungen und Notunterkünften oder bei der Unterbringung
obdachloser Familien find bisweilen Schwierigkeiten ent¬

standen . die zu einer Zerreißung der Familien und getrenn¬
ten Unterbringung der einzelnen Familienmitglieder geführt
haben . Der Deutsche Gemeindetag hat die Gemeinden doram

hingewiesen , daß eine Aufhebung der Familiengemeinsckmn
nach Möglichkeit vermieden werden soll , wenn auch niclm ^

das asoziale Verhalten der Familien zu einer derartm - n

Maßnahme Anlaß geben möge . Die Erziehung in der Fom '

könne , solange sie nicht eine Gefahr für das letbltcke

seelische Wohl der Kinder darstelle , durch keine (Semeinfchar *"

erziehung ersetzt werden . Die Gemeinden und Gemeinde ;
verbände sollen , abgesehen von dringlichsten Notfällen , b -"

derartigen Maßnahmen stets eine geschlossene Unter¬

bringung der Familie zur Voraussetzung machen .
— Neue Durchführungsverordnung zum Gesetz zur Ord -

nnna der nationalen Arbeit . Der Reichsarbeitsminister hak

im Einvernehmen mit den sonst beteiligten Ministern eine
14 . Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur Ordnung
der nationalen Arbeit erlassen . Diese bringt zunächst die ins
Jntereste der Rechtssicherheit erforderliche Klarstellung , ba " i | t6sQ ;
im Bedarfsfälle eine Tarifordnung auch mit rück ' : mftcD
wirkender Kraft erlaßen werden kann . Sie trägt bafu *

Sorge , daß von dieser Möglichkeit mit der nötigen Vorsioü

Gebrauch gemacht wird . Die Verordnung regelt weiter ba »

Verfahren für bie Befreiung einzelner Betriebe ober ein -
1 gj

gelncr Eefolaschaftsangehörigen von bet Geltung von Tartt
"

j lettä ;
orbnungen . Die Neuereglung sucht entsprechenb dem Erunm i WG ,

gebauten des Gesetzes zur Ördnung der nationalen Ardm » !

Aufruf !

Deutsche Mütter , helft im Kampfe gegen Hunger

und Kälte !

Am fotnmenben Sonntag von 10 — 14 Uhr sammeln die

Mitglieder des BdM . Kleider unb Wäsche für die Kinder

jener Volksgenossen , die selbst noch nicht in der Lage sind ,

ihren Kindern die notwendige Kleidung für den Winter zu

beschaffen .
Kein Kind unserer großen deutschen Volksgemeinschaft

darf in diesem Winter frieren , darum legt den Sammlerin¬

nen des BdM . Kinderkleider und Kinderwäsche zurecht .

Deutsche Mutter — dein Opfer hilft die Zu¬

kunft bauen .
Heil Hitler I

Der Kreisleiter : gez . Römer .

Wiesbadener Nachrichten .

Wein - Werbe - Woche !

Aufruf an die Geschäftswelt !

In ganz Deutschland findet vom 19 . bis 26 . Ät . das

Fest der deutschen Traube und des deutschen

Weines statt . In dieser Werbewoche werden sich alle am

Weinumlatz interessierten Firmen und Geschäfte auf diese

besondere Propaganda einstellen . Die deutsche -rraube , der

deutsche Wein , sollen Gemeingut des ganzen Volkes werden .

Mit d - r Traube werden hohe Werte aus sonst überwiegend

unfruchtbarem Boden gewonnen . Die verstärkte W ^ buna

für den Weinbau , Weinhandel und Mosthandel wirkt sich auch

auf Industrie , Handel unb Handwerk aus . Eine groye An¬

zahl von Arbeitern unb Angestellten erhält hierburch ihren

Lebensunterhalt in ber Maschinen - , Glas - unb äytmvW »

Jnbuftrie , sowie durch die Herstellung von Fässern , Flaschen ,

Korken , Kisten , Etiketten usw . Auch das Transportgewerbe

nimmt daran regen Anteil .
Die drei offiziellen Texte für die Werbewoche sind .

Wein ist Vollsgetränk
" — „ Wern bringt

Freude
" und „ Wein bringt B rot "

. Auger den am

Weinumfatz interessierten Firmen und Geschäften — dazu ge¬

hören auch solche , die Most unb Tafeltrauben verkaufen —

sollen aber auch Geschäfte , bie nicht unmittelbar hiermit zu

tun haben , ihrer Verbundenheit mit den in Betracht kommen¬

den Volksgenossen dadurch Rechnung tragen , datz sie ihre

Schaufenster auf das „ Fest ber beutschen Traube unb bes

Weines " einstellen . , , . , ,
Die Kreisgruppe Wiesbaben ber Wirtschaftsgruppe

Einzelhanbel ruft daher alle Geschäfte auf , sich an ber ge¬

meinnützigen Werbung rege zu beteiligen .

Aus der Arbeit der Kriminalpolizei .

Mansardeneinbrecher bei der Arbeit .

Am 11 . Oktober in den Nachmittagsstunden wurden aus

einem Mansarbenzimmer in ber Friedrichstraße gestohlen :

1 goldener Trauring , gez . „ H . S .
“

, 1 goldener Siegelring

mit schwarzer Platte , darauf eingromert „ F . M 1 Paar

goldene Perlohrringe . 1 goldene Damenarmbanduhr , weißes

Zifferblatt , römische Zahlen , Golbzeiger , 1 silberne Herren¬

zylinderuhr mit Goldrand unb 41 RM . Silbergelb . Am

15 Oktober würbe ferner in eine Mansarbe tn ber Ktrch -

qasse eingebrochen und 1 viereckige Damenarmbanduhr mit

goldenem Zifferblatt , römischen Zahlen und Dublee - Armband ,

1 goldenes Schlangenarmband , 2 goldene Damenringe mit

einem unb zwei Saphiren , 1 goldene Brosche , die Symbole

von Glaube - Liebe - Hoffnung . darstellend। unb 1 Damenporte¬

monnaie ( Eidechse ) mit 10 RM Inhalt gestohlen . - Am

gleichen Tage wurde in den Abendstunden eine Mansarde am

Luisenplatz von Dieben heimgesucht und eine hellgraue

Damenhandtasche und ein Damenpoitemonnate mit b RM

Inhalt entwendet . Als Täter soll ein breitschulteriger zrrka

30 Jahre alter Mann in Frage kommen der auffallend hell¬

blondes Haar hat . Er trägt hellen Anzug und schwarze

Schnürschuhe . Bei dieser Gelegenheit wird darauf hrnge -

wiesen , möglichst keine Wertgegenstände tn Mansarden und

wenig bewohnten Räumen aufzubewahren . ^ eber soll du - ch

Selbstschutz dazu beitragen , datz den Langfingern das Hand¬

werk erschwert , wenn nicht unmöglich gemacht wird . Gute

Schlosser ! Öfteres Kontrollieren der unbewohnten Raume .

Diebstahlschronik .

Im September wurde aus einer Wohnung tn ber

Blücherstraße 1 golbene Herrenuhr ohne Sprungbeckel , weißes

Zifferblatt , römische Zahlen , auf bem Ruckbeckel Monogramm

H M “ gestohlen . — Am 4 . Oktober , gegen 18 Uhr , würbe

einem Fabrikanten von auswärts in ber Wilhelmstratze , wo

er oor änem Geschäft seinen Musterkoffer unb etn Paket hin -

gestellt hatte , eine Pappschachtel mit 12 silbernen $ al .stett -

chen unb 12 silbernen Armbandchen entwenbet . - ® ekgent -

li * bes Weinfestes am 30 . September würbe rm Paulinen -

schlotzchen aus dem Raum ber Tombola etn Karton mit

120 RM . in Zweimarkstücken gestohlen . — Am 10 . Oktober ,

aeaen 15 46 Uhr würbe einer alteren Dame an ber Halte¬

stelle ber Linie 3 , Ecke Marktstraße unb Kirchgasse ein Ein¬

kaufsnetz mit Inhalt , welches sie für emen Augenblick inben

bort befindlichen Papierkorb gelegt hatte , entmenbet

Zweckdienliche Angaben über alle Diebstähle nimmt bte

Kriminalpolizei , Zimmer 02 unb 93 , entgegen .

Fahrraddiebstähle .

2n letzter Zeit wurden in Wiesbaden folgende Fahrräder

gestohlen : Damenräder : Marke Letems Nr . 694 424 , Stan¬

Perein der Uünstler und

Aunstsreunde .

Der künstlerische Erfolg , den das erste Auftreten der

sudetendeutschen Sängerin im vorigen Winter zeitigte , hatte
die Vereinsleitung ermutigt , ihr in diesem Jahr gleich den

Auftakt des Zyklus
'

anzuvertrauen . Zwar ließ der Besuch
des Kasinofaals auch am Donnerstag zu wünschen übrig ,
aber man müßte schon annehmen , daß Liebgesang überhaupt

heutzutage geringeren Wiberhall fänbe , wollte man barin

ein untrügliches Zeichen bafür erkennen , wie bas musikalische
Publikum wertet . Denn Gertrude Pitzinger weiß ihre Hörer
in ben Bann ihrer nachschöpferischen Gestaltung zu ziehen , wie

wenige Anbere , unb dieser Bann wirkt um so stärker nach ,
weil er ganz ohne äußerliche Hilfsmittel unb ohne Berech¬

nung erzwungen wird . Dichter unb Komponist banken ihr
bie ibeale Einheit , bie bas Wesen bes beutschen Liebes aus¬

macht .
Das Programm ging diesmal über bie Grenzen bes

vorigen hinaus : am Anfang stand » eine Arie von bem

Hänbelzeitgenossen Benedetta Marcello , in der Mitte eine

Erstaufführung : „ Vier Lieder aus Niederdeutschland
" von

Georg Vollerthun , am Schluß fünf für den Konzertgebrauch
bearbeitete Volkslieder aus der engeren und weiteren süd -

ostdeutschen Heimat der Künstlerin . Der Rest blieb Schubert ,
Schumann und Wolf , soweit Zugaben diesen Bezirk nicht
wiederum weiteten . Vollerthun hat . besonders in letzter
Zeit , sowohl als Opern - wie als Liederkomponist seine Ge¬
meinde gesunden . Das Taktgefühlt , mit bem er die Grenzen
des Liedes wahrt , muß daher besonders anerkannt werden .
Der stammverwandte Dichter Hermann Allmers , der schon
den großen Niederdeutschen Brahms zu einem seiner schönsten
Lieder , zur „ Feldeinsamkeit " begeisterte , hat auch bie besten
Kräfte bes Jüngeren geweckt . Dort , wo es verhaltene Stim¬

mung wieberzugeben gilt , scheinen sie am günstigsten , am

echtesten eingesetzt doch wahrt bie Singstimmenführung auch
in ben leibenschaftlicheren Partien bas Dekorum bes

Lyrikers .
Die Gesangsleistung Eertrube Pitzingers könnte

man beinahe mit ben gleichen Worten kennzeichnen : auch ihr

gelingen , soweit man überhaupt — siingerisch , nicht ge¬
stalterisch — wertmäßige Unterscheidungen treffen kann , bie

nach innen gespannten Stücke noch vollendeter als die aus -

•J
den
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schon dadurch , datz sie überhaupt da sind .

Eine Armee braucht ihre Existenzberechtigung nicht dauernd

dadurch nachzuweifen , daß sie Krieg führt , sondern , weil sie

da ist , verhindert sie meistens den Krieg . Mersch laue konn¬

ten sagen , es gebe ja keine innenpolitischen Gegner unserer

Bewegung mehr , darum brauchte man auch feine Sei . mehr .

Diese Leute verwechseln aber Ursache und Wirrung . Die

innenpolitischen Gegner sind nicht aus unbekannten geheim¬

nisvollen Gründen verschwunden , sondern weil die Be¬

wegung in ihren Organisationen Kraftarme besitzt . Uno

der stärkste Kraftarm der Bewegung ist tote SA . ( Stür¬

mischer Beifall . )
Wenn der Spießer nörgle , Hitler fei ja gut , aber mit

ben „ kleine n Hitlers
" wäre nichts anzufangen , dann

kenne er den Führer schlecht , wenn er ihn als Kronzeugen

für seine Meckerei benutzen wolle . Diese sogen , „ kleinen

Hitler
"

seien die Wegbereiter zur Rettung Deutschlands ge¬

wesen .

Auf die Nürnberger Judengesetzgebung über¬

gehend , stellte Dr . Goebbels unter dem Beifall ber SA . fest :

Sie Judenfrage wird nicht vom einzelnen ,
sondern nach Gesetzen gelost , die wir erlassen , weil

wir eine anti jüdische Regierung sind . ( Minutenlanger Bei¬

fall .) Das zu tun , ist uns ein politisches Bedürfnis , an das

wir von niemandem erinnert zu werden brauchen . Es ,
be¬

darf dazu aber der Difziplinder Parteigenossen .
Es kann nickt jeder so vorgehen , wie es ihm patzt , so wenig ,
wie .ber Soldat im Kriege selbst bestimmen kann , wann und

wo eine Offensive gemacht wird .
"

In einem Überblick über die außenpolitische Lage gab
Dr . © oetoels zu bedenken , wie Deutschlands Stellung in der

Welt heute aussehen würde , säße es noch mit einem Hundert -

tausendmann - Heer im Völkerbund . Brausender Jubel löste

seine Feststellung aus : „ Auf den Knien mutz unser Volk dem

Führer danken , daß er die Verantwortung für eine andere

Lenkung der deutschen Außenpolitik übernommen und ihm
damit in den heutigen Wirren den Frieden gesichert hat .

"

Den Schlußteil der Ausführungen des Gauleiters bilde¬

ten besonders herzliche Worte an die SA . „ Diese SA .
"

, so
betonte er , „ hat von jeher im Kampfe ungebrochen in be¬

wundernswerter Treue zur Bewegung gehalten . Der Autzen -

stehende macht sich gar keinen Begriff davon , was in der SA .

geleistet wird , welch eine Erziehungsarbeit an der SA . zum
Beispiel vom

'
vorjährigen bis zum diesjährigen Parteitag

durchgeführt worden ist . Gerade auch tote Berliner SA .
wird — dessen bin ich gewiß — ihre Aufgabe mit vollem

Herzen und aus reinstem Idealismus weiter erfüllen .
"

Stürmischer Beifall ber SA .- Männer bankte Dr .
Goebbels . Dem Dank ber SA . gab Obergruppenführer
von Jagow Ausdruck .
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13 .Das Fest der silbernen Hochzeit feiern heute die Ehe -
cmil Krebs und Frau , Paula , geb . Sieber ,

' Leder -

14 .

2 .

Betrifft :
Karteuvorverkaufr .

15 .

16 .

«J®* Emil Äirtis uuu yiuu , Plllllu ,
W ^ lung , Wiesbaden , Mlchelsberg 18 .

er der Städtischen Bühnen und Rundfunk -
er Frankfurt a . M . Jubelouvertüre , von

von Weber . Leitung : E . L . Jochum .
3 . Schuler

'
scher Männer - und Knabenchor . „ Heiliges

Vaterland " von Franz Philipp . Mer Lieder . Leitung :
G . Merz .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Walhalla - Theater . Der London - Film der Bavaria

^ Bosambo "
ist gedreht nach dem Roman „ Sanders am

Strom " aus der Reihe von Edgar Wallaces Afrikabüchern .
Diese Bücher aus der Frühzeit englischer Kolonialherrschaft
im dunklen Erdteil stellen wohl die besten Arbeiten des viel¬
gewandten Schriftstellers dar , sie geben über starken Span -
Engsgehalt hinaus zugleich kulturgeschichtlich interessante
Rückblicke . Eine Handvoll weißer Männer , Bevollmächtigte
des britischen Imperiums , führen in Wildnis und Tropen -

Slut
Nigerias den Kampf gegen noch ungebändigte Neger -

amme , gegen blutige Sitten des Sklavenraubs und heim¬
lich überall drohenden Aufruhr . Nur schwach find die be -

Die Städt . Pressestelle teilt mit : Wie bereits bekannt -
gcgeben wurde , soll , wie in anderen Städten , so auch in
Wiesbaden , mit allen Mitteln darauf hingewirkt werden ,
M die in den geschlossen bebauten Wohngebieten in Alt -
Wiesbaden und W .- Biebrich vorhandenen

'
häßlichen Bau -

ucken verschwinden . Nachstehend ist aufgeführt , welche be -
sonderen Vergünstigungen den Bauherren , die sich an der
Schließung dieser Baulücken beteiligen , gewährt werden ,uno welche Baulücken in Arage kommen .

Es werden gewährt : Erlaß der bis jetzt aufgewendeten
Straßenkosten ( soweit sie nicht aus Vorlagen von Dritten
bestritten sind ) , Erlaß der Kanalanschlußgebühr , der Ee -
buhren zur Fluchtlinien , Höhen - und Grenzangaben der
Baupolizeigebuhren , der Müllabfuhrgebühr und der
Kanalbenutzungsgebuhr je auf die Dauer von fünf Jahren ,der Herstellungskosten für die Hausanschlüsse für Wasser ,Gas und Strom bis zum Zähler , bzw . Messer .

Voraussetzung für die Ermäßigung ist der Erwerb des
Bauplatzes zu mäßigem , höchstens ortsüblichem Preis und
Einvernehmen mit den beteiligten städtischen Dienststellen
über Baugestaltung und Bauausführung .

In Frage kommen folgende
'

Baulücken :

A . Alt - Wiesbaden .

« s I " ^ uter Baublock zwischen Bleichstr . 6 und Bosepl . 18 ,
Blucherstraße 21 , Ecke Eneisenaustraße , Dotzheimer Str . 65
bis 71 Dotzheimer Straße 77 und erstes anschließendes Haus

Stemmetzstratze , Dotzheimer Straße 81 und erstes an¬
schließendes Haus der Steinmetzstraße , Dotzheimer Straße 89
und erstes anschließendes Haus der Manteuffelstraße , Dotz¬
heimer Straße 99 , Eltviller Straße 13 - 15 , Ecke Rhein -
gauer Straße Kellerstraße 17 - 23 , unbebauter Vaublock
Kirchgasse zwischen Luisenstraße und Rheinstraße 51 , Klaren -

U ~ Frauenamt der DAF . Jeden Dienstag , 20 .15 Uhr ,
i wieder die Kameradschaftsabende der Schwester Berta

t n e r im Restaurant Gilles , Eoebenstraße Ecke Scharn -
ISwttttBe , statt . Alle Frauen und Mädchen find hierzu herz -

eingeladen .

waffneten Kräfte , die zur Verfügung stehen , Häuptlinge , die
Treue geschworen haben , werden bei der ersten Gelegenheit
abtrünnig , immer müssen Raubzüge aus dem unerschlossenen
Innern des Landes befürchtet werden . Da gilt allein die
Kraft der Persönlichkeit , der überlegene Wille , der keine
Gefahr scheut , und ein Heldenlied dieser kühnen , kampfharten
Pioniere europäischer Zivilisation im wildesten Afrika wird
der Film „ Bosambo "

. Der Bezirkskommandant Sanders , ein
alter Afrikaner , hat mit kräftiger Hand und diplomatischem
Geschick zwischen feindlichen Nachbarn den Frieden hergestellt ,
gegen seine imponierende Sicherheit wagen sich die Häupt¬
linge nicht aufzulehnen . Doch in Wahrheit hat er unter ihnen
nur einen Freund , den durch ihn mit der Häuptlingswürde
belehnten Bosambo ; kaum ist Sanders in Urlaub gegangen ,
bricht der Sturm los , gewissenlose weiße Abenteurer , die
Schnaps und Feuerwaffen zu den Negern einschmuggeln ,
schüren den Brand . Erst in harten Kämpfen und rücksichts¬
losem Einsatz der eigenen Person gelingt es Sanders , sein
Lebenswerk zu verteidigen , den Frieden wiederherzustellen ,
und der allein treugebliebene Bosambo ist der Held des
Tages . Ähnlich dem indischen Reiterfilm „ Bengali

"
, erleben

wir auch hier die packende , balladenhafte Schiloerung uner¬
schrockener Pflichterfüllung , kernig - echter , in der Gefahr er¬
probter Mannheit . Einen imposanten Rahmen bieten die
bunten Bilder afrikanischer Landschaft mit ihrem mannig¬
fachen Getier , mit den Dörfern der Eingeborenen , den wil¬
den Kriegstänzen ; zu starken Höhepunkten steigern sich die
Kampfszenen , und unerschütterlich wie die Pflicht nimmt der
altmodische Raddampfer der Regierung seinen Weg durch die
brausenden Stromschnellen des Niger . In der Darstellung
wirken afrikanischer Stämme mit , hervorragend ist Leslie
Banks Sanders in seiner ruhigen , unpathetischen Sicher¬
heit und Paul R o b e s o n s Bosambo , mit urwüchsiger
Schläue und doch der treuherzigen Offenheit des unver¬
fälschten Naturkindes . — Neben der guten Tonwoche bringt
das Vorprogramm einen ausgezeichneten Kulturfilm von
der Kreuzerfährt der „ Emden " in die australischen Gewässer .
Das Bühnengastspiel „ Henrietta "

läßt mit einer Par¬
terreakrobatin bekannt werden , die graziöse Anmut und in
schwierigsten Darbietungen spielend bewältigte Körper ,
beherrschung zu vereinen weiß . is .

^ ale : im Hinterhaus "
, Komödie von

Maximilian Böttcher . Sonntag , 27 . Okt ., 16 Uhr , Märchen -
gastspiel „ Max und Moritz

"
; 20 Uhr : „ Krach im Hinterhaus "

.
— Residenztheater . Am Samstag gelangt „ T o w a r i s ch"

rm Residenztheater zur Erstaufführung , eine 4aktige Komödie
von Deval , von Curt Goetz , dem Berliner Schriftsteller und
Schauspieler , deutsch bearbeitet . Vertreter der alten russischen
Zarenzelt und des heutigen Sowjet -Staates werden auf dem
neutralen Boden Frankreichs einander gegenübergestellt .

17 . Schumann - Theater Frankfurt a . M . Drei R i e v e l s ,die weltgrößten Clowns .
18 . Hessisches Landestheater Darmstadt . „ Aufforderüng

zum Tanz
" von C . M . v . Weber . Getanzt von der Tanz¬

gruppe des Hessischen Landestheaters Darmstadt .
19 . Städtische Bühnen Frankfurt a . M . mit allen Solisten ,

dem grfamten Chor und der ganzen Tanzgruppe .
Male 2 . Akt „ Fledermaus "

. Leitung : Bertil
Wetzelsberger .

Anschließend geselliges Verweilen in
allen Vorräumen des Opernhauses .

Der gesamte Reinertrag wird zur Förderung junger
talentierter Künstler im Bereich des Gaues Hessen -

Nassau verwandt !

Wiesbaden - Biebrich .
In einer gut besuchten Versammlung des O b st - und

Gartenbauvereins Wiesbaden - Biebrich ,
welcher jetzt dem Vezirksobstbauverband angegliedert üt

’

sprach Obstbauinspektor Heyelmann , Wiesbaden , im
F -? “ 1 des Restaurant „ Schützenhofs

" an Hand von Licht¬
bildern über Anpflanzung , Pflege und Schnitt der Pfirsich¬
baume . Der Redner belehrte die Mitglieder über die richtige
Auswahl der zu pflanzenden Bäume , die je nach Beschaffen¬
heit des Bodens geartet sein müssen . Auch die Düngung und
das Schneiden der Bäume wurde im Vortrag eingehend er¬
läutert . Vereinsführer Dietz führte Züchtungen von
Dahlien in verschiedenen Formen und Farben vor . Der
nächste Familienabend wird am 16 . November im Restaurant
„ Schützenhof

"
abgehalten .

4 . Handharmonika - Spiel - Ring Groß -Frankfurt a . Main .
„ Im schönsten Wiesengrunde " . Volkslied . Volkstanz
von P . Ernst . „ So lang der alte Peter

"
, Münchener

Walzerlied . Leitung : Peter Ernst .
5 . Neeb '

scher Männerchor und Chorvereinigung 1933 in
Langen . Wanderlied von R . Buck . Schifferlied von
F . Silcher . „ Das Wandern ist des Müllers Lust " von
K . F . Zöllner . Leitung : Dr . R . Werner .

6 . Stadttheater Gießen . Rezitationen von Anton Neu¬
haus : „ Der Heideknabe " von Fr . Hebbel . „ Der Tod¬
spieler

" von V . v . Münchhausen .
7 . Hessisches Landestheater Darmstadt . Drei Lieder ,

gesungen von Grete Welz : „ Dem Herzallerliebsten " von
Taubert . „ Kleine Sorge um den Weg

" von Raff .
„ Rätsellied "

, Volksweise .
8 . Stadttheater Gießen . Dukatenduett aus „ Die ver¬

kaufte Braut "
. Gesungen von Hille und Greif .

9 . Stadttheater Mainz . Aus der Ballett - Suite , Werk
130 von M . Reger . Getanzt von Denies , Dubois
und Molvig .

10 . Lehrersängerchor Frankfurt a . M ., E . V ., und Frank¬
furter Singakademie , E .V . „ Wein - Chor

" aus „ Die
Jahreszeiten

"
von 3 . Haydn . Leitung : Professor

Gamble .
11 . Cäcilien - Verein verein , mit dem Rühl

'
schen Gesang¬

verein , E . V . „ Hallelujah " aus dem Oratorium
„ Messias " von G . F . Händel . Leitung Paul Belker .

( Pause .)

Karten ( nur numerierte Sitzplätze ) für Mitglieder
der Reichskulturkammer ( einschließlich der in den
Vereinen und Verbänden der sieben Einzelkammern Organi¬
sierten ) und ihre Angehörigen zu 3 , 5 und 10 RM .

Für N i ch t m i t g l i e d e r der Reichskulturkammer und
deren Angehörige Karten nur für 10 RM .

Der Vorverkauf findet ab heute nur F r a n k f u r t a m
Main , Buchgasse 11 ( Reichskammer der bildenden
Künste ) , täglich außer Sonntags inderZeitvon 10 b i s
12 Uhr statt ; m der gleichen Zeit werden telephonische
Bestellungen entgegengenommen ( Rufnummer 298 91 ) ; ferner
Bestellungen über Postscheckkonto ( Reichskulturkammer der
Landeskulturwalter Hessen- Nassau "

, Frankfurt am Main .Nr . 6117 .

in einer übertrieblichen Regelung
Birgen liegenden Gefahren der Schematisierung und Er -
^ - ilwg zu begegnen und gibt dem Treuhänder

'
der Arbeit

Jz Möglichkeit , ohne langwieriges Verfahren den wirtschaft -
Men und sozialen Erfordernissen Rechnung zu tragen . Die
Mordnung sieht schließlich gegenüber einer Versäumung
ter im Gesetz vorgesehenen Zweiwochenfrist zur Erhebung
ter Kündigungs - Widerrufsklage die Möglichkeit der Wieder¬
einsetzung m den vorigen Stand vor . Der Wiedereinsetzungs -
gntiäg ist jedoch nur innerhalb bestimmter Fristen möglich .

— Verzeichnisse der Hausarbeiter . Der Polizeipräsident
schreibt : Die beteiligten Gewerbetreibenden werden auf die
Bestimmungen der Polizeiverordnung vom 10 . August 1930
(bett . Verzeichnisse der Hausarbeiter ) hingewiesen und auf -
aefordert, die Verzeichnisse bis zum 30 . Oktober d . I . in je
einer Ausfertigung dem Polizeipräsidiuifi und dem Herrn
gewerberat ( Preußisches Behördenhaus , Rheinstraße 35/37 )
einzureichen.

thaler Straße 12 — 16 , Klingerstraße 5 und das gegenüber¬
liegende Grundstück im Anschluß an das Haus Platter
Straße 102 , Loreleiring 9 , Lothringer Straße , Ecke Vlücher -
straße bis Haus Lothringer Straße 28 , Manteuffelstraße von
Haus Nr . 12 bis Elsässer Straße , Niederwaldstraße 24 , un¬
bebauter Baublock Niederwaldstratze zwischen Johannis¬
berger Straße und Haus Niederwaldstratze 53 , Nikolas -
stratze 34 , Ecke Kronprinzenstraße , Nikolasstraße 45 , Ecke
Goethestraße , Platter Straße 58 , unbebauter Baublock
zwischen Rückertstratze , Klopstockstratze , Frauenlobstratze und
Dreifaltigkeitskirche , Rüdesheimer Straße 32 , unbebauter
Baublock Schiersteiner >Straße , Niederwaldstraße , Wallufer
Straße , Taunusstraße 61 , unbebauter Vaublock Wallufer
Straße , Niederwaldstraße , Johannisberger Straße , Hall -
garter Straße , Werderstraße 2- 6 , Ecke Dotzheimer Straße ,
Werderstratze 3 — 5 und Zietenring 15 .

B . Wiesbaden - Biebrich .

Bunsenstratze 7— 11 , Diltheystratze 1— 3 , Ecke Wies¬
badener Straße , Frankfurter Straße 11 — 13 , Frankfurter
Strafe 35 Frankfurter Straße 39 - 45 , Frankfurter Straße
0.

1 , Fritz - Kalle - Stratze 30 , Heppenheimer Straße 2 , Bau¬
lücke in der Heppenheimer Straße zwischen Heppenheimer
Straße 11 und Andreasstraße 18 , Baulücken in der Hopf¬
gartenstraße beiderseits zwischen Wiesbadener Straße und
Hopfgartenstraße 10 bzw . 11 , Horst - Wessel - Straße 12 — 16 ,
A " I7AM - Straße 4- 6 , Horst -Wessel - Straße 15 , Horst -
Wessel - Platz 2 , Jmaginastraße 2 , Jahnstraße 5— 9 , Jahn -
straße 6 — 12 , Pfälzer Straße 6 , Rheinstraße 18 — 20 , Baulücke
tn der Wilhelm - Kalle - Straße und Goethestraße von Wil -
Helm - Kalle - Straße 20 bis zum Schnittpunkt der Südostflucht

„^ hestraße mit der Flucht der Hintergrenze des Grund¬
stücks Adolfstraße 4 .

Grotzer Abend
der Reichskulturkammer

am 2 . November 1935 im Opernhaus zu Frankfurt a . M .
Beginn : Pünktlich 21 Uhr .

1350 Mitwirkende !
An diesem Abend tritt die Reichskulturkammer zum

erstenmal im Gau Hessen - Nassau mit einem solchen Unter¬
nehmen vor die Öffentlichkeit .

Festfolge .
( Kleine Änderungen vorbehalten .)

1 . Ansprache des Landeskulturwalters Wilhelm
Müller - Scheld .

2 . Teil .
Der NS .- Chor der NSDAP ., Kreisführung Groß -
Frankfurt . „ Festgefang

" von Ch . W . Gluck . „ Deutsch¬
land , du sollst nicht vergehen

" von Zöllner . Leitung :
L a u n h a r d t .
Deutscher Mandolinen - und Eitarrenspielerbund , Ve -
zirksgruppe Frankfurt/M . „ Sonntagmorgen "

, Fantasie
Lieder , von O . Schanno . Leitung :

B . Ebert .
Frankfurter Lautenchor . „ Erde singe

"
. Aus dem Triett -

schen Gesangbuch . „ Du mein einzig Licht
" v . H . Albert .

Leitung : Lina Poppe .
Stadttheater Hanau - Aschaffenburg . Solotanz von
Ballettmeister Alf Bern .
Frankfurter Zitherverein . „ Liebesgeflüster

"
, Salon -

Polka - Mazurka von A . Sterl . „ Ein Sommerabend in
Salzburg

"
. Konzert -Polka von 3 . Rixner . Leitung :

Albin Sterl .

Deutsches Theater . ( Wochenspielplan .) Sonn -
Dkt ., 14 .30 Uhr ( außer Stammreihe ) , „ Die Pfingst -

Sr . >
' 19 .30 Uhr ( außer Stammreihe ) , Der Vogelhändler "

.
g ? J“ ttg , 21 . Okt . ( B 7 ) , 20 Uhr : „ Der Student von Prag

"
,

^ stag , 22 . Okt . ( A 7 ) , 19 .30 Uhr : „ Fahnen in Gottes
. Mittwoch , 23 . Öft . ( C 8 ) , „ Carmen "

. Donners -

stw ät ’ 19 ' 30 Uhr : „ Drei alte Schachteln
"

. Frei -
Dkt . ( G 7 ) , 20 Uhr : „ Pantalon und seine Söhne "

,
^ tag 26 . Okt . ( E 7 ) , 19 .30 Uhr : „ Polenblut "

. Sonntag .
( außer Stammreihe ) , 14 .30 Uhr : „ Herz über Bord "

Kartenverkauf ) ; 19 .30 Uhr ( D 9 ) , „ Ein Maskenball "
.

Kurhaus . An dem lustigen Abend Willi Oster -
L « Ns im Kurhause am Samstag unter der Devise „ Froh -
k, ;

und Humor " wirken mit als Ansager Reinhold
K ‘ b . Ferner die deutschen Pat und Patachon : Dotz
K ; a ®*

-en ’ bie Rheinlandmädels mit Tanzdarbietungen .
KJ ? ? . e T n ie iji . fcet durch den Rundfunk bekannte komische
E » eianger . Willi Ostermann hat für die Weinwerbetage
K)tipkUes Walzerlied „ Loblieb auf den 1934er Wein "

ge -
KS ' 11, das auch hier zum Vortrag gelangt . Das Künstler -

etv , Kurorchesters unter Leitung von Kammer -
sŝ iuer Willy Reich wird die Künstler begleiten .

nk Aefideuztheater . ( Wochenspielplan .) Sonntag ,
Uhr : „ Frischer Wind aus Kanada "

; 20 Uhr :
• Montag , 21 Okt ., 20 Uhr ( Stammreihe II ) ,

Dienstag 22 . Okt . , 20 Uhr : Lustiger Abend mit
Zacoby und Fritz Neumann . Mittwoch , 23 . Oft .,
Marchengastspiel „ Frau Holle "

; 20 Uhr : „ Towarisch " .
24 . Oft ., 16 Uhr , Märchengastspiel „ Hänsel und

ItobV - 20 Uhr : Lustiger Abend mit Gustav 3acoby und
$ otfÄ

l
!2lann - Freitag , 25 . Okt ., 16 Uhr : Märchengastspiel

H Lachen
"

; 20 Uhr : Towarisch
"

. Samstag . 26 . Okt .,
[

9t - Marchengastspml ,Arau Holle
"

; 20 Uhr , zum ersten

— Einstellung des Postüberweisungsverkehrs zwischen
Ientschiand und Italien . Die italienische Postverwaltung
hat den Postüberweisungsverkehr mit den fremden Postver -
waltungen eingestellt und gebeten , auch den Verkehr nach
Italien einzustellen . Postüberweisungen nach Italien werden
daher vom 18 . Okt . ab nicht mehr ausgeführt , dagegen werden
Postanweisungen nach 3talien weiterhin angenommen .

— Postsendungen nach den eingemeindeten Vororten von
Wiesbaden können nur dann unverzögert zugestellt werden ,
wenn das Zustellpostamt genau angegeben ist . Die nach
Wiesbaden eingemeinbeten Vororte haben ihren alten
Kamen beibehalten , doch ist ihnen die Bezeichnung Wiesbaden
Miangestellt ( zum Beispiel Wiesbaden - Bierstadt , Wiesbaden -

: Schierstein usw .) . Die gleichen Bezeichnungen führen die Zu -
ßellpostanstalten dieser Vororte . Da in den Vororten gleich -

i lautende Straßenbezeichnungen häufig vorkommen und eine
Umbenennung der Straßen noch nicht erfolgt ist , wird zwecks

- unverzögerter Zustellung der Postsendungen die genaue Be¬
zeichnung der Zustellpostanstalten auch in den Absenderan¬
gaben auf Briefumschlägen , Briefköpfen , Rechnungen usw .
dringend empfohlen .

— Auto überschlägt sich — drei Insassen verletzt . 3n der
Mainzer Straße ereignete sich am Donnerstagnachmittag ein
Autounfall . Dort kam ein in der Richtung nach Mainz
fahrendes Personenauto , das anscheinend auf die Schienen
der Elektrischen geraten , war , plötzlich ins Schleudern . Als
der Führer bremsen wollte , drehte sicht der Wagen und über¬
schlug sich . Zwei in dem Wagen sitzende Frauen wurden durch
das offene Rollverdeck auf die Straße geschleudert , die eine
erlitt dabei Hautabschürfungen , die andere trug Eesichts -
»erletzungen und Schnittwunden an der linken Hand davon .
Das Sanitätsauto brachte sie ins Städtische Krankenhaus .
Der Fahrer wurde mit Schnittwunden ins St .- 3osephs -

^Hchital überführt . Der vierte 3nsasse kam mit dem
schrecken davon . Der Wagen war trotz der zerbrochenen
Scheiben noch fahrgebrauchsfähig .

L — Unterrichtsbeginn . Am 15 . Okt . wurde der Unterricht
in der Eärtnerklasse der „ Bäuerlichen Werkschule

" in Wies¬
baden wieder ausgenommen . An dem Unterricht beteiligen

, sich 21 Schüler und zwei Schülerinnen .
— Durch heißes Wasser verbrüht . Als am Donnerstag -

imttag eine Frau in ihrer Wohnung in der Scharnhorststratze
gerade stark beschäftigt war , stürzte ihr etwa 2 ^ jähriges" Söhnchen beim Spiel rückwärts in einem mit heißem Wasch -

- Mer gefüllten Bottich , der unglücklicherweise auf dem Futz -
« den stand . Das Kind erlitt besonders am Rücken schwere
Lerbrühungen und mutzte sofort ins Städtische Krankenhaus
gebracht werden .

L .
~~ Eartenmeisterprüfung . Der Gärtner Karl Färber ,

mesoaben , legte vor der zuständigen Prüfungskommission
Ai Landesbauernschaft Hessen -Nassau in Frankfurt a . M .

mne Meisterprüfung ab und erhielt somit die Berechtigung
E* 1 Führung der Bezeichnung „ Gartenmeister "

.

. — 40jähriges Dienstjnbilöum . Am 16 . d . M . feierte der
Wder Güterabfertigung Wiesbaden ( Hauptbahnhof ) be -
Msttgte Reichsbahnobersekretär Adam Schmidt , Kleist -
F.W 11 , Parterre , fein 40jähriges Dienstjubiläum . Aus
Wm Anlaß wurden ihm durch den Vorstand des Verkehrs¬
amtes Wiesbaden Ehrungen der Reichsregierung , der

^ eichrbahnhauptverwältung und der Reichsbahndirektion
« sinz überreicht .. Zur Verschönerung des Tages fand ein
« mmeradschaftsabend statt , in dem alle Jubilare
tton der Machtübernahme bis heute ) durch den Amtsvor -

Reichsbahnrat Dr . v . Kranold und durch denDienst -
Menleiter Reichsbahnobersekretär Eleißner nochmals
86loiU)ets geehrt wurden .
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genommen worden .

1 Würfel T6lCW Bratensotze . Vt>Liter • 10 Pfg -

Opfer .
Frankfurter Chronik .

n

Si
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Aus Provinz und Nachbarschaft .

Warnung vor Falichgeldverbreiter .

man um 7 Uhr die Mainzer Berufsfeuerwehr alar «

doch brauchte sie nicht mehr einzugreifen , da inzwischen
Freiwillige Feuerwehr in Mainz - Ginsheim des
Herr geworden war . Wie erinnerlich , fiel erst vor cm

Tagen eine große Scheune auf der Langenau bei GiiE
mit den gesamten Erntevorräten einem Schadenfeuer

Also : 1 - 2 - 3 ! Sofixgeht
'
snäm «

lief ) mit dem Knorr «Bratensotz -

würfel : Zerdrücken , glattrühren

und dann nur noch in ’/4 Liter

Wasser 3 . Minuten unter Um «

rühren kochen . Und schon ist

soviel gute Sotze da wie von

2 Pfund Braten ! Sie wird

allein oder zum Strecken , Ber «

bessern , Sämigmachen u . Bräu «

nen anderer Sohen verwendet .

Darum als Bratensotze stets Sic
Mb

entgegen .

Wieder Scheunenbrand bei Mainz - Sinsheim .

— Mainz , 17 . Olt . Zwischen 4 und 5 Uhr Donners

e brach in der Scheune eines Pächters auf der ?

genwbrth bei Mainz - Einsheim Feuer aus , dem die

samten Erntevorräte zum Opfer freien .

Scheune selbst brannte völlig nieder . Die Ursache des B

des ist noch nicht geklärt . Das Feuer war so heftig ,

über den großen Besuch von Engländern in Deutschs «
während dieses Jahres Ausdruck gegeben . Mrt Inte «
waren die Miste hierauf den Schilderungen des deutsl
Meisterfahrers Carraciola gefolgt . Carraciola M

idpt <ti
Meidi
ttenbe

nehmen , ixan er auch weiterhin versuchen wird , Faizq

auszugeben . Er ist 28 bis 30 Jahre alt , 1,75 Meter

von kräftiger Statur , bartlos , trägt grünen Hut Hella
Mantel ( Ulster ) und Hellen Anzug ( Pfefser und Salz ) ,

dem Falschmünzer wird gewarnt . Sachdienliche Mittete

Vie auf Wunsch vertraulich bchandelt werden , nimm

Kriminalabieilung der Polizeidirektion Mainz , Zimm

o hatte der Meisterfahrer u . a . ausgeführt , im nächsten Ä

auch in England aus einem nach den internationalen Seja - ;

mutigen veranstalteten Rennen seine Fahrkunst beweisen
können . Diese Ankündigung war mit großem Beifall e « Ui

Die neue Kaserne in Siegen wird bezöge » ,

— Gießen , 17 . Oft . In Gegenwart des Divich ^ time
mandeurs und des Regimentskommandeurs sowie s

। Wcht ,
Offiziere des Standortes Gießen , des stellvertretende « .^ ^ ,
leiters Regierunqsrat Reiner , Vertretern der
Behörden , der Arbeiter vom Bau und zahlreicher
Volksgenossen hielt am Donnerstag das 2 . Bat
des hiesigen Jnf . - Regts . seinen Einzug in ^ ^ ^ M ^
Kasernr . Mit klingendem Spiel marschierte das
von seiner bisherigen Unterkunft her in die Kasel »

^^
wo der Vertreter der Heeresbauvcrwaltung dem Sati ^ ^ eL

kommandeur vor dem aufmarschierten Bataillon dmi ®3 |
zur Kaserne übergab . Rach einer Ansprache des

Die Bratensotze

„ mit den drei Handgriffen
" !

— Frankfurt a . M ., 17 . Okt . Beim Überschreit ^
Hanauer Landstraße wurde am Mittwochabend eine 73 >W
Frau von einem Auto erfaßt und zu Boden geschleudeuM
Frau erlitt einen Schädelbruch und war sofort tor .M

Schuldfrage ist noch nicht einwandfrei geklärt . Dar 1

kam aus der Richtung Fechenheim . — In der Nähe des >

Hausenparks wurde am Mittwochabend einer DaMtz
einem noch unbekannten jungen Mann die H a n d r $
entrissen . Der Täter fuhr mit seinem Fahrrad Wz

Bürgersteig und seitwärts an der Dame vorbei . Dab « f WM
er nach der Handtasche , welche die Frau unter dem Ar :- ; 1

und entriß ihr diese . In schnellem Tempo ergriff J8 in =
die Flucht . Bereits vor einigen Tagen wurde ein Ä » A ;
Diebstahl in der Rainganumstraße verübt . Auch hier 9 &

der Täter entkommen . Bei diesen beiden Diebstählen ^ g
es sich wohl um ein und denselben Handtasche » «^
handeln .

= Mainz , 18 . Okt . Am 16 . d . M . ist in hi ^ iger Ch ;

ein Falschgewoerbrsiter ausgetreten , der falsche iil -

Markstücke neMster Ausgabe verbreitet hat . Es ist « |

Freitag , 18 . Oktober igzz ,

Eltern ! 1

Unser Führer hat wieder das ganze Volk anfgrna

durch das Winterhilfswerk zu beweisen , daß jeder int be
ichen Volk für den anderen sargt , der in Rot ist .

Wir Jungmädels werden am Sonntag von Han ,
Hans ziehen und Kinderwäsche und Kinderkl ,
der sammeln , damit die Kleinste » in unserem Volk tty
von der Kälte im Winter spüren . Wir bitten euch ,
herzlich , kramt in Truhen und Schränken nach und legt fi

heute Jäckchen , Kleider , Wäsche nsw . zurecht , die ihr ,
irgend entbehren könnt . Am Sonatagvormrttag Zwist
10 und 2 Uhr kommen wir und holen die Sachen ab .

Die Jungmädels des Unterganes 80 Wiesbadq
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Das Haus des deutschen Handwerks
Seite 8 . Nr . 285 .

Feierliche Schlutzsteinlegung .

Berlin , 17 . Okt . Im Hause des deutschen Handwerks in

der Neustädtischen Kirchstraße fand am Donnerstagvor -

mittaa in Gegenwart zahlreicher Ehrengäste die feierliche

Schlußsteinlegüng statt .
Vom Dachfirst des Neubaues wehte die blaue Fahne

mit dem goldenen Handwerkszeichen , flankiert von Haken -

kreuzbannern . Auf der gegenüberliegenden Straßenseite

hätten alle am Neubau beteiligten Handwerksgruppen in

unseres Volkes in Angriff genommen oder schon beendet sind .

Ich habe meine Zustimmung zu diesem Umbau gern gegeben .

Er bedeutet nicht bloß Arbeitsbeschaffung für das Handwerk ,

sondern er gibt der Tatsache Ausdrucks daß die Führung
eines neu umgebauten Handwerks in diese Räume ernzi ^ et .

Auch die neue Handwerksgesetzgebung ist kein Neubau , son¬

dern fußt auf den unvergänglichen Fundamenten des deut¬

schen Handwerks , der Handwerkerinnung , aus der die neue

Pflichtorganisation des deutschen Handwerks und der Hand -

werksgeist , aus dem die Magna Charta des Handwerks , der

In Berlin fand die Einweihung des neuerrichteten Hauses des deutschen Handwerks durch die feierliche SHluß -

steinlegung statt . Auf unserem Bilde spricht Reichshandwerksmeister Schmid t . Lmks irn Vordergrund die

Vertiefung , die die auf dem Tisch sichtbare Kapsel aufnahm , über die bann der Schlußstein gelegt wurde . In

der Reihe der Ehrengäste von rechts nach links : Dr . Schacht , Graf Helldorf und Dr . Ley .
’

( Scherls Bilderdienst , M .)

ihren alten Trachten Ausstellung genommen . Unter den in

der Ehrenhalle versammelten Gästen sah man die Reichs¬

minister Dr . S ch acht , S e l d t e und Dr . Frank . Reichs¬

organisationsleiter Dr . Ley , Reichsführer der SS . Himm -

ler , Reichsftatthalter Sprenger , Vertreter der Be¬

wegung und der Wehrmacht sowie die Landeshandwerks¬
meister und Reichsinnungsmeister .

Nachdem das Weihelied verklungen war , nahm

Reichshandwerksmeister Schmidt

das Wort . Er erinnerte daran , daß das stolze Haus durch
den Opfersinn der Handwerkskameraden errichtet werden

konnte . Allen Mitarbeitern , in erster Linie auch den

Staatsstellen und der Bewegung gebühre herzlichster Dank .
Mit Stolz könne er sagen , daß das Zimmer , in dem Reichs¬

präsident von Hindenburg als Ehrenmeister des deutschen
Handwerks geweilt habe , in seiner ursprünglichen Gestalt
erhalten worden sei . Zum Wohle der gesamten Volksge¬
meinschaft werde man in dem neuen Haus auf der Linie ,
die der Führer gezeigt habe , weiter arbeiten . Was in den

Schlußstein gelegt werde , solle den Menschen späterer Zeiten
zeigen : daß wir nur das eine Ziel hatten , nämlich ehrlich
und vernünfttg dem deutschen Volke zu dienen .

Darauf wurde die Kapsel zugelötet , die unter den

Schlußstein zu liegen kommt . In ihr sind enthalten , ein Buch
des Führers „ Mein Kampf

"
, die ganze neue Gesetzgebung ,

die das Handwerk betrifft , die Satzungen der Organisation ,
Zeitungen und eine kleine Münzsammlung . Der Schluß¬
stein trägt die Inschrift : „ Im dritten Jahr der Regierung
Adolf Hitlers wurde dieses Haus durch den Opferstnn der

deutschen Handwerker unter W . E . Schmidt geschaffen .
17 . Oktober 1935 .

"

Mit drei Hammerschlägen legte der Reichshandwerks¬
meister Hand an den Schlußstein mit dem Wunsch , daß dieser
Bau zum Segen des Handwerks , zur Achtung des deutschen
Volkes und zum Schutze unseres geliebten Führers Adolf

Hitler bestehen möge . Architekt Lotter m o s e r über¬

reichte dem Reichshändwerksmeister die Schlüssel zu dem

peuen Gebäude .
Der Reichsinnungsmeister des Bäckerhandwerkes

Größer brachte , einem alten Brauch folgend , dem Reichs -

Handwerksmeister Brot und Salz . Die Bäckermeister hatten
es sich nicht nehmen lasten ein 2 % Meter langes etwa 60

Pfund schweres Brot zu backen und für das Salz einen

Teigträger herzustellen .

Dann nahm
Dr . Schacht

das Wort . Er führte aus : Ein altes , solides Gebäude in¬

mitten der Reichshauptstadt ist zum Hause des Handwerks

umgebaut worden . Das neue Werk tritt würdig in die Reih «
Ser großen Bauaufgaben , die vom Führer und seinen Mit¬

arbeitern neben der gewaltigen geistigen Umwandlung

große Befähigungsnachweis , gestaltet worden ist .

Auf dieser festen Grundlage muß der Weiterbau des Hand¬
werks nach innen und außen gestaltet werden . Schwer , aber

auch groß und edel ist diese Aufgabe . Sie fordert von den

Führern des Handwerks wie von jedem Meister , (pefeUen
und Lehrling unermüdliche , opferwillige Arbeit für den Be¬

ruf und für das Vaterland . Alles , was zu dieser Aufgabe

gehört , soll die Führung des Berufsstandes in diesem Hame

zusammenfasten . Möge sie sich stets bewußt sein , daß sie nicht

nur eine Pflicht gegenüber dem Handwerk zu erfüllen , son¬
dern auch eine Dankesschuld übernommen hat gegenüber
dem Führer und seiner Regierung , die dem alten deutschen

Handwerk neue Lebensmöglichkeiten gaben in dem festen
Vertrauen , hier eine freudige und erfolgreiche Mitarbeit an

einer neuen und besseren Zukunft unseres Vaterlandes zu

finden .

Anschließend nahm
Dr . Ley

das Wort . Er überbrachte die Grüße der schaffenden deut¬

schen Menschen und gab dem Wunsche Ausdruck , daß in

diesem schönen Haus immer bet Geist der Eemeins ch a f t

herrschen möge . Daß dieser Geist weiter gehegt und gepflegt
werde , desten sei er gewiß , und er wisse auch , daß die Füh¬

rung des deutschen Handwerks alles tun werde , um die

Ideen des Nationalsozialismus im Handwerk durchzusetzen .
Wenn Deutschland blühte , war das Handwerk ein wesent¬

licher Faktor und ein Garant , daß aus ihm Kräfte kamen ,
die dem Volke die größten Söhne auf dem Gebiete der Wirt¬

schaft und auch der Kultur , ja auf allen Gebieten gaben .

Gerade im Handwerk ist die schöpferische Kraft vielleicht mit

am besten erhalten geblieben , jene faustische Kraft , die uns

vor allen anderen auszeichnet . Das Wort Handwerk gibt es

nur bei uns in Deutschland , das ist ganz besonders bemer¬

kenswert , denn hierin drückt sich aus , daß der Deutsche gern

grübelt und bastelt und nachdenkt , aber nicht nur des Grü¬

belns wegen , sondern weil er wünscht , daß diese Gedanken

durch die Hand auch in die Tat umgesetzt werden . Ich bin

gewiß , so sagte Dr . Ley weiter , daß , wenn wir im Sinne

unseres großen Meisters Adolf Hitler immer die Vernunft
in uns herrschen lasten , eine Blüte erreicht wird , die vor uns

kein Geschlecht und fein Zeitalter je hatte . In 2 % Jahren

ist schon geschaffen worden , was vorher niemand wagte zu

glauben ; daran können wir ermeffen , wie ungeheuer das

Werk fein wird , das wir vollenden können .
Der Reichshändwerksmeister sprach nochmals in eurem

Schlußwort seinen Dank aus und brachte ein dreifaches Sieg -

Heil auf den Führer , das Vaterland und das Handwerk aus .
Das Deutschland - und das Horst - Westel - Lied bildeten den

Ausklang der eindrucksvollen Feier . Die Ehrengäste be¬

grüßten darauf die draußen harrenden Handwerksgruppen
und wünschten auch hier viel Glück für die Arbeit in ihrem

neuen Heim .

Londoner Autoschau eröffnet .

Der Prinz von Wales besucht die deutschen Stände .

London , 17 . Okt . Die 29 . Internationale Automobil -

Ausstellung wurde , wie schon kurz gemeldet , am Donnerstag
in der Olympiahalle in London durch den Prinzen von
Wales eröffnet . Unter den 54 Ausstellern , deren Molore

durchweg beredtes ■Zeugnis von dem hohen Stand der

heutigen Kraftwagen - Industrie ablegen , befinden sich mehrere
deutsche Firmen von internationalem Ruf .

Schon bald nach Eröffnung der Ausstellung waren die
Stände von Adler , Opel , DK SB . , Auto - Union und
Mercedes - Benz von Jnterestenten umlagert . Der Prinz
von Wales verweilte bei feinem Rundgang längere Zeit an
den Ständen der deutschen Firmen , wobei besonders ein

Horch - Wagen und der 5 -Liter - Mercedes mit Kompressor seine
Aufmerksamkeit auf sich zogen . Er ließ sich durch das Per¬
sonal über die Eigenschaften der verschiedenen Wagen unter¬
richten und bemerkte , daß er sich schon auf der Pariser Aus¬

stellung deutsche Erzeugniste angesehen habe .
Der Auto -Berichterstatter der „ Evening News " schreibt

gleichfalls , daß den Prinzen von Wales unter den auslän¬

dischen Wagen am meisten die deutsche Gruppe

interessiert habe , deren wetterfeste Karosterien auf
dem Festlande sehr beliebt seien . Ein die gegenwärtige außen¬

politische Lage kennzeichnender Umstand ist , daß der für die

italienische Firma Fiat reservierte Stand zur Zeit noch un¬

besetzt ist .
Die Reichsbahnzentrale für den deutschen

Fremdenverkehr ist bei der diesjährigen Auto - Aus -

stellung mit einem 13 Meter langen Stand vertreten , auf
dem eine wirkungsvolle Karte das Straßennetz der deutschen

Reichsautobahnen in den einzelnen Bauabschnitten darstellt .
Der deutsche Teil der Ausstellung wird ergänzt durch die

Ehrentasel der deutschen Rennwagen - und
Motorrad - Siege im Jahre 1935 . Die tn Silber¬

rahmen gehaltenen Tafeln sind von Mercedes - Benz , Auto -

Union und BMW . zur Verfügung gestellt .

Am Tage vor der Eröffnung der Ausstellung hatte
Mercedes - Benz zu einer Vorschau Einladungen er¬

gehen lasten , denen besonders von englischer Seite zahlreich
Folge geleistet worden war . In einer Ansprache hatte Direk¬
tor W

'
erlin , Stuttgart , aus den Reiseverkehr als völker¬

verbindendes Mittel hingewiefen und hatte seiner Freude



merken , Laß außer dem Führer Adolf Hitler noch niemandem
im Reich diese Ehrung zu Teil geworden sei . Reichsavbsits -
sührer Hier ! de tonte in seinen Dnnkesw orten , daß er in der
Überreichung des Ehrenbürgerbriefes weniger « ine persön¬
liche Ehrung erblicken möchte , als eine Ehrung und An¬
erkennung des Arbeitsdienstes als solchen . An¬
schließend sprach der Gauleiter der Weftmark , Staatsrat
Simon . Der Reich sarbe itsjührer und di « Ehrengäste trugen
sich sodann noch in das Goldene Buch der Stadt Koblenz ein .
Am Nachmittag begab sich Reichsarbeitsführer Hierl , sowie
die Gwuarbeitssuhver aus sämtlichen Arbeitsganen des
Reiches nach Cochem a . d . Mosel , wo die erste Arbeits¬
tagung des Reichsarbeitsdienstes nach Ver¬
kündung des Arbeitsdienstpslichtgesetzes im
Rittersaal der Burg begann .

m . Boppard a . Rh ., 17 . Okt . Der erste Radfahrweg
der Mittelrheinstrecke sieht zwischen Boppard und Bad
Salzig seiner Verwirklichung entgegen und soll noch vor
dem Winter fertig werden . Er beginnt bei den ersten
Häusern von Boppard und läuft dann die Rheinstratze ent¬
lang — zwischen Eisenbahn und Straße — bis Bad Salzig .

x Limburg a . b . L . , 17 . Okt . Die Eintopfsamm¬
lung für Oktober erbrachte 1327 .40 RM .

— Altenkirchen ( Westerwald ) , 17 . Okt . In dem Kreis¬
orte Weißenbrüchen erkrankten zwei Kinder nach dem Genuß
von Pilzen . Ein Kind ist inzwischen gestorben , das andere
schwebt noch in Lebensgefahr .

lereitull » 18 . Oktober 1835 ,

'
^ T - jjeurs folgte ein Vorbeimarsch vor dem Divisions -

ö^ andeur . Hierauf wurden die Kasernenaebäude mit

^ ausgezeichneten Einrichtungen den Teilnehmern an der

rur Besichtigung freigegeben . Ein gemeinsames kame -

L^ aftliches Mittagessen beim Eintopf vereinigte die große
Ä « meinschaft in den Kantinenräumen . Ber dieser Ge -

g2?Lit wurde dem Bataillon von der Vereinigung ehe -

Statt Offiziere des früheren Jnf - Regts . Rr . 116 ein großes
- Ayrers als Wanderpreis für die Schießausbildung

MMnillons überreicht . Außerdem wurden von weiteren

eM -ieren und von der Universität weitere Bilder bzw .

Wmittel zur Beschaffung von Bildern zur Ausschmückung

Kaserne übergeben .

Selbstauslösung des Gießener Korps Teutonia .

s Sieben , 17 . Okt . Nach über göjährigem Bestehen hat

Md » Korps Teutonia an der Universttät Gießen selbst

?■ Reichsarbeitsführer Hierl in Koblenz .

- Koblenz , 17 . Okt . Die Stadt Koblenz veranstaltete am

ggnnerstogmittoig für den Reichsarbeitsführer Hierl , der

MS Auslaß der
'
bevorstehenden Arbeitstagung des Reichs -

nbeitsLienstes in Cochem in Koblenz weilte , eine Be -
« Dwgsseier im Koblenzer Rathaussaal , Lei der dem

ß^ arbeitsfährer die Ehren bür g e r k u n d e der Stadt
■ ta überreicht wurde . Oberbürgermeister Wittgan -

MMz überreichte 'die Ehrenbürgerkunde mit dem Be -
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Landwirtschaftliche Rundschau .

Die

HW

« -g-mg der Erzeugungsschlacht fei die unentbehrliche
Aussetzung für dm Endsieg in der Arbeitsschlacht und die
ßMung unserer Wehrmacht , Die Erzsugungsschlacht sei
« ipf für die Freiheit und deren Sicherung .

Die Leistungen der Erzeugungsschlacht .

M Der Prestereferent des Reichsernährnngsministers , Dr .
WWmg Clauß , gibt im Hauptblatt >des Reichsnährstandes
B « bemerkenswerten Überblick über die Leistungen der Er -
Wmgsschlacht . Es wolle wirklich etwas heißen , wenn die
öLnowirtschaft im Wirtschaftsjahr 1934/35 rund 280 Mil -

ptttt RM . mehr für die Beschaffung von Betriebsmitteln
Wsttgeben habe als 1932/33 . Allein 130 Millionen RM .

Helen davon auf den Mchvbezug von Düngemitteln . Als
WMtergebnis der Erzeugungsschlacht könne festgestellt wer -

^ daß im
, Jahre 1934 trotz der schlechten Ernte nur ein

Huh rüberschuß von 1,3 Milliarden RM . an Nahrungs -
h FuttermittÄn erforderlich war , während wir 1927 einen
chchriiberfchutz im Werte von 4,9 Milliarden RM . be -
ligten . Di « diesjährige Getreideernte fei , obwohl st« nicht
KWetter begünstigt war , doch um 400 000 Tonnen reich -

■als im Vorjahr , wo nach rund 1,5 Millionen Tonnen
!ide eingeführt werden mutzten . Die Zahl der Gär -
Oehälter habe sich gegenüber 1931 verzehnfacht . Die
Erzeugung je Kuh lag 1934 um 125 Liter höher als 1928 .
öchafzahl wurde um 600 000 erhöht , die Flachsanbau -
t vervierfacht , di « Anbaufläche für Hanf verzehnfacht .

, Leidend feien jedoch wicht diese Leiftungen , sondern
«in las , was noch als Aufgabe vor uns liege . Es müsse für
tAckunfr verhindert werden , daß auch bei noch so starker
Wlung der Lebensmitteleinfuhr VersorgungSschwierig -
« n m den Großstädten auftreten . Das wichtigste Ziel sei
estengerung der Fett - und Futtermittelerzeugung .

* '

WHvgkeit unserer Viehwirtschaft von der Einfuhr aus -
Wyer Futtermittel müsse restlos überwunden werden .
Mmtig müße die Erzeugung von industriellm Rohstoffen
im Landwirtschaft weiter gesteigert werden , um unsere

» Weit der Faserversorgung zu vermindern . Der

Anmeldung zur Fachschaft der Getreide - und Futtermittel¬
verteiler und der Verteiler von Mehl und Mühlenfabrikaten .

Der Vorsitzende des Getreidewirtschafts ver¬
bau Les He ssen und Nassau teilt mit :

Auf Grund der 4 . Verordnung über den vorläufigen Auf¬
bau des Reichsnährstandes vom 4 . Februar 1935 erfolgt die
Erfassung und die Betreuung der Verteiler von Getreide und
Futtermittel , Mehl und Mühlensabrikaten durch Bildung von
Fachschaf 'ten in den .zuständigen Zusammenschlüssen .

Äm Getreidewirtschaftsverband Hessen und Nassau wer¬
den folgende Fachschaften g « biÜ >et : 1 . Fachschaft der
Getreide - und Futtermittelverteiler , 2 . Fachschaft der Ver¬
teiler von Mehl und Mühlenfabrikaten . Jeder Inhaber eines
in dem Gebiet der Landesbauernschaft Hessen - Nassau befind¬
lichen Betriebes der obengenannten Art wird hiermit aufge -
fordevt , seine Anmeldung für die Fachschaft bis spätestens
31 . Oktober ( Gilbhart ) an nachstehende Anschrift zu richten :
Fachschaft der Getreide - und Futtermittelverteiler und Fach¬
schaft der Verteiler von Mehl und Mühlenfabrikaten beim
Getreidewirtschafts -verband,Hessen und Nassau , Frankfurt am
Main , Bockenheimer Landstraße 55 . In der Anmeldung ist
mit anzu geben , ob die AiEldung für Fachschaft Getreide -
und Futtermitteloerteiler , oder für Verteiler von Mehl und
Mühlenfabrikaten oder für beide Fachschaften erfolgt . Eine
nochmalige Aufforderung ergeht nicht mehr .

Der Landesbauernführer hat Herrn Wilhelm Ulbrich ,
Darmstadt , zum Leiter «der Fachschaft ber Getreide - und
Futtermittelverteiler ernannt . Der Leiter der Fachschaft der
Verteiler von Riehl und Mühlenfabrikaten wird noch be¬
kanntgegeben . Die Geschäftsstelle der Fachschaften befindet
sich Frankfurt a . M ., Bockenheimer Landstraße 55/11 ,
wohin alle Zuschriften zu r ichten sind .

Hausschlachtungen nicht kontingentiert » der verboten .
Der Schlachtvieh - Verwertu ngs - Verband

H e f f e n - N a f s a u teilt mit : Hiermit bringen wir der
Öffentlichkeit zur Kenntnis , daß alle Gerüchte , auf Grund
deren die Hausschlachtungen der Erzeuger kontingentiert oder
verboten würden , unzutreffend sind .

rüfteinsturz in Le Havre . Bei Ausbesserungsarbeiten
/ ichlade eines Kinos in Le Havre stürzte am Donners¬

, der Auf -
de . Den Verhafteten wird An -
ungsgeldern zum Vorwurf

^ sthastung ungetreuer Beamter in Lodz . In Lodz wur -
uni höhere Eisenbahnbeamte verhaftet , nach -

i RvkDor € ‘ nWr Zffii einige leitende Beamte der dor -
«>? ^hm )erwaltung in Haft genommen worden waren .-ryaftungen stehen in Zusammenhang mit der Auf -

M schwerer Mis
' " 1 * " ' ' ' ~

LX« von Be

®wn >« rer llnglücksfall in Nord - Lothringen . In
bei Metz ereignete sich am Donnerstag ein schweres

ln einem Eisenwerk . Die Flammen eines Hochofens
!£ • plötzlich zurück und erfaßten sechs Arbeiter . Einer
^ dn , Vater von sechs Kindern , starb bei der llberfüb -
! A Krankenhaus . An dem Aufkommen von zwei wei -
ff Arbeitern wird gezweifelt .

Neues aus
b »en Hedin in München . Auf seiner Vortragsreise durch

Mäand ist Sven Hedin am Donnerstag in München
gttoffen , wo er abends am Reichssender München und
WAend in der Tonhalle über seine letzte Expedition in
~ toiafien sprach . Am Schluß seines Vortrages gab der

U .-zorscher in tiefbewegenden Worten seiner Bewunde -
für den einheitlichen und starken Geist des neuen

für den Führer Adolf Hitler Ausdruck . Die
^ Zrerfchaft , die den Saal bis auf den letzten Platz füllte ,
^ MSven Hedin , dem erprobten treuen Freund des deut -

Volkes , mit begeistertem Beifall .

Hohenstoffeln Naturschutzgebiet . Der Reichsforft -
als oberste Naturschutzbehörde hat den Hohenstoffeln

in das Reichsnaturschutzbuch eintragen lasten und
MW ) Naturschutzgebiet erklärt . Um aber die Belegschaft
M ^ Einbruches nicht arbeitslos werden zu lasten , wird die
^ WAiche Benutzung in genau feftgelegten Grenzen zuge -

^ ^ ^ Die Erhaltung der Silhouette des Berges jedoch ist
Erteiltet , auch eine schonliche forstwirtschaftliche Nutzung

MBerges wird stattfinden .

schwerer Straßenbahuunfall ereignete sich am
M ^ rÄagabend in Berlin -Lichtenberg an der Kreuzung
^ Wllendors - und Scheffelstratze . Dort stießen aus bisher
^ ^ Wt geHärtei Ursache zwei Straßenbahnwagen zu -

Insgesamt wurden 13 Fahrgäste anscheinend leicht

aller Welt .

taanachmittag plötzlich das obere Stockwerk des Baugerüstes
zusammen . Die Laufbretter des unteren Stockwerkes wurden
dabei mit in die Tiefe geristen . Acht Arbeiter wurden
unter den Trümmern begraben . Sie mußten mit schweren
Verletzungen in ein Krankenhaus übergeführt werden . Der
Zustand von drei Arbeitern ist bedenklich .

Die Lage im Vergwerksgebiet von Südwales hat sich
plötzlich wieder verschlimmert . Der Verband der Bergleute
des Bezirkes hatte bekanntlich die Beendigung des Streiks
unter Tage angeordnet . Ein Teil der Streikenden hatte
gestern vormittag die Gruben verlassen . Die Hauptaus¬
nahme war die Nine - Mile - Point -Erube , wo 73 Mann feit
Samstag ununterbrochen in der Tiefe weilen . In anderen
Gruben find 300 Bergleute unter Tage geblieben . Jetzt
haben 15 000 Bergleute im Trodegar -Tal einen Sympathie¬
streik beschlossen . Etwa 1000 Bergleute begaben sich in ge¬
schlossener Marschordnung nach New Bridge und über¬
redeten 50 Bergleute , die im Begriff waren , einzufahren sich
dem Streit anzuschließen . Die Streikbewegung , die sich
ursprünglich gegen die Nichtorganisierten Bergleute richtete ,
hat nunmehr auch zu Streitigkeiten zwischen den organi¬
sierten Bergarbeitern und ihrem eigenen Verband geführt .

Unwetterkatastrophe in Tunesien . Infolge eines Ge -
wlttersturines , der die ganze Nacht tobte , ist der Gabesfluß
in Französisch - Tunesien über die Ufer getreten und hat
Donnerstagfrüh die Stadt Gabes überschwemmt .
Im arabischen Stadtviertel sind mehrere Häuser eingestürzt ,
aber auch der europäische Teil der Stadt wurde von dem
Hochwasser heimgesucht . Der Sachschaden ist beträchtlich .
Die Straße nach Sfax ist für den Verkehr unbrauchbar .

Trauung mit einer Urne . Eine überaus seltsame
Trauung ist vor einiger Zeit in einer Kirche m Tokio
vollzogen worden . Die Musiklehrerin Masaka Sugi -
s a k i hat mit der Asche ihres in Amerika verstorbenen
Bäutigams Kyoichi Oya dir Ehe geschlossen . Dieise Ehe
ist vollkommen gültig . Sie scheint den religiösen An -

'

schauungen der Japaner in . keiner Weise zu wider¬
sprechen . Kyoichi Oya hatte seiner Braut noch auf dem
Sterbebett die Versicherung gegeben , daß er sie über das
Erab hinaus lieben werde . Dieser Schwur hat nun auch
die Japanerin veranlaßt , sich für alle Ewigkeit nicht
mehr von dem Toten zu trennen , indem sie sich der Urne
vermählte .
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Gerichtssaal .

Vatermörder zum Tode verurteilt .

Dresden , 17 . Okt . Das Dresdener Schwurgericht verur¬
teilte am Donnerstag den 42jährigen Willibald Caspar
aus Pirna - Popitz wegen Mordes zum Tode und dauerndem

Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte . ,
Der Angeklagte hatte am 19 . März feinen in Arns¬

dorf lebenden 70jährigen Vater im Laufe einer Auseinander¬

setzung mit einem Eisenstab niedergeschlagen . An den

Folgen der schweren Verletzungen war der Vater neun Tage
später gestorben . Der Angeklagte , der ein liederliches
Leben führte , beging die Tat , da fein Vater ihn nicht weiter
mit Geld unterstützen wollte . Der Vater war wiederholt
für die Schulden seines Sohnes aufgekommen .

HOLSTEINER

MILCH

„ Schön

sahnig
"

* Verkehrswidrig verstaute Ladung . Die Große Straf¬
kammer in Mainz verurteilte den 38 Jahre alten Sigis¬
mund Weber aus Ludwigshafen wegen fahrlässiger Tötung

zu acht Monaten Gefängnis . Sechs Monate der

Untersuchungshaft kamen auf die Strafe in Anrechnung . Der

mitangeklagte 32jährige Emil Albert aus Mundenheim
wurde , ebenso wie Weber , von der Anklage der Führerflucht
mangels Nachweises freigesprochen . Weber befuhr am
27 . März d . I . gegen 8 Uhr abends mit seinem schweren Last¬

wagen , auf dessen Anhänger eine abmontierte Mühle unter¬

gebracht war , deren Schwungrad 25 cm überragte , die Saar¬

straße in Mainz . Von dem Schwunarad wurde die 19jäh -

rige Liefe ! Will aus Mainz , die mit ihrem Fabrrad von

Finthen nach Mainz fuhr , erfaßt und zu Boden geschleudert .
Sie fiel so unglücklich , daß das eine Rad des Anhängers ihr
den Kopf zermalmte . Die Fahrer , die in den berech¬
tigten Verdacht der Führerflucht gerieten , blieben dabei , daß

sie von dem Vorfall nichts bemerkt hätten . Daß aber bet dem

Unfall kein anderer Lastkraftwagen in Frage kam , steht nach
dem einwandfreien , übereinstimmenden technischen und

chemischen Gutachten fest .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sic out Samstag !

Berlin : 14 .15 Uhr : Unterhaltungsmusik . 18 . 15 Uhr :

Kammermusik . 22 .30 Uhr : Fröhliche Spende zum Wochenende .
Breslau : 15 .30 Uhr : Lebendige Lrteraturge schichte .

19 .00 Uhr : Die Woche klingt aus . 19 .15 Uhr : Volkslieder
van Brahms . 20 .10 Uhr : „ Zwei frohe Stunden als Dienst
am Kunden .

" 22 .30 Uhr : Tanzmusik .
Hamburg : 19 .00 Uhr : Unterhaltungskonzert . 20 . 10

Uhr : Kunterbunter Wochenkehraus . 23 .00 Uhr : Tanzmusik .
Köln : 16 .00 Uhr : Der frohe Samstagnachmittag . 18 .00

Uhr : Nordlandtied — Germanenlied . 19 .00 Uhr : Abend -

musik . 20 -10 Uhr : Für jeden etwas .
Leipzig : 18 .45 Uhr : Bei ■unfern Fliegern . 20 . 10 Uhr :

Bunter Abend . 22 .30 Uhr : Unterhaltungsmusik .
München : 18 .30 Uhr : Kammermusik . 19 .05 Uhr : Aus¬

tanz . 20 .10 Uhr : Ein Tag in Bvunneding . 23 .00 Uhr :

Tanzmusik .
Stuttgart : 15 .00 Uhr : HI .-Funk . 18 .30 Uhr :

„ Sagen -gold .
" 19 . 15 Uhr : Austanz . 20 .10 Bunter Abend .

24 .00 Uhr : Nachtkonzert .

Zeitweise Außerbetriebsetzung des Großrundfuuksenders
Mühlacker .

Der Großrundfunksender Mühlacker wird wegen
dringender Über holungsarbei te n am Funkturm vont
21 . Oktober ab auf 3 bis 4 Wochen wochentäglich bis 16 Uhr
außer Betrieb gesetzt . An seiner Stelle übernimmt der
Rundfunksender

'
Stuttgart - Degerloch auf der gleichen Welle

den Sendebetrieb wochentäglich bis 16 Uhr .
Nach einer Mitteilung der Reichspostdirektion Düsseldorf

ist der Rundfunksender Langenberg seit dem 17 . Oktober früh
5 .55 Uhr mit verstärkter Sendeleistung von 17 Kilowatt im
Betrieb .

Sendung für die HI .

Ii » der Sendung des Reichssenders Frankfurt o . Ak . am

Samstag , 19 . d . M ., 15 .15 Uhr , „ Jugend in Schulung und

Freizeit
" wird auch eine Reportage über einen Gang durch

die Gebietsführung der HI . dm Adolf - Hitler - Haus
in Wiesbad e n gesendet .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(RUmajtation beim Etfibt . 5or d)ungsm (titui .)

Datum 17. Oktober 1936 19. Okt .

Orteten 7 <ch, | t Uht I Uht 7 Uhr
läuft - f
druci < auf u1- und WormalictiDere , . .60 0 59. 3 58 0 -55.4

red . 1
Lufttemperatur (Celsius » ..... . 11. 2 16.0 14.0 11.7
Relative Feuchtigkeit iltrotente ) . . . . 95 84 92 88
ÜBmbrtditunq unb -Stärke ...... N 1 S 2 SW 2 NW 1
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . . — t . O —- 0.0
Wetter ........... .... wattig walttg beb eckt wollig

17. Okt . 1985 Höchste Tenmeratur : 17.3,
Tagesmtttel der lenwecatut 13.8.

18. Okt . 1935: Niebrtgsie SUaSttemoeratur : 11. 0 .
Sonnenld )em bauer am 17. Oktober 1936 :

vormittags — s- w 40 " ' m . nn -bmittaa » — etb 65 Mm .

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatt " .

MMOLIVE - SEIFE
ein Sckonkeilsnüilel

1 Stk - 324

35tst . Sk »
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Moto

beginnt das arische

Spezialgeschäft
Heudorf + Steinle sei¬

ne verantwortungs¬

bewußte Mitarbeit

am Aufbau Deutschen

Wirtschaftslebens

die langjährigen

Spezial - Fachleute

Heudorf u . Steinle

das große Spezial -

ihaus für Damenmode :

Heudorf + Steinle

llnMesbOenerragblatt
arbeiten für Sie !

Teile 8 .
*

Nr . 285 .

zieht neuer Unter¬

nehmergeist in das

Geschäftshaus ^ Wies¬

baden , Langgasse 32 ,

ein ein Geist der

Arbeitsfreude

Glich Stephan
5 <l. •Burgstr . , Gehe ßäfnergasse

soll eine große
Absatzstätte für die ,

Tausenden von Ar¬

beitern Brotgebende ,

Deutsche
Mode - Industrie

geschaffen werden

■ ■— KLISCHEE - ABGÜSSES — ™ -

wollen Sie also bitte

nicht vergessen ,

pünktlich um 11 Uhr

erschließt sich Ihnen

die große Auswahl

von Heudorf * Steinle :

QUALITÄT :

Üerlangen
Sie

Prospekte !

£ Junker & £Ruh
Modell 1935

— explosionssicher —

sollen aber auch Sie

sich davon über¬

zeugen , was die

Deutsche
Mode an Schönheit -

und Preiswürdigkeit
zu bieten vermag

soll ein Festtag sein i

für alte Frauen , die 1

sparen und doch |
gut angezogen Ä
sein wollen , denn D
Heudorf ♦ Steinle hie - A

tetin jeder Preislage
das Bestmöglichste 1

wer
Zapp 8ebolLnnsoeinZapp-
^ ireUitot tadellos . ist aus

Anzug slt ?Lteriai sorgfältig
solidem

Mate ? pß er lange

seine gute . Anzuge

Darum 8^ .
Z

die Wei -

mebr ^ ®
rvermuten lassen ,

nen Preise verm

tfMW » * ab * *

27 . -

sport-W - - -
4 . _

MM MW jähr ®

antel,übergan9s .
Wintermantel ,

tel und

mäntel , in großer
Kindermäntel i eKialla
Auswahl . pTeiSen .

: L ^eVenVorteilenistesÄ

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Institut , Luisenstiv ^ P.

Eröffnung !
Pferdemetzgerei ak

Stamm
Samstag , den 19 . Oktober

Hellmundstraße 22 Tel . 60301

weiß jeder An¬

gestellte bei Heudorf

♦ Steinle , daß er als

Mitarbeiter betrach¬

tet — und gewer¬

tet wird — in Erfül¬

lung dieser Aufgabe
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Wie off

^ A/tur̂

Wir empfehlen :

Schuh - KuhnAlleinverkauf :

Hanna

Johann Geyer , L °
,e.

L

. a± »
° e

. S

B3 ?

Der Rundfunk . )

In allen Preislagen

in einer gewaltig großen Auswahl .

Wir empfehlen :

MÜMMWMWr

. Pfund 1 . 00

. . Pfund 1 . 10

Mäntel
/öw6 MMUMUMW

‘

Itoffw

W . - Biebrich :
Horst - Wessel - Straße 26

Mäntel
/ ( iUt - Mm cSviMW

Mäntel
4wU -

Mäntel

Mäntel

Strumpfhaus

Schirg
Webergasse 2 Wildschwein - Hirsch

Reh und Hasen

er Hase , zerhackt

:te Hühner . . .

Mäntel

Franz Stoll
Herde und Öfen

Hellmundstr . 33 , Fernspr . 20255

JAKOB HAFNER
Wild - und Geflügehandlung

fe , Marktplatz I Telephon 271II

Missionsfest
der Bafler Mission

Sonntag , Den 20 . Oktober 1935
lOWrRmgKrche : Festpredigt v . Inspektor Witschi , Basel
5 Uhr Lutherkrrche : Missionar Frey . Kamerun

, . , _ _ . (Chor der Lutherkirche )
8 . 15 Uhr abends Evang . Vereinshaus , Platter Str . 2 :
Missionsfeier . Vortrag von Missionsinspektor Witschi ,
Basel : „ Die Frucht hundertjähriger Missionsarbeit
fr* Urwald Borneos ." In der Ringkirche und im
Vereinshaus wird die Christ !. Chorveremigung ( Rektor
Loh ) Mitwirken .

( Kirchliche Anzeigen . ]

von Mittelschullehrer Karl Döring er
Preis 40 Pfennig
Erhältlich in unserem Verlag
undin allen Buchhandlungen

L . BdjtllentagW HOWuntmi
Biesioienc Itgblott •

Wir bedienen Sie damit

preiswert und gut .

text Jünke Tauber
helsberg 9 K .- Fr .- Rg . 30 Adelheidstr . 34

Selen sie Mi . leiten Sie mhtzelA daran .

Jüte Meisen anannröeifen .

Jetzt zum Veisviel zum Verkehrssonntag . Sie selbst
brauchen Zeit , den Inhalt der Anzeige auf Ihre
Schaufenster abzustimmen . Der Entwerfer des An¬
zeigenbildes oder Textes braucht Zeit , wenn er
Ihnen etwas Besonderes liefern soll , und unsere
tüchtigsten Setzer arbeiten besser , wenn nicht
gedrängt werden must .

Warten Sie nicht länger , bereiten Sie Ihre An¬
zeige für den Verkehrssonntag vor und sorgen Sie
für frühzeitige Aufgabe im

„ Wiesbadener Tagblatt
"

.

die herrliche Strickhose für Domen , aus
edler, reiner Wolle in entzückenden Farben

5.65 , andere Markenfabrikate RM 2.JO
n vielseitiger Auswahl . Jetzt ist die Zeit ,

beim Ueberaang zum Herbst und Winter ,
die richtige Unterkleidung im Fachgeschäft
Schirg , Webergasse 2, zu kaufen .

Sie schützen sich gegen Witterungseinflüsse .
Zweckmäßig , haltbar und dabei elegant

ermiß Unterkleidung sein , wie sie bei Schirg
- zu haben ist, wo Sie gut und gewissen¬

haft bedient werden .

im Ausschnitt .

Alle Arten Geflügel empfiehlt

Sitzt wie angegossen ^

das unsere freundlichen Ver¬

käuferinnen . Sie müßten selbst einmal pro¬
bieren , wie elegant ein ftleA -Herrenschuh

am Fuß aussieht , wie tadellos und bequem
er sitzt . . . bestimmt . Sie möchten ihn

ebensowenig gleich wieder ausziehen .

Dramergedäcktuiskirche . 10 .00 Sauvtgottesdienst .
Pfr . Albert .

Gemeindehaus Waldttraste . 10 .00 Sauvtgottes -
dlenst . Pir . Lautb . 11 .15 Kmdergottesdiemt . Pfr .
Lautb .

Gemeindehaus Biebrich . Die Bidelstunde fällt aus
Diakouisseubeim Biebrich . 20 .00 Vortrag von

Pir Heinemann . Vrauerschwend . über . .Deutsch¬
glaube und Christusglaube .

"
unter Mitwirkung des

Posaunenchors .
Wiesbadeu -Souueuberg .

10 .00 Sauotgottesdienst . Pfr Draudt . 11 .00 Kinder -
ßoHes £ ienft ( Eruvve A ) . Pfr . Draudt . — Freitag .
2o . Okt . . 20 .00 Frauendlenst ( Bibelbesorechstunde ) .

Wiesbaden -Rambach .
10 .00 Hauvtgottesdieillt Pfr . Tschäschke . 11 .00 Kin¬
dergottesdienst . Pfr . Tickaschke .

Wiesbaden -Dotzheim .

si ^ - .
dfarrverwalter Gebhard . - Anschlietzend

Kmdergottesdlenst .

Evangelische Kirche .
Samsta « . den 19 . Oktober 1935 . /

Bergkirche 20 .30 Wochenendgottesdienst . Pfarr¬
verwalter Gebhard .

Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst . Pfr .
Merten .

Sonntag , den 20 . Oktober 1935 .
Marktkirche . 1.0 .00 Pfr . Borngässer . 11 .30

AÄeU ? " ?Zdlenst rm Veremsbaus . Platter Str . 2 .17 .00 Mr , Rumvf . — Montag . 21 . Okt . . 20 .00 Vor¬
trag . ( Siebe Kreuzkirche .)

Bergkirche . 10 .00 Pfarrverwalter Brück . 11 .30
^ Ä °Lbkr? dergotte .sdlenst . — Montag . 21 . Okt . .
o »

00 Vortrag ( Siebe Kreuzkirche .) — Dienstag .22 . Oft . 20 .30 Bibelbesorechstunde im Gemeindehaus .
Steingasfe 9 . — Freitag . 25 . Okt .. 20 .30 Jugendabend
für männliche Jugend . Steingasse 9 .

Rinakirche . Missionsfest der Basler Mission .
10 .00 Miffionsinsvektor der Basler Mission . Witschi .
Mitwirkung der christl . Cborvereinigung . 11 .30
A ^ UMklndergottesdienst . MMonsinivektor Witschi
17 .00 Pfr . Sahn . — Montag . 21 . Okt . . 20 .00 Vortrag .
( Siebe Kreuzkirche .)

Lutberkircke . 10 .00 Pfr Dr . Ott . 11 .30 Kinde r -
gottesdientt . 17 .00 Missionsgottesdienst . Missionar
s^rev . Kamerun . Mitwirkung des Chors der
Lutberttrche . — Montag . 21 . Ott .. 20 .00 Vortrag .
( Siebe Kreuzkirche .) — Dienstag . 22 . Okt . . 20 .30
Bibelstunde . Pfarrverwalter Pönicke .

Kreuzkirch « . 10 .00 Pfr . Keller . 11 .30 Kinder¬
gottesdienst . — Montag . 21 . Okt .. 20 .00 . .Deutsch¬
glaube oder Christusglaube .

"
Vortrag von Pfr

Seinemann . — Dienstag 22 . Okt 20 .30 Bidelstunde .
Pfr . Keller . — Donnerstag . 24 . Okt . . 20 .30 Vortrag
Dekan Mulot über Luthers Schrift : . .Von den Jüden
und ihren Lügen .

"

Pauliuenttift . 10 .00 Direktor Pfr . Eichhoff . 11 .30
Klndergottesdiemt .

Wiesbaden -Biebrich .

W
M
Wz
W

SM

Samstag , den 19 . Oktober 1935 .
W >er Frankfurt 251/1195 .

oral . Morgensvruch . Gymnastik . 6 .30 Von
tslou : Morgenkonzeit . ..Fröhlich klingts zur
agcnstunde .

' 7 .00 Zeit . Nachrichten 8 .00
verstand . Zeit . Wetter . 8 .10 Stuttgart :
Jtnaittt 9 .00 Nachrichten .
ü ■ Schulfunk . „ Freiheit in der
^ Ä ^ aft . Eine Rede von Hanns Johst .
SJ ; rJ ^ elflnäett Programmansage ,
rtlchaitsmeldungen . Wetter . 11 .45 Sozial -

>tt ? art : Buntes Wochenende . 13 .00 Zeit ,
Plichten . 13 .15 Stuttgart : Buntes Wochen -
E- 14 .M Zeit . Nachrichten . Wetter . 14 .10
, .Deutschlandsender : Allerlei zwischen zwei
. biet . 15 -00 Zeit . Wirtschaftsmeldungen .

- Zusend rn Schulung und Freizeit .
L Kow : Der frohe Samstag - Nachmittag ." Die Laube zu Sesenbeim . 18 .25 Stegreii -
Juna 18 .40 Wir schalten ein ! Das Mikro -
st, unterwegs . 18 .55 Wetter . Sonderwetter -
ta tur die Landwirtschaft . Wirtschaftswei¬
sen . Programmanderungen . Zeit .Ei : Militärkonzert . 19 .45 Die Wochenschau
. Settfunfs . 20 .00 Zeit . Nachrichten . 20 .10
, der Jugend .

Ms Konzert .
^ ' - Nachrichten . 22 .15 Nachrichten . Wetter
,

* D° rt 22 .30 Von Leipzig : Ilnterhaltungs -
« en . 24 .00 Stuttgart : Nachtkonzert .

Absender 1571/191 .

denioiel . Tagessvruch . Choral . 6 .30 Fröb -
' Morgenmusik . 7 .00 Nachrichten . 8 .20
, « ^ uandchen für die Hausfrau .
Merlin : Volk und Staat . Turnvater Jahn .
, , Txe . , Wissenschaft meldet . 11 .40 Der
er sorrcht — Der Bauer hört .

i,,^ arbrücken : Munk zum Mittag . 13 .45
■itmten . 14 .00 Allerlei von zwei bis drei .

rJe - Programmbmweise . 15 .10 Mädel -
Munde . 15 .30 Wirtschaftswochenschau .0 sjaen Heim — Eigen Land .
- Uta : Der frohe Samstag - Nachmittag .' Wer E wer ? Was ist was ? 18 .45 Fan -

auf der Wurlitzer Orgel .
staffel : Eine Stunde mit den Kasseler
n ln - 19 .45 Gespräche aus unserer Zeit .
, ^ ernivruch . Nachrichten .
uenen heiteren Kurzszenen aus dem Preis -
, ,Wben . Dazwischen Tanzmusik .
, Mien und Svort . 2230 Eine kleine’tatuRf . 23 .00 Wir bitten zum Tanz .

Kenner laufen nut

fB ) Ruppetsfcufdj
1,

*̂ 1 Allesbrenner

H bei

t JBrimatforhtOT
: Stadt Wiesbaden

kMittelschullehrer -Karl Dorlager
• Prds 75 Pfennig

sich in unserem Verlag und
a Buchhandlungen •

tnötrgw
sroLerrl
tr Ssgblskk

bei der passenden Gelegenheit
nnd in der rlottigen Menge

ist Medizin

sen,Hirschu . Reh
auch im Ausschnitt
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Tagblatt

GrüneJohannes Riemann • Rose Stradner • Curt Vespermann
Grete WeiserWalter SteinbeckOtto StöckelHilde Weisner

Tuch

HöllKirchgasse 72Heute Premiere ! !

So : 2 .00,4 . 10,6 .20,8 . 30 Uhr30,4 .80,6 . 30,8 .30Uhr
2-Peri

4 .00 6 .15 8 . 30Wo .

Capitol MärFilmHeute der große
lugendl . Sonntag Vorm. zd|

Herr lieft !

Kochbrunnen - Konzerti

Kurhaus - Konzerte .

Vorzu

alleii

THMIA

ein Name , der bald

in aller Munde sein wirdl

15 000 Gefangene schmachten in dieser
fern derfranzösischen

« rotze Ersparnis
Dauer kragen

unerreicht !
Meh & Edlich

Stoffkragen
Uniformkrage «
Dutzend 2 Mark

Rufers Krawatt ..
Dauerkragen - . 75

Kochendörfer
Schwalbacher

Straße 29

15 M
. ein «

Ein Filmwerk mit leicht

kriminalistischem Einschlag

Kleiderblumen
B . v . Santen

Manergasse 12 .

Martha Eggerth

„ Die blonde

DER WEG

Erfolg
l I ist eins
\ Jfc=S8y Anzeige

. . . zwei Stunden köst¬
licher Freude und ange¬
nehme Unterhaltung . . .

Keiner darf diesen Film
versäumen

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -HaM »
Langgatt » 31

des Berliner Modellhauses Margarete v . d .

Berlin W 15 , Kurfürstendamm 184 .

wir zeigen : Die Mode der gutgekleidet

Willi Forst
Finkenzeller / Hörbiger

।
---- Ein ----

strahlender
1
— Eil ola ! —

2 . Woche
bis einschl . Montag

Bayer . Humor und Stimmung .

Samstag und Sonntag , 19 und 20 Uhr

Hierzu ladet höflichst ein

Max Dietrich u . Frau .

Seite 1 « . Nr . 285 .

Des großen Erfolges
und der vielen Nachfragen wegen

letzte große Nachtvorstellung
morgen Samstag abend , 10 .50 Uhr .

Abenteuerlich ! Phantastisch !

Samstag , den 19 . Oktober 1935 .
Zum elften Male :

Towarisch
Komödie in 4 Akten v . K . Goetz .

Anfang 20 Ubr .
Ende nach 22 Ubr .

Palast - Hotel
IIIIIIIIIIIIIIIIIINIIIIIIIIIIIIliffllllN

nachmittags 4 .30 Uhr , abends 8 .30 Uhr

Berufskleidung
für jeden Beruf
im Spezialgeschäft

E . Watzke
Moritzstr . 3

Heimat . — Fieberverseuchte Dschungel¬
sümpfe , der Ozean voller Haifische .

Höhepunkte des Filmes:
™ Ss SÄS

irdischen Kupferzeiten , aus der Hölle v . Cayenne

Normale Eintrittspreise — Erwerbslose 50 Pf .

Fritz Manko vom Berliner Schauspielhau * f

über die Mode .

Die Berliner Vorführd « 1

T A M7 nachmittags nnd abends frei .
I ÄHfa Tischbestellungen rechtzeitig erbeten .

Samstaa . den 19 . Oktober 1935 .
11 Ubr :

Früh - Konzert
am KoLbrunneH , ausgefübrt von der !

Karl Bastian .
1 . Savvbo -Ouoertüre von Aletter . i
2 . Ruiiiicke Romanze von Dargoniysky .
3 . Was sich ein Mädchen erträumt Walzer i ,
4 . Fantasie aus der Over „ Das schöne Mäda

Pertb
" von Bizet .

5 . Ho - Ang - Ho . Intermezzo von Siede .
6 . Unterm Freibeitsftern . Marsch von Bland

Samstag , den 19 . Oktober 1935 .
Außer Stammreibe :

Königskmder
Over in 3 Akten von Humperdinck .

Srieberici . Elmendorfs ,
Schenck -von Travv .

Dietrich . Fernow . Haas . Loos ,
Müller . Roettger . Stein . Bodmer .

Buttlar . Demvewolf . Hoivach .
Meckler . Menz Naumann .

Solcher . Schorn .
Anfang 19 Ubr

Ende gegen 22 % Ubr .
Preise B von 1 .25 RM . an .

So . 3 .00 4 .30 6 .30 9 .00

Ufa * Palast

Zeitung

AötügsuuUser
Nach langer Zeit wieder einmal ein Film mit

dem bedeutendsten Menschendarsteller

Paul Wegener

Jföftigswatzer
„ . . . die beste Art des

( s ist unmögiicit
von EDGAR WALL ACE | |
nicht gefesselt zu werden ■ ■

20 Ubr großer Saal :

Willi Ostermann
kommt mit Kölner Künstlern und singt
seine durch Rundfunk und Schallvlatten '

Lieder .
Drei Stunden am Rbein .

21 Ubr im Weinsaal :
Tanz - und Uuterbaltungsmukik .

Kavelle Otto Schillinge ! .

Die Heilige
und ihr Narr
nach dem Roman v . Agnes Günther

In den Hauptrollen :

Hansi Knoteck , Hans Stüwe

Lola Chlud , Friedrich Ulmer

Dieser neue Film der Ufa ist nicht

zu verwechseln mit dem früheren
stummen Film

Film - Palast
Wo . 4,6 .15,8 .30 .

- So . 3,5,7,9 Uhr

Eintrittspreise :
50 H 70 90 S 1 . 10 .«

10 Monate im größten Drei
sumpfgebiet der Erde .

Dazu in beiden Vorstellung

„ Am Gardasee “

„ In Siziliens Hauptstil
Die neueste Ufatonwe

Volksblatt

Xönlgsutafcer
„ Der Film ist überreich an

Der außergewöhnl

Erfolg vom letzte ^
Sonntag veranlag

„ Ein recht liebenswürdiger ,

feinerdachter , geschickt in¬

szenierter und vorzüglich

dargestellter Film . . . "

Letzter

Bockbier - Rummel
im

uns zur WiederJ

h o I u n g in

2
Sonder¬
aufführungen

_ Samstag
den 19 . Okt . ]

22 “ Uhr Abends

_ Sonntag _
den 20 . Okt . j

ll15 Uhr Vorm .

«ÜUU

Samstaa . den 19 . Oktober 1935 .
15 .30 Ubr : Gröbliche Fahrt in den Rb -

16 .15 Ubr :

Konzert .
Leitung : Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zu „ Wenn ich König wär " v .
2 . a ) Ich liebe Dich , b ) Erotik von Edv . Gi
3 . Kleine Serenade von A . Grünfeld .
4 . Ballett -Suite in 4 Sätzen von F . Povv .
5 . Ouvertüre zu „ Girofle - Eirofla "

von A .
6 . SerbftweUen . Walzer von E . Waldteuse
7 . Potpourri aus der Overette „ Paganim
8 . Donnerwetter , tadellos . Marsch von P .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 bis 18 .30 Ubr im Weinsaal : Tan

Der
sensationelle Filmt

der deutschen

Amazonas - 1

Expedition

Aug . Brückner

Edo « Wallaces !
abenteuerlicher Afrika - Roman

Bosambo
Spannnend I Echt I

Zeitgemäß !

5 Monate Außenaufnahmen
in Afrika

Auf der Bühne :

HENRIETTA
Das akrobat . Schönheitswunder !

WALHALLA
4,6 . 15,8 :30 Uhr , So . ab 2 . 30 Uhr

Mil ........ .....................................................

malerischen Bildern und

erinnert . . . an den noch

unvergessenen „ Liebes -
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Mimliche $ « |onen

Sertietungeg

| WeiblichePersöm

| ^ cusperfonöT

Fräulein

liehingsn
1 Zimmer

3 Zimmer

Zimmer

Neubau . 3 - 3 im .-

Stellen »

Gesuche

Ehrliches tücht .
Mädchen ,

a . liebsten vom
Lande , z. 1 . 11 .
i . Geschäftshaus -

L-Zim .-Wohn .
zu verm . Näh .
bei Schwärzet .
Eoebenstr . 7 , Sp .

2 - 3im .-Wohn .
z. 1 . November

zu vermieten
Sonnenberg ,
Schlagstr . 14 .

richtiges

Sileinmiidchen
ritt sehr guten
iochkenntn . . bei
et . Gehalt für
2-Pers .- Saush .

gesucht
Tel . 24823 .

ÖBl. 8 - 1 Uhr .

rs. - Wohn . .
ii . Küche ,
einst . Pers ,
ermieten .
inmuth ,
r , 16 , P .

> 3im . u . ä .
^ rdm .

,.
u - 42 RM .,

•. Dachwobn .
’jj . ii . Küche .
Meinst Pers .
°rrm . Schul -
1 6. 2 .

। Wohn , mit Bad
>

u
^ B . 178 3. v . Vierstadt .-tagbl .- Verl . I Taunusstr . 11 .

zeres Häusl ,
fcheidenes

WM
„ f. Villen -
ch. z. 1 . 11 .
6t . Schrittl .

u . B . 179
Tagbl .- Verl .

Kochendörfer ,
W ^ Biebrich ,

Friedrichstr . 10 .
2g . Mädchen

f . vorm . gesucht
Webergasse 49 ,

1 . St . links .

Hausdame oder
Wirtschafterin

aus guter Sunt ,
firm i . Küche u .
allen praktischen
Arb . . sucht pass .

Wirkungskreis
in gutem Hause .
Langj . Zeugn .
u . beste Res . Zu -
schr . u . D . 178
an Taabl .-Verl .
ZuverlSH . saub .

Mädchen
sucht Stelle von
8— 2 Uhr . auch

Aushilfe .
Dotzheimer

Str . 13 , S . 2 r .
Bell , zuverläll .

ehrliche Frau
sucht einige Stb .
Beschäft . Ang . u .
F . 17k an T .-V .

ta im letzten Sommer die Küche
'!nes mittleren Sotel -Restaurants
A einer Badestadt selbständig
Mubrt bat . sucht zur weiteren
Ausbildung Stellung in der Küche
wes Hotels oder Restaurants ,
»ri . Angebote unter 81. 304 an
fei Tagbl . -Verlag ._______________

Bettelet sei .
Tbeis .

Friedrichstr . 39 .

lehriine “

Iföucht sofort oder 1 . November .

Äiiaust Engel
Zigarren ,

Taunusstraße 14 .
Jbrzustellen 121/, — P/2 Uhr .

nähen u . aus «

( üent kann , zu
ffit . Dame sof .

alle Hausarb .
Ä . 15 RM .
lonail . Frank ,
caiser - Friedr .-
iina 89 , 1 .

wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin,
daß es zweckmäßig ist,den Bewerbungen auf
Lhiffre -Knzeigen keine
Original -Zeugnisse
beizusügen. Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.müffe«
auf der RückseiteKamt
und Anschrift bes Be¬
werbe» tragen .

Der Verlsg .

Ebevaar ge -
t. Angeb . u .
177 an T .-V .

W . Mädchen
mit guten Zeug -
niüen . z, Kochen
unir Pflegen zu

fMW PttsE I

LUkblichesMs -ü - tl

Äg . WB !e

i Zamstags gef .
W . Franz ,

Friieur .
Hpümundstr . 7 ..
Ult . zuverläll .

Flickerin
M Mosbacher
ßlrase 34 .

r fcpMBM-innQl

Gewandtes
l Mädchen ,
in Zimmer -
« b. erfahr . ,
tagsüber gef .

^Zeugnisse et =
f- rd . Adel -
beidftr . 61 . 1 .

Witr . 31
UN. freund ! .

4-Zim .- Teil .
'SnJLm . Küche
« U Pers , zu
-Lah . 1 . St .
kldridstr . 36 . 1
" 'n . u . Küche
‘ -Balt . sofort
um . Zu bes .
" lwoch , und

. nachm .
Ö -6 Uhr ob .
Feiring 3 , P .
WMen .__
tfkugarten -
tz« 2 . P . lks . ,
ylnt . ^ . Küche ,
; .ei - Balkon ,« 0 , 50 Mk .

1 . o . 15 .
L v . Teilw .
W .JO - 12 %
*, ®>- u . Küche
Sl , 8u verm .
&ÖLi _ l

Ta > r . Zim .
m ür 811

Ze^ ^ recht -

Adelbeidstr . 14
3 Zim .-Wohn ..

2 . St .. Sinterh .,
zu verm . Näh .
Borderh .

'
Pari .

Kaiser - Friedr . -
Riug 48 . 3 .

zweimal 3 - Zim .-
Wohu . ( Teilw .)
mit Küche unb
Zubeh . zu verm .
Näh . 1 . Stock .
Kaiser - Friedr . -

Ring 56 . 2 ,

3 - 3 . - MN .
mit Bab unb
Etagenhei ». zum
1. Nov . zu verm .
Sofort zu verm .
Bachmayerstr . 10

schöne
3- u . 4 -Zimmer -

Wohuungen
mit Bab u . Zu -,
behör . N . zu ersr .
Luisenstr . 43 . P .

Tel . 29155 .
Schöne sonnige

3 - Zim .-Wohn .
z. 1 . Nov . zu vm .
Sellmundstr . 54 .
Bbh . 2 . St . r .

3 - Zim .-Wobn .
Rings . . 2 Etage ,
gr Helle Räume
gr . Balk ., eingb
Bab u . Zub , los .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a .
Parterre .

Stellen

Angebote

4 Zimmer

15,L

3mmo6ilien

Steuerfreier Neubau

HWMzM 18a
sof . bezugsfähig m . o . ohne Garage

zu ooitaufen

5 Zimmer

6 Zimmer

Möblierte
Wohnungen

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

Süds . ,
stück .

Garagen . Stall -
Keller

Zietenrrng 6 . ,
HHHMM

5 Zimmer und reichlich Zubehör .

Beste Bauart . Chauffeur - Wohn .
Ausk . u . Besichtigung d . Tel . 26263

Radio ,
Netz . Tel .. 3 R ..
b . vk . Bismarck -
ring 8 , 4 r .

Wilhelmstr. 3/5
l,Hohmuth,g . mbl .
Z . , fl . W . , Z -Hz .
Bebagl . mbl . Z .

Guterh . KQcholen
zu verk . Nero¬
tal 4 , Nehab .

2g . Eben , sucht
1 gr . Zim . mit
Küche . Pr . 25 .- .
5n Arbeit . K .
Teilwohn . 2In =
geb . u . L . 179
an Tagbl .- Berl .

Ecke Röder - und
Stiftstr . . 1 . St .
neu bergerichtet .
Sonnenseite , sof .
od . spät , zu vm .

Kaiser . -Friedr . -
Rina 78 . 1 .

Bahnboisnäbe .
herrsch 5 - Zirn -
Wobnung . Heiz -
List zu verm .
Näb . das . 11 — 1.

M . Bit . 61

unb

Alleinst . Dame
hat von ihrer ,
mit allem mod .
Komfort einaei . ,
i . Garten . Nähe
Kurhaus geleg .

Wohnung

2 leere

Räume
an einz . Dame
abzugeben . Be¬
rufstätige Dame
bevorzugt . Ang .
baldigst zu richt ,
an Zimmer 35 ,

Ev . Hospiz ,
Platter Straste .

jtratze . . .
Möbl . SM

m . Früh -
in gut -

Luisenstrade 24 .
gr . Wein - und
Lagerkeller mit

Büros . Pack¬
raum , hvdr . Auf¬
zug . ganz oder
geteilt , zu verm .
Näheres daselbst
Tapetenwetz .

Rüdesh . Str . 11 ,
Erdgesch . . schöne

6 -Zim .=Wohn .
mit Zentralheiz .
sof . prw . zu vm .
Näh . Hausmstr .
und Doerner ,
Wilhelmstratzel .

DambaW 38
mbl . Zim . m . fl .
Wasser , monatl .
25 ^ RM ..,zu ^ vm ,
Helenenitr . 2 . 2 r
mbl . Zim . zu v .
Schwalb . Str . 47 ,
2 t „ mbl . Z . m .
Pens , mtl . 50 M .

Schwalbacher
Straste 55 , 2 r .,
saub . mbl . Zim .

Radio
sehr preisw . zu
verk . Borckstr . 3 .
Earth . 1 . St . i -
12 — 3 und 6— 8 .

Läden , belle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst . . Lager ,
Wein - u . Bier -
krller n . Garage
zu verm . Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .

3n Mla
Sonnenberg .
Wiesbadener

Straste 80 .
elegante uen -

„ eingerichtete

3 - W . - MHN.
Hochparterre m .
allem Komfort ,
abgeschloll . , »um
1 . 11 . od . später
zu verm . Bestcht .
nur vormittags .

Msmslr . 26
2X3 Büroräume
i . Erdgeschost zu
vm . Näb . 2 . 6t . ,

Haus der

Barmherzigen Brüder
Wiesbaden . Schulbera 7/9

geeignet zum dauernden Aufent¬
halt für alleinstehende Herren .
Pensionspreis von 3 .50 RM . an .
Aufnahme ohne Unterschied der

Konfellion . 395

4 - 3im . - Wohn .
mit Badenische ,
1 Mans . . 2 Kell . .
600 RM . Frdrn . ,
sos . zu vm . Näh .
Müller . Scharn -
borststrahe 40 . 1

G . möbl . 3 . m .
Dipl .- Schr . b .z.v .
Wörtbstr . 3 , 1 l .
Rett mbl . 3 . z. v .
Borckstr . 4 . 3 r .

Zimmer . Küche
und Keller ,

möbl . . abzugeb .
ab sofort . Näb .
Karlstr . 6 , Part .

5 Zim . u . K .
i . kl . rub . Haus ,
oief. freie Lage ,
ffrdm . 75 RM ..
zu verm . Ang .
u . W . 177 T .- V .

2 Zim .- Lampen
2 Bürolampen
1 Easheizofen ,

10 Glieder .
1 Gasherd

Junker tr . Ruh ,
4flamm ., alles
gebr .. gt . erhalt -
billig zu verk .
Ludw . Haberstock

Adolistr . 7 .
4flamm . Gas¬

backofen zu verk .
Webergaste 32 , 2
W . Gash . m . B .
b . zu vk . Wage -
mannstr . 16 . Ld .

Sonn . leer . Zim .
in ft gut . Haus¬
halt zu vermiet .
Albrechtstr . 10 , 3
Leeres Zim . an
ein », anst . Peri . ,
4 M . w .. ab 1 . 11 .
Jahnstr . 13 , 3 .
2 l . Z . m . Kochg .
sowie Mans . u .
Keller bill . zu v .
Karl - Ludwig -
Straste 4 , 1 r .

Jahnstr . 34 , 2 .
neu herger . sch.

4 - Zim .- Wohn .
sofort od . später
zu verm . Näh .
Schock . ________

WMV
4 -Zim .- Wohn . ,

2 Keller .
2 Mansarden ,

sof . od . später zu
verm . Auskunft

L . D . Jung ,
im Geschäft .

Kleistttr . 1 . 1 ,
neu bergerichtete

4 -Zim .-Wohn .
nebst Zubeh . sof .
od . später zu vm .
Näh , daselbst ,

» iufc 93 , III
4 - Zim .- Wohn .

zu verm . Näh .
Part ., Laden ,

Im Sause
Bertramttr . 10

ist eine 4 - Zim .-
Wohn . mit an -
schlieh . Lager¬
räumen . i . denen
34 Jahre eine

Papiergrost -
handlg . betrieb ,
wurde , i . ganzen
oder geteilt »u
verm . Näh . bei

Schild .
Klarenthaler

Straste 1 .

Darlehn
v . 200 bis 3000 RM . durch Zweck -
ivarvertrag . Kostenl . Auskunft b .

Generalagentur F560

Willy Meis
Wiesbaben . Kaifer -Friedr .- Rg . 53 .
der Hanseatischen Spar - und Dar -
lehns - Ges . m . b . H .. Hamburg 1 .

13mmo&tlipn=T>grfäüfe]
Garten zu verk .

RSeinstr . 107 , 1

13mmobiL»fiaiifgejiKbel

Eins . Haus
m . klein . Garten
zu kauf , gesucht .
Anzahl . 4— 5000
RM . Eilang , an

K . Eehhardt ,
Gaugrehweiler

( Pfalz )
bei Alsenz .

6lh . Wbl .DoW.
-

Schlafzim . zu v .
Taunusstr .44,3 l .
Sä >. möbl . Zim .
bill . zu vermiet .
Webergasse 29 , 2
Sch . m . Ms . m .
Of . b . z. v . Well -
ritzstr , 55 . 3 lks .
Fein mbl ^ Lrn .-
u . Schlafzimmer
in sonn , freier
Lage zu verm .
W .- Sonnenberg ,

Wiesbadener
Straste 37 . 1 .

Werkstatt
2 groste Räume ,
mit el . Licht , zu
verm . Näh . bei

„ Settel ,
Lahnstr . 12 . 3 .

| Privat - Anläufe |

Sehr wachsamer
echter

ßWiiiizer
5 Jahre , in gute
Hände bill . verk .
_ Sel ._ 26366 ._

Neue sch» .
Krimmerjacke

i . Auftr . »u vk .
Walramftr . 6 .

2 . St . links .
Eleg . Smok . .

Mastarbeit .
f . stärk . Fig . , zu
verk . Wieland -

straste 1 , 3 r .
2 Anzüge .

2rh . W .- Paletot
für mittl . Fig .

( Oberw . 94 )
wen . getr . . i . A .
bill . zu vk . 6ee -
robenftr , 33 , P . r

Für Wirtel
El .Grammo -

phon m . Pl .
zu i . annehm ,
bar . Pr . z. vk .
Ang . L . 178
an T .- Berl .

Hell . gr . Arbeits¬
raum , mb . 7 m
lg .. f . Reklame -
rnalerei , mit el .
Licht , heizbar .
Sübwest , gesucht .
Preisangeb . u .
O . 179 an T .- D .

51 .
- lohn.

mit Zubeh . . mit
ob . ohne Etagen ,
heiz ., zu vermiet .
Näh . bei Satel ,
Lahnstr . 12 . 3 .

Jung , zahlungs -
fäh . Ehep . sucht

1 -W . -WHN .
kann a . Mans .»
Wobnung sein .
Ang . u . E . 179
an Taabl .- Berl .

Jg . Ehepaar
sucht r . 15 . 11 . 35
schöne gr . l - Z .-
Wohnung , Nähe
Rikvlasstr ., i . g .
Sause . Pünktl .
Zahler . Angeb .
u . W . 179 T .- B .
Alt . Fr ., Renin . ,
s. 1 Z . u . Küche ,
Kochg ., Oranien --
fa -JA Sih . I i .
Ww . mckt 2 -3 -
Wohn . in Sih .
Ang . u . M . 179
an Tagbl - Berl ,

Aelt , Ehepaar
mit einem Kinb

( Geschäftsleute )
suchen sch.' sonn .

2— 3 -3immer -
Wohnung .

Preisangeb . u .
F . 179 an T .-B .
Leeres 3im . sof .
»u miet , gesucht .
Ang . mit Preis
u . K . 178 T .- B .

2 Bett .. Kochh . ,
Woche 6 RM ..
frei Babnhof -
straste 6 , 1 . Et .
Mödl . 3im . zu
verm . Bertram -
str . 17 , Stb . 1 r .
Möbl . Z . zu vm .
Blücherstr .26,1 l .
Sch . möbl . uns .
3im . zu verm .
Dotzh . Str . 28 , P

Passanten , MI
Dauermieter >— >
Zim .. 1 - 2 Bett . .
Dotzh . Str . 31 . 1
Sch . sonn . möbl .

Balkonzimmer
zu vm . Elsässer
Platz 6 2 links .
Schönmöbl . ßoppelzim .
m . all . Komf . ,wie
w . u . k . fl . Wass . ,
mod . Hzg . in gut .
H . m . v . od . Teil -

pens .sof . z .verm .
Friedrichstr . 16,2
Mbl . 3 . m . L . u .
Gas . heizb . . r . v .
Säfnergasse 3 , 2
Seo . möbl . Zim .
zu verm . Serrn -
aartenstr . 16 . 1 .
Tel . 28316 .______
Sonn . möbl . 3 .
m . Kochgeleg . zu
verm . Kais . - Fr .-
Ring 46 . 2 r ,
Möbl . Mans . fr .
m . Licht u . Ofen
K a peilen str .12,21 .

Möbl . 3 immer
ab sof . an Werk¬
tätige zu vm . N .
Karlstr . 6 . Part .
Mbl . 3im . frei ,
Woche 4 RM ..
Langgasse 9 . 3 .
Sch . möbl . 3im .
billig Lehrstr . 4 ,
2 , Zentrum .
Möbl . Zimmer

und leere Mans ,
zu verm . Neu -
gasse 4 , 2 links .
Mbl . saub . Zim .
zu verm . Neu -
gasse 15 , 1 lks .
2 gut möblierte

Mansarden
bill . zu verm .
Rbeinstr . 4 . 2 l .
Kl . g . möbl . 3 .
m . Pension prw .
zu Perm . Nhein -
straste 62 , 1 .
Grostes leer . Z .
mit ob . ob . heiz¬
bar . leer . Mans .,
a . Küche zu ver¬
wenden . ganz o .
geteilt , an vrd .
Leute zu verm .
Seerabenstr . 31 ,
3 , Stock links .

Hrrderstraste 21
je 1 sonnige

4 - Zim . -Wohn .
im Parterre und
2 . Stock , evtl ,

mit Werkstatt
sof . zu vm . Näb .
daselbst Seitenb .
’ S “

Eis . Pers . -Bett
b . . ld . D .- Schuhe
g . e .. Nr . 41 . 2 .-
Taunusstr .29,4 r .

IM Opel«

Limousine
Modell 1P5 .

steuerfrei .
7 Man . gefabr . ,
urnständeb . sof .
günstig zu ver¬
kaufen . Näheres

Tel . 61427 ,
Auto -Anhänger

80 RM ., selbe
Speijekartoffel

frei Keller 3 .20 .
sonst 3 RM .. vk .

Schermulu ,
Wielandstr .8,P .r

Ein guterbalt .
Kn .-Fahrrad
und Singer -
Rähmaschine

zu verk . Zu erfr .
irn T .- Berl . cd

Wen

VMiedenes

knnfgesulhe

ca <

Unsen - Essen !

SCXLX

Wir drucken
was 6ie draulhm !

8.6NlenbetaW
hofdlichdrvlkeiei
Mesdadmer
r - gbl- tt

in Sonnenberg ,
Gasthaus „ Philippstal “ .

Samstag und Sonntag zu sehen !

Wera sorgt fflr Stimmung I

Preiswerte erstklassige Küche ,
bestgepflegte Biere .

Dicke Wera
Pfund schwere

IvO Riesendame

Meine x erehrte Nachbarschaft , Freunde

u . Bekannten erlaube ich mir zu der am

Samstag , 19 . Oktober 1935 statt¬

findenden Eröffnung herzl . einzuladen .

Im Ausschank das beliebte Mainzer Doppelrad .

la Weine , la Apfelwein , aus der Küche nur das beste .

Jakob Nicolai und Frau .

Heirat .
Ww . mit gut .

Einkommen w .
zw . Heirat Wwe .
ob . Frl . kennen
zu lernen , nicht
unter 40 Jahr .
Ernstgem . Zu¬
schrift . u . S . 178
an Tagbl . -Berl .

Restaurant • Konditorei

Weinstube

Wer richtet
Buchführung

ein ?
Zusckr . u . 5 . 180
an Tagbl .-Berl .
Guterh . steuersr .
Wagen i . Eegen -
rechn . . Tünch .- u .

Anstreicherarb -
evtl . Zuzahlung .

Opfermann .
Wilhelmstr . 44 .

Gebrauchte gute Möbel
in solider Ausführung , wenn auch
nicht modern , kompl . Schlaszim . .
grostes Büfett , aroster Ausziehtisch
mit Stühlen und Klubsessel , aus
besserem Privatbaushalt zu kauf ,
gesucht . Angebote unter G . 180
an den Tagbl .-Berlaa .

Unterricht
Spanisch , Engl . ,
Französ . erteilt
Äuslandsdeutsch .
Ang . u . H . 176
an Tagbl . -Berl .
Für Quintaner

( real )

energ . Kraft
z. Ueberwach . v .
Schularbeiten u .

BruftCnrameUen
mit den 5 Tannen

Zu bab . in Apotheken . Drogerien
und wo Plakate sicktbar .

Auto -

Bermietung
auch an Selbst¬
fahrer . Wirth .
Oranienstr . 34 .

Tel . 24847 .

Geschäfts - Eröffnung

Rest . „
Stadt Mainz

“

Adlerstraße 21

Erziehung zur
selbständ . Arbeit
gei . Ausf . Ang .

i. D . 175 T .- B .

WMMSWlinmr MarktstratzeSO

Gowrntioncn
haben den Wert der echten

„ Ätifer
’s Brust - Caramellen -

erkannt . Jung und Alt greifen
immer wieder auf dieses bewährte
Mittel zurück , das bei Husten ,
Heiserkeit und Katarrh
schleimlösend wirkt und

Erkältungen vorbeugt . —

Lamstag Schlachtfest
ab 6 Uhr abends sämtl . Spezialitäten
Es ladet freundl . ein M . Mittel Hammer

•
Schlafzimmer ,

Küchen , Einzelmöbel
solid — preiswert bei

Möbel - Büscher
Kleine Kirchgasse 4
am .Mauritiusplatz .

Ehestands - Darlehen zugelassen .

F . rngl . u . franz .
Konversation

s. ia . Ehepaar
iüngeren Herrn
ob . Dame aus d .
Auslanb . Arm .
u . M . 178 T .-L

fleueroffnuna !
Unserer werten Nachbarschaft , Bekannten und
Gönnern zur Kenntnis , daß wir morgen
Samstag , den 19 . Oktober , das Restaurant

Zum Nulmtmdier felsenheller
Taunusstraße 22 eröffnen .

Großes Xdllfldltfß |l mit Konzert
Preiswerte gute Küche , naturreine Weine und
die gutgepflegt . Germania - u . Kulmbacher Biere .

Um geneigten Zuspruch bittet
Der neue Pächter : Fritz Eider und Frau .

Weist emaill .
gebr . Röderberd
mit Easanbang
b . zu verkaufen

Eeora - August -
Straste 4 .
Ebrbardk .

| Händler . BertSllfe |

Erika -

Schreibmaschine
wenia gebraucht ,
abzug . W . Grase
Luisenstraße 15 .

Reparaturen .
Motorr . . 200ccm
( fast neu ) , gute
gebr . Fahrräder
vk . Eoebenstr . 10

Werkstatt .

Selen . Serbe .

Gasherde
Jakob P o st ,

HoLstättenstr . 2 .
Mrrktstr . 9 .

Kleiner

Oerö
mit Schiff

nur 25 n .
zu verkaufen .

KJungmannWwe.
Serbe — Oefen ,

Gasherde .
LanggaNe 8 .

u . Herrenz . prw .
gei . Preisangeb . „
u . B . 180 T .- B . u .

Samstag und Sonntag 399

Deutsches Haus
Körnerstraße 7 , am Ring .

Hans Busse u . Frau .

Wsiötte 8 MMg 8
Morgen Samstag :

Schlachtfest
wozu freundl . einladet Kaspar Schäfer « . Kamilie .

Wer ist denn das !
hörte ich überall fragen . Und
dann kam ein Munkeln und
Raunen t „ Der Obermeister
oder gar der Radio - König , ein
großerFunkgeist ? " Warum viel
Rätselraten ? Ich bin einfach
der Funkberater , der ge¬
kommen ist , um alle Fragen ge¬
wissenhaft und fachlich zu be¬
antworten , z . B . „ Welches ist
der richtige Radio für mich , und
wem soll ich mein Vertrauen
schenken ? "

Enterb . Teppich
und

Perserbrücke
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 162
an Taabl .- Berl .

Sch . kpl . Scklaf -

varietE - th eater

Täglich 8 .15 Uhr

„ Elite der Artistik “

10 Attraktionen

u . a . Schwarz . Comp .

„ DerzerhrochsneSpiegel1

Der Welterfolg — Erstmalig
in Wiesbaden !

Karten : 40 , 60 u . 1 .20 Mark

Verloren

Gefunden

Goldene Nadel
m . rotem Stein
verloren . Abzug ,
gegen Belohn .

Sonnenberger
Straste 34 .

'
EiilhMuhe l

(EmpfellunotB I

Radio
Netz oder Akku ,

empfangsber . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . O . 178 T .-V .

SpeiieMmer
»u kauf , gesucht .
Angi . u . I . 175
an Tagbl . - Berl .
Theke m . Glas -
aufsatz . 3 m lg . ,
kauft

Seiber ,
Wilbelmüraste 4
Schreibmasch . zu
k. ges . Ang . mit
Marke u . Preis
u . F . 180 T .- V .

H .- Fahrrad zu
kaufen ges . Sell -
mundstr . 34 . 3 .
Bädern ., g . erb . ,
Teppich , ca . 2X
3 m . zu kaufen
gesucht . Schrift ! .
Ang . mit Farbe
u . Preis Wie -
landstr . 20 . 2 r .

PMtgeMe

A . Wirtsieute
suchen sofort od .
später Bier - od .
Weinrestaurant .
Ang . u . E . 180
an Tagbl . - Verl .

f UnterrW 1

Die

lerne gemütliche
Gaststätte Wiesbadens

Täglich :

Künstler - Konzert
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Sport und Spiel .

Wiesbaden .

Wetterbericht des Reichswetterdiensles
Ausgabeort : Frankfurt a . M .

*

( Schalke ) , Stein

: der
!enn =

1000 cem ge -
in der zweit -

^ us der 9T .

Bühnen - Schauturne » des TSV . „ Eintracht "

, jpiämie
Bei gleich zu be -

Fortgefchrittene können sich zu diesen Stunden den
'

schöne
Rollschuhfport auf Kunstlaufrollschuhen unverbindlich ai
sehen und erhalten kostenlosen Unterricht unter Leitm
von erfahrenen Kräften .

und schließlich kommt noch eine militärisch
reitung für die 16 - bis 20jährigen hinzu .

J . $ elsbetgtennen bei Saarlouis

über 200 Meldungen .

Jldolf = $ itlertyreis
für die beste Segelflugleistung .

Es hat seinen guten Grund ,

daß mit dem Wiesbadener Verkehrssonntag die Wiesbaden «

Werbewoche verbunden worden ist .
Die Käufer von Eroß -Wiesbaden und die von auswärts

sollen Gelegenheit haben , in Ruhe und in aller Vollständig '

leit ihre Einkäufe zu machen .
Und Sie haben die Möglichkeit , diese Werbewoche ßt

dienstbar zu machen , indem Sie durch verstärkte Anzeigen

Aufgabe verstärkt in aufnahmefähigem Zeitabschnitt auf $

Unternehmen Hinweisen können .
Sie Misten selbst , daß ein wiederholtes Angebot mü

besser wirkt , wir wollen Sie an die günstige Gelegenheit « -

innern und an den erfolgreichen Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatts "
.

Skuller Paul verläßt Frankfurt .
Die Frankfurter RE . Germania beklagt den Verlust

eines ihrer besten Ruderer . Eduard Paul , der in seiner
Laufbahn als Skuller und mit Hüllinghoff zusammen im
Doppelzweier bisher 56 Rennen gewann , wurde auf Ver -
anlastung des Fachamtsleiters für Rudern , Regierungs¬
präsident Pauli vom Dresdener RV . , der mit der Zu -

fammenfastung der besten deutschen Skuller für die Vorberei¬
tungen zu den Olympischen Spielen in Berlin beauftragt
ist , als Olympia - Anwärter für den Doppelzweier an¬
gefordert . Es ist beabsichtigt , den Frankfurter mit dem Dres¬
dener Europameister Gustav Schäfer in ein Boot zu
setzen und diese beiden Ruderer zusammen mit F ü t h / von
Opel ( Rüstelsheim ) und Ritter / Remagen ( Berlin ) für
die Olympiade vorzubereiten .

wagen , der im letzten Felsbergrennen einen Stundendurch¬
schnitt von 147,3 Kilometer herausfuhr und erst vor
14 Tagen im Feldbergrennen eine neue Rekordleistung auf¬
stellte .

Das Training beginnt bereits am Donnerstag , 24 . Okt .

Deutsche Markensiege in Ungarn .

Das Westwetter über Nordeuropa zeigt mit der

Wicklung einer heftigen Teilströmung über der NoE I

wieder recht lebhafte Formen , und hat im ganzen Küst ^
gebiet stürmisch auffrischende Westwinde verursacht . -

Belebung des Wetters macht sich bis in unser Gebiet hioE
mit sehr wechselnder Bewölkung und geringerem Dunst

Nebel bemerklich , wobei aber sehr feuchte und E

Meeresluft zu uns kommt . Der hohe Druck weicht dabei

und mehr nach dem Ozean zurück , so daß zwar anfangs

freundliches , späterhin zunehmend unbeständiges Wetter ®

aufkommender Regenneigung wahrscheinlich wird .

Witterungsaussichteu bis Samstagabend :
wechselndes Wetter , nach kurzer Vesterung im Laufe
Tages von Westen her erneut Eintrübung und Regenst
kühler al » bisher .

Die Südwest - Kunstturnmeifters ch aften ,
die am 9 . und 10 . November in Darmstadt stattfinden
sollten , sind jetzt auf den 16 . und 17 . November verlegt
worden . Die Verlegung erfolgte mit Rücksicht auf den
Länderkamps gegen Finnland .

Einen Boxkampf Heuser — Loughran plant
der Berliner Sportpalast für Mitte November . Tommy
Loughran ist der frühere Weltmeister der Halbschwergewichts -
klaste und hält sich gegenwärtig in England auf .

Gegen Frankreich trägt die deutsche National¬
staffel der Amateurboxer am 3 . November in Köln
einen Länderkamps aus . Die deutsche Mannschaft wird vom
Fliegengewicht aufwärts folgendes Aussehen haben : Färber
( Augsburg ) , Rappsilber ( Frankfurt a . M .) , O . Kästner
( Erfurt ) , Schmedes ( Dortmund ) , Murach ( Schalke ) , Stein
(Bonn ) , Bernlöhr ( Stuttgart ) , Runge ( Elberfeld ) .

<Sin Sportgefet } in ^ ranfreidj ?
Deutschland als Vorbild .

Niederschmetternd war die Wirkung des letzten deutsch¬
französischen Leichtathlatik -Länderkampfes in Colombes ; an
olympischer Stätte ging nicht ein einziges Mal die Trikolore
am Siegesmast hoch , und das ein Jahr vor den Olympischen
Spielen Berlin 1936 ! Gar mancher Verbesserungsvorschlag
wurde der Öffentlichkeit unterbreitet , alle stimmten aber in
den Ruf nach einer staatsautoritativen Regelung .

Nun liegt der erste Gesetzesvorschlag vor . Aus
vier Punkten besteht das Programm , als besten Vorbild
Deutschland unverkennbar ist . Das geht schon daraus her¬
vor , daß drei der Forderungen seit Jahren bei uns Selbst¬
verständlichkeiten geworden sind .

Das Mebdeergebnis zum 3 . Felsbergrennen , das am
27 . Oktober auf der wohl schnellsten Bergstrecke Deutschlands ,
Saarlouis - Felsberg , stattfindet , ist überraschend groß . Über
200 Nennungen sind zu diesem letzten Rennen der Rennzeit
1935 eingegangen , darunter natürlich auch die der deutschen
Fabriken wie NSU . mit Mansfeld , Fleischmann , Steinbach
und Schuhmann , DKW . mit Greitz , Walfried Winkler und
H . Winkler , sowie die Seitenwagenfahrer Braun ( Karls¬
ruhe ) auf Horex , Toni Babl auf Rudge , Stärkle (Basel )
auf NSU ., Schuhmann auf NSll ., Löhner ( München ) und
Weyres ( Aachen ) . Dazu gesellen sich selbstverständlich unsere
besten saardeutschen Fahrer , von denen Wolff ( Mettlach )
zum ersten Male NSU . fahren wird , dann die Gebrüder
Berhard und Toni Port ( Saarbrücken ) , Kammer ( Völk¬
lingen ) , Seidel ( Sous ) und Regitz ( Neunkirchen ) .

Unter den Wagenfahrern finden wir Steinweg
( München ) auf Bugatti . Seidel auf Bugatti , Kohlrausch auf
M . G . und Bäumer auf Austin . Dann sind noch zu nennen
Wustrow und Hasse sowie Wimmer ( Kappelrodeck ) und
Brudes ( Breslau ) .

Das Hauptereignis des ganzen Felsbergrennens ist
Start von Hans Stuck mit seinem Auto - Union - Ri

Scfjwimmetfiege in Stocfljolm .

4 :0 im Wasserball .

Der erste Tag des großen Internationalen Schwimm¬
festes , das der SSK . Stockholm aus Anlaß seines 40jäh -
rigen Bestehens veranstaltete , stand ganz im Zeichen deut¬
scher Erfolge , in allen von unseren Mitgliedern der Olym¬
pia -Kernmannschaft bestrittenen Rennen gab es deutsche
Siege , wobei die Zeiten eine erfreuliche Beständigkeit der
Leistungen auHeigten .

Helmut Fischer kam nach seinem Siege über Cstk nun

Ben
die nordische Spitzenklasse und trug auch hier einen

rren Sieg davon . In 1 :00,5 verwies er über 100 - Meter -
Kraul Schwedens Meister Sven Petterson klar auf den
2 . Platz . Der Finne Hietanen kam mit 1 :02 an seine Re¬
kordleistung nicht heran . Heiko Schwartz war durch einen

schlechten Start zurückgefallen und wurde nur Fünfter . Ganz
überlegen sicherte sich Hans Schwarz die 100 - Meter -
Rücken in neuer Bahnrekordzeit von 1 :10,9 , wie auch Meister
Heina ( Gladbeck ) mit 2 :49,5 für die 200 - Meter - Brust Bahn¬
bestzeit schwamm und seine Gegner um über 10 Meter hinter
sich ließ .

Auch in der 4xzg - Meter - Kraul staffel gab es
in 1 :49,6 einen überlegenen deutschen Sieg . Die Vereine
Neptun und SSK . wurden klar abgeschlagen . Auf Wunsch
des schwedischen Königs , der das Wasserballspiel der
deutschen Nationalmannschaft gegen Neptun sehen wollte ,
wurde noch eine Programmänderung vorgenommen , wodurch
sich die Veranstaltung in die Länge zog . Im Wasserball
hatten die Schweden nicht allzu viel zu bestellen und ver¬
loren mit 4 :0 ( 2 :0 ) recht eindeutig . Allerheiligen und
Schulze warfen die Tore vor dem Wechsel . Später er¬
zielte S ch w e n n den 3 . Treffer , und drei Sekunden vor dem
Abpfiff konnte Schulze das Ergebnis noch auf 4 :0 stellen .

Ausgezeichnet schnitten deutsche Maschinen beim Buda¬
pester Dobogokö -Bergrennen unter ungarischen Fahrer ab .
Als Sieger der Halbliterklaste erzielte Kozma auf NSU .
mit 4 :40,8 Min . für die 7 Kilometer lange Strecke die beste
Zeit des Tages , die gleichzeitig einen neuen Rekord be¬
deutet . Komloffy ( BMW .) und Zamecsnik ( Zündapp ) be¬
legten die nächsten Plätze . Auch bei den Seitenwagen trug
NSU . einen Rekordsieg davon . Patho siegte in der kleinen
Klaste in 5 :07,2 Min . und in der Klasse bis
wann Komlosty ( BMW .) mit 5 :20,6 Min .
besten Zeit aller Seitenwagen .

Zur Förderung des Segelfluges hat der Reichsluftsport -
sührer für die beste Segelflugleistung vom 1 . Januar 1935
bis zum 31 . März 1936 den „ Adolf - Hitler - Preis

" aus -

Ömeßen , der mit einer Zusatzprämie von 4000
!. gegeben wird . Bewerber können nur Segelflieger

sein , die sich im Besitz einer gültigen Sportlizenz
befinden und Mitglieder des DLV . sind . Die Flüge sollen
auf einem in Deutschland erbauten Segelflugzeug als
Strecken - , Höhen - oder Dauerflug durchgeführt sein und eine
besondere fliegerische Leistung darstellen . Die Zusatzprämie
fällt dem Eigentümer des Flugzeuges zu . Bei gleich zu be¬
wertenden Leistungen können auch die Erfolge der Bewerber
in den letzten Jahren mit berücksichtigt werden . Wird bis
zum 31 . Mifrz keine Leistung angemeldet , die einer Zuer¬
kennung des Preises würdig erscheint , kann der Reichsluft -
sportführer den Preis verlängern oder neu ausschreiben .

Neue deutsche Kanusport - Filme .

Pioniertaten deutscher Faltbootfahrer .
Das Filmamt des Deutschen Kanu - Verbandes wird in

der kommenden Winterzeit wieder mit einer Reihe neuer ,
bemerkenswerter Filmwerke seiner Könner auf diesem Gebiet
hervortreten . Als erster DKV .-Film kommt ein Film von
der diesjährigen großen Reichs - Jugendfahrt heraus :

„ Paddelnde Jugend auf Fulda und Weser
"

, zugleich der erste
Film vom Mannschastskanadier , dem vor wenigen Jahren
erst eingeführten und heute in vielen hundert Exemplaren
verbreiteten Jugendboot der Kanufahrer . O . Krupski , der
1935 mit feinem Film „ Vom Triglav zur Adria " einen

zweiten Preis beim internationalen Filmwettbewerb in
Barcelona gewann , bringt zwei neue Werke . Einen Heimat¬
film vom Spreewald und einen Jugoslawien - Film „ In den

Schluchten des Sandschak
"

. F . v . Alber und H . Pilartz
haben ebenfalls einen Balkanfilm und zwar in Albanien ge¬
dreht : „ Im Land der Shkipetaren

"
, eine glückliche Verbin¬

dung von Sport - und Kulturfilm . Hermann Rauschert
brachte von seiner Spitzbergenfahrt einen Hochinterestanten
Film mit , der den Polarsommer der Arktis mit seiner Eigen¬
art festgehalten hat .

Diese Balkan - und Polarfilme beweisen sowohl die

hohen Werte des Faltbootes als hervorragend geeignetes
Gerät für die Erschließung unzugänglicher Landschaften , wie
den Sportgeist der Fahrer , die weder das harte Leben in der
Wildnis mit seinen Entbehrunaen und Strapazen noch den

Sefahrvollen
Kamps mit unbekannten wilden Mastern

heuen .

Keine Anzeige gestürzter Sprünge .
Eine Anordnung des Fachamtes Skilauf

Vor gar nicht allzulanger Zeit beschloß der (f
Sachsen der Skiläufer , gestürzte Sprünge künftighin n
mehr anzuzeigen . Ferner wurde vereinbart , in den offigiel
Presseberichten gestürzte Sprünge nur noch durch e
Kreuz zu bezeichnen und eine Weite nicht mehr
zugeben . Inzwischen hat auch Schlesien sich diesem Vorgel
das übrigens in Skandinavien feit langem eine Selbst ,
ständlichkeit ist , anaeschlosten . Da es nun kaum anzuneh ,
war , daß die Maßnahme Schlesiens und Sachsens Ein
erscheinungen bleiben würden , wandten wir uns an F
amtsleiter Josef Maier ( München ) mit der Bitte , uns fi
den Fortgang dieser Angelegenheit aufzuklären . Der F
amtsleiter teilt uns jetzt mit , daß künftighin in all
deutschen Ski - Gauen gestürzte Sprünge nicht nt
angezeigt werden . Auf gestürzte Sprünge wird jetzt <
kein Wert mehr gelegt werden , umsomehr , als ja hier
zehn Punkte in Abzug gebracht werden .

Am Sonntag , 20 . Oktober , nachmittags 4 Uhr , veran¬
staltet der TSV . „ Eintracht

" in seiner Turnhalle , Hellmund¬
straße 25 , ein Bühnen - Schauturnen , das die Vielgestaltigkeit
seiner sorgfältigen Vereinsarbeit auf dem Gebiet der Leibes¬
übungen zeigen soll . An dem reichhaltigen Programm
wirken sämtliche Abteilungen mit . Neben dem Turnen der
Riege am Gerät , ist der Körperschule der Frau , den Bewe¬
gungsgruppen und Spielen der Knaben und Mädchen , sowie
dem Tanz und der Gymnastik bei den Turnerinnen besondere
Aufmerksamkeit gewidmet worden . Die turnerischen Vor -

grungen werden von einer chorischen Gestaltung „ 75 Jahre
rtsche Turnerschaft " unter Mitwirkung des Sängerchors

eingeleitet .

Sport - Hundfäau .

Widerlegung eines Greuelmärchens .

Der Pressedienst des Fachamtes Fußball im RfL . teilt
mit : In verschiedenen ausländischen Zeitungen war vor
einiger Zeit die Meldung erschienen , daß in R a t i b o r bei
einer Begegnung einer heimischen Mannschaft mit einer pol¬
nischen Mannschafl » die Zuschauer gegen die Mitwirkung eines
jüdischen Spielers namens Baumgartner in der polnischen
Elf protestiert hätten , die Zuschauer seien schließlich auf den
Platz eingedrungen und hätten den jüdischen Spieler nieder¬
geschlagen , der am gleichen Abend noch im Spital an den
Folgen der erlittenen Verletzungen gestorben sei . Dieses
Greuelmärchen ist von A bis Z erlogen . In Ratibor
hat überhaupt kein Spiel zwischen einer deutschen und einer
polnischen Mannschaft stattgefunden , womit auch alle Wei¬
terungen entfallen . Unter dem Druck des Veweismaterials
haben einige ausländische Zeitungen bereits Dementis der
Erruelnachricht veröffentlicht .

Jiu -Jitfu -Meisterschaften in München .
Die deutschen Jiu - Jitsu - Meisterschaften werden in diesem

Lahre in München zur Durchführung gebracht , und zwar
am 6 . und 7 . Dezember in der Halle des MTV . 1879
München . Die Meisterschaften werden nach den neuen
Kampfregeln ausgetragen .

SLdwest - Eepäckmarsch - Meisterschaften .

Die Gepäckmarsch - Meisterschaften des Gaues S ü d w e st
werden am 27 . Oktober im Frankfurter Sportfeld aus -

getragen . Gleichzeitig ist auch ein Mannschafts - Ge¬

päckmarsch für SA ., SS ., HI . und den Arbeits -

dienst ausgeschrieben . Der Marsch geht über 25 km , wo¬

bei 25 Pfund Gepäck mitzuführen sind . Zu einer Mannschaft

gehören fünf Mann und ein Führer , die geschlossen das Ziel

erreichen müsten .

This den Vereinen♦

Kleinkaliber - Sportklub 1935 , Wiesbaden - Süd

( Schwarzenberg ) .

Am Sonntag , 20 . Oktober d . I . , hält der neugegründei
Verein sein Gründungsfest in der Turnhalle am Schwarz «
berg ab . Samstags findet ein internes Vereinsschießen ftai
Sonntagvormittag um 9 .30 Uhr ein Preisschießen . Sonnte
nachmittag um 4 Uhr beginnt die Gründungsfeier , wozu li
junge Verein alle Sportfreunde und Gönner herzlich einladrl

Wer hat Interesse am Rollschuhsport ? Der NA
( Nationaler Sportklub ) , E . V . , Wiesbaden , pflez g
als einziger Verein Wiesbadens neben seinen ander «
Sportabteilungen auch ganz besonders den Rollschuhsporl
Gerade dieser gilt nach Urteilen maßgebender Fachleute e
der beste Eraänzungssport zum Eislauf . Die Eisla ,
und Rollschuhabteilnng des NSK . ist dem Deutschen Ns
lauf - Verband angeschlossen . Es ist also Sportfreunden bt
Eislaufes Gelegenheit geboten , nicht nur während bti
kurzen Wintermonate den Eislaufsport auszuüben , sonder :
auch während des ganzen Jahres den Rollschuhsport i |
pflegen , llbungsabend jeden Montag von 20 bis 22 llh ?
in der Turnhalle der Mädchen - Hebbelschule . Anfänger m ’

AVrArt?z4*V• wa Dammam a«. Ss*aCau Slam 7X AWM

Ausgangspunkt ist die Schule . Hier schon soll die fran¬
zösische Äugend erfaßt und vorbereitet werden . Erster
Grundsatz ist eine allgemeine Körpererziehung
auf Staatskosten . Schwimmen als Pflichtfach ist
die zweite Forderung . Vom 16 . Lebensjahr an wird auch
die Athletik in das Erziehungsprogramm aufgenommen ,* ' ' . ......
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Wichtig für Radio - Interessenten !
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Herbst - Sonderschau

AM 19 . UND 20 . OKTOBER 1935
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Die Generalvertretungen :
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Autohaus Wiesbaden
b ,G , H .m .

Nikolasstraße 7ist xkclTkmtel jvuxhwud so schön

Revers - Kragen | cn Schal - Kragen » en
Seal - Elektric - Kanin gkgg Seal - Electric - Kanin » M ,
Stücke auf Kunstseide gef . T Stücke aufKunstseidegef . U

122hiitt '

mi

M . Göbel & Co . , Wilhelms ! r . 12

für Horch - Wanderer - Audi

Makulatur
Tagbl . > Verlag

Apothekendienst in W . - Biebrich .

Vom 20 . bis 26 . Oktober 1935 von 20 bis 8 Uhr .
Roken -Avotbeke . Sorst -Westel - Str . 18 . krernkvr . 61495

In tiefer Trauer :

Anton Schmidt .

ünder
'arzA
t ftat

or

iift9

Bezugspreise
des Wiesbadener Tagblatts

Wiesbaden (Helenenstr . 5 ) , 17 . Okt . 1935 .

Die Beisetzung findet am Montag , 21 . Okt . 1935 ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

14tägig : Durch Dräger ........
( einschl . RM . 0 . 14 Zustellgebühr )

AUDI . DKW . HORCH • WANDERER

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
Bom 19 . bis 21 . Oktober 1935

Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist nur für Not¬
fälle bestimmt und dauert jeweils von Samstag
20 Ubr bis Montag 8 Ubr Während dieser Zeit
stnd die diensttuenden Zahnärzte televbonisch und in
ihrem Svrechzimmer erreichbar .

Dr . Moufang . Nikolasttrabe 12
Dr . Rasche . Neugasse 23 .

am Montag , den 21 . Oktober von 9 - 19 Uhr

auf dem Dernschen Gelände

ansehen . Sie zeigt nicht nur das gesamte

Opel -Nutzfahrzeug -Programm vom

To -Lieferwagenbis zum 2 7r To - Schnell -

Lastwagen , sondern auch . interessante

Spezial -Aufbautenauf Blitz -Fahrgestellen .
Sie beweist : Opel bietet Ihnen mit sei *

_ nen serienmäßigen Schnell - Last *

wagen , und seinen Fahrgestellen ,
die sich für Sonderaufbauten

Art eignen , das für Ihren

Glaser & Reimers , Marktstr . 17

für DKW .

Halb - Persianer -

Felle schw . gefärbt _

Nr . 285 . Seite 13 .
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Fordern Sie kostenlos diesen

ausführlichen Katalog
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Nerven . Herz und Sdilui
müssen gesund und kräftig sein , sonst ist der ganz
Körper krank . Versuchen Sie schnell Energeticum .
das überragende , seit Jahren immer bestbewährte

dBE AUTO - UNION
am Hotel „ Vier Jahreszeiten “

, Kaiser - Friedrich - Platz

; Wiesbaden , Kirchgalfe 27

y
i Durchgehend geöffnet

Kleiner
amtlicher
Taschen -

rahrplan
für Mainz ,
Wiesbaden

und Umgegend

Rhein - Main

Gült, vom 8.Oktober1935
bis zum 14. ihi 1936

Preis 25 Pf .
Erhältlich in allpn ein -
schlägigenGeschäften ,
an den Fahrkarten -
Ausgabes teilen der
Reichsbahn und an
den Tagblattschaltern

Erdbeervflanz . .
vikiert . 100 St .

2 RM .
Dotzbeimer

Strafte 162 und
Roonstr . 6 . 2 l .

In einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 0 .90
( einschl . RM . 0 . 10 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . 0 .80

Monatlich : Durch Träger ............ RM . 2 .00
( einschl . RM . 0 .30 Zustellgebühr )
I « einer Ausgabestelle abgeholt . . . . RM . 1 .85
( einschl . RM . 0 . 15 f . Beförderung u . Ausgabestellengeb . )
Im „ Tagblatt - Haus " abgeholt . . . . RM . 1 .70
Durch die Post bezogen ....... RM . 2 . 77
( einschl . RM . 0 .42 Bestellgeld )

Hera tim ff über alle sonstigen , das Bezugswesen be¬

treffenden Fragen durch unsere Vertriebs - Abteilung .

Plötzlich und unerwartet verschied heute meine
liebe Frau

Katharina Schmidt
geb . Ecker

im Alter von 55 Jahren .

chtung !
Jeder Geschäftsmann , in dessen Betrieb

Transportaufgaben zu bewältigen sind ,
sollte sich die

reinigt jeden gewachsten Boden mühelos ,

Liter 0 . 65 ei Großabnahme billiger

Edel - Hartwachs
bestes Bohnerwachs , schneller

harter Glanz , ohne Glätte — naß

.wischbar , eigene Herstellung — Qualität

» esc i . $ o ' / = Dose 0 . 80

rogerie KNEIPP
Bhlgasse , Ecke Häfnergasse - Tel . 22190

Lästige Haare ?Äh,er
Kosmetisch . Institut Gronau
Wilhelmstraße 60 , Telephon 23917

Todesfälle in Wiesbaden

Wilhelmine Mathes , geb . Weidt .
Witwe . 86 Jahre . Klovstock -
strafte 21 . 116 . 10 .

Henriette Ernst , geb . Roos . Ehe¬
frau . 71 Jahre . Karlstrafte 6 ,
t 16 . 10 .

Wilhelm Weldert . Schuhmacher¬
meister . 56 Jahre . Oranien -
strafte 43 , t 16 , 10 .________________

Urteilen Sie selbst
meine Herren , kommen
Sie und ziehen Sie mal
einige meiner neuen

Herbst - Mäntel
über .dannwerdenSieam
besten merken , welcher
Sie kleidet : der schöne
Slipon oder der Zwei¬
reiher . Beide finden Sie
bei mir in reicher Aus -

- wähl derartpreiswert :
"

33 . - 38 . - 65 . - 54 . - 60 .- 65 . -

und höher

Carl Daub

1 nü
lZielli

natürliche Nervennährmittel .

Bei Herzschwäche , Nervenschwäche u . Schlaflosigkeit
bester Erfolg , gibt Ruhe und natürlichen , er¬
quickenden Schlaf . Energeticum ist ges . geschützt .
Man weise Nachahmungen zurück .

Wiesbadener Kräuter - und Reformhaus
Blumenthal , arisch . Untern ., Marktstr . 13 , neben Ohrturm

Apothekendienst in Wiesbaden
vom 19 . bis 25 . Oktober 1935

Sonn - und fkeiertagsdienst und gleichzeitig Nacht -
dienst von abends 7 Ubr bis morgens 8 Ubr sowie
Mittagsdienst von 1 % — 2 % Ubr Der Nachtdienst
beginnt Samstags oder am Bortage des gesetzlichen
feiertags . 3n der Zeit von 8 Ubr abends bis 8 Uhr
morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von 1 Mark

für lebe Jnankvruchnabme erhoben .
Blücher -Apotheke . Dotzbeimer Str . 83 . Kernser . 28204
Lowen -Avotbeke . Langgasse 31 . sfernivrecher 27682 .
Theresten - Avotüeke . Wellritzstrafte 11 . irernsvr 26325
Biktorm -Avotheke . Rbeinstr . 45 . Fernsvrecher 27156 .

Hf « Unser Stolz das M tto :

Der Kenner trinkt „ Brenner "

wohlbekömmliche Um tädter „ Brenner
“

- Bier
■ trinken Sie in der „ Brennen -Bierstube

> patbenbierverkäuf über die Straße • Nerostraße 41

ites .

Das bekannte FedhaesäMÄ

Wiesbaden , Kirdhgässe 22
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Handel

Wirischafisieil

ab Stall , für Fracht - ,

ten sti ll . Nach der sich schon an der
'
gestrigen Frankfurter |

Abendbörse anbahnenden Erholung lagen auch heute in $ er- | .

18. Okt . 1935
Geld Brief

ereitungen

Ver . St v. Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine
18 ’0. ®17. 10. 3?
108 .1?1934

107 3̂0 107 .3«109 . 37

=

17 10. s; '
103 .75

1 . 10. «6
103 .75

12 .555
0 681

41 .89
0 . 144
3 .053
2 .454

54 .69
46 93
12 .255
68 .07

5 .395
16 .42

2 . 357
168 75

55 .06
20 .2S

0 . 715
5 .688

81 .08
41 .62
61 .50
49 .05
46 .93
11 .09

2 .493
63 15
81 .05
34 .00
10 . 295

1 .982

ls08l
2 .49 «

. . . . . . 1937
1938

Verrechnungs -Kun

Berlin , 18 . Okt . sEig . Drahtmeldung .) Tendenz "
Aktien auf S o nderbewegungen f e st e r , Ren -

Berliner Devisenkurse
Berlir , 18. Oktober . DBN .-Telegraphische Auszahlungen für :

17. Okt 1935
Geld Brief

1935 107 .75 107 .75
1936 — —

linnen RM . und im Vormonat 5916 Mill . RM . Die Zu¬
nahme der E i r o g u t h a b e n um 11,4 auf 701,5 Mill . RM .
entfällt ausschließlich auf die privaten Konten ; die öffent¬
lichen Guthaben sind infolge Fälligkeit von Schatz¬
anweisungen , die nicht voll prolongiert wurden , geringer
geworden . Die Entwicklung der D e ck u n g s b e st ä n d e ist
durch Eoldabgaben im Betrage von 5,5 Mill . RM . für die
Bezahlung von Rohstoffeinfuhren bestimmt gewesen . Die
Eoldvorräte betragen 88,8 Mill . RM ., während sich bei den
deckungsfähigen Devisen ein Zugang von 0,58 Mill . RM .
auf 5,08 Mill . RM . ergab .

* Weitere Beteiligungsoerkäufe bei Dqckerhofs - Wicking -
AG . Außer der schon gemeldeten Beteiligungsveräußerunq
von 1,05 Mill . Karlstadt -Zementaktien hat die Dyckerhoff -
Wicking - AE . auch ihre Beteiligung von 0,64 Mill . RM . zum
Kurse von unter pari an der Portlandzementfabrik Eer -
mania -AE . in Hannover ( AK . 4 <J Mill . RM .) an einen
privaten Interessenten verkauft . Ferner wurden die Betei¬
ligung an der Niederrheinischen Papier - und Pappen - AG .,
Neuß a . Rh . , und die Anteile an der Westfälischen Zement¬
sack -Zentrale , GmbH ., — cuf beide war bisher eine Option
eingeräumt — abgestoßen , desgleichen den Besitz an der
Norddeutschen P .- E .- und Kalkwerke - EmbH . , Bad Rothen¬
felde ( qualifizierte Minderheitsbeteiligung ) . Eine Interessen¬
gemeinschaft ist die Dyckerhoff - Wicking - AG . mit der Rhei¬
nischen AG . für Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation ,
Köln , bezüglich ihrer Mehrheitsbeteiliguna Damco , Rotter¬
dam , eingegangen . An dieser Gesellschaft hat sich die Rhein -
Braun - AE . auch durch Kapitalbesitz interessiert .

* Die neuen Zahlungsbediugungen der Schaumwein -
mdustrie . Die Fachgruppe Schaumweinindustrie hat mit
Zustimmung der Hauptvereinigung der Deutschen Earten -
und Weinbauwirtschaft die Zahlungsbedingungen beim Ver¬
kauf von Schaumwein folgendermaßen geregelt : Das Zah¬
lung s z i e l für die mittelbare oder unmittelbare Liefe -
rung von Schaumwein an Kunden aller Art darf 90 Tage ,
vom Tage der Lieferung an gerechnet , nicht überschreiten .
Eine Späterstelluna des Rechnungstages ( Vorvalutierung )
i [t hiernach unzulässig . — Für den Kassennachlaß bei
Schaumweinlieferungen an Wiederverkäufer aller Art
( Händler und Gaststätten ) gelten folgende Höchstsätze : 2 "

/o
bei Barzahlung innerhalb von 10 Tagen , 1 % bei Barzah¬
lung innerhalb von 30 Tagen und ebenso bei sofortiger Er¬
teilung eines 90 -Tage - Akzeptes .

*
Umfang des Postscheckverkehrs im September . Die

Zahl ibei Postscheckkonten ist im September um 1813 auf
1063 601 gestiegen . Auf diesen Konten wunden bei 63,4
Millionen Buchungen 10 614 Mill . RM . umgesetzt ; davon
sind 8776 Mill . RM . oder 82^7 % bargeldlos beglichen worden .
Das Guthaben auf ben Postscheckkonten betrug nm Monats¬
ende 588,5 Mill . RM .,im Monatsdurchschnitt 585,9 Mill . RM .

Arbeitslosigkeit in der Landwirtschaft
ziemlich beseitigt .

Der Krästebedarf der Kartoffelernte .

In welchem Umfang die Arbeitslosigkeit -in der Land¬
wirtschaft und auch in der Forstwirtschaft im Verlaus der
letzten drei Jahr « beseitigt werden konnte , genügt das nach¬
stehende Schaubild , das di « Zahl der bei den Arbeitsämtern
jeweils am Monatsende gemeldeten Arbeitslosen wisdergibt .
2m gesinnten Reichsgebiet betrug nach dem Stande von Ende
September d . I . die Gesamtzahl der Arbeitslosen in der
Beru -ssgvuppe Landwirtschaft nur mehr rund 30 000 und in «
in -der Gruppe Forstwirtschaft nur mehr kn -app 9000 .

Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 13 . Oktober 1935
ist die Entlastung des Noteninstituts in der Berichts¬
woche mit einem Rückfluß von bisher insgesamt 60,4 ° /0 der
Ultimobeanspruchung gut vorangeschritten . Ein Vergleichs¬
matzstab ist höchstens mit dem gleichen Termin des Vorquar¬
tals gegeben , an dem die Entlastung 68 ° / ° betrug , denn die
Entlastung zum 15 . Sept , war wegen der Vorbereitungen
auf die Anleihezeichnungen mit 41,8 % nicht normal und
ebenso wenig der besonders hohe Entlastungshundertsatz von
81 % zum 15 . Oktober 1934 , der mit dem Einsetzen des neuen
Planes und dem Freiwerden großer Bestände an Eirogut -
haben zusammenhing . Die gesamte Kapitalanlage
in der Berichtswoche ist um 106,0 auf 4576,5 Mill . RM .
ermäßigt , und zwar verringerten sich die Bestände an Han¬
delswechseln und - s ch e cks um 100,2 auf 3864,3 Mil¬
lionen RM ., an Lombardforderungen um 2,2 auf
38,7 Mill . RM ., an deckungsfähigen Wert¬
papieren um 0,3 auf 346,9 Mill . RM . und an Reichs -
f ch a tz w e ch s e l n um 3,3 auf 3,5 Mill . RM .

Der gesamte Zahlungsmittelumlauf liegt
mit 5978 Mill . RM . wie schon in der letzten Zeit um rund
400 Mill . RM . höher als zur gleichen Zeit des Vorjahres .
( 5575 Mill . RM .) In der Vorwoche betrug er 6095 Mil -

Marktberichte .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .
Frankfurt a . M ., 17 . Okt . Auftrieb : Rinder 57

( gegen 54 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 9 Ochsen ,
2 Bullen , 24 Kühe und 22 Färsen . Zum Schlachthof direkt :
3 Bullen , 16 Kühe , 10 Färsen . Kälber 612 ( 661 ) , Schafe 223
( 223 ) , Schweine 127 ( 126 ) . Notiert wurden pro 1 Zentner
Lebendgewicht in RM . : Kälber : andere a ) 71 — 74 ( am
10 . Oktober 67 — 70 ) , b ) 65 — 70 ( 63 — 66 ) , c ) 60 — 64 ( 56 — 62 ) ,ck) 52 — 59 ( 47 — 55 ) . Lämmer und Hämmel : b ) 2 . 45 ( 43 — 44 ) ,
c ) 43 — 44 ( 42 ) , d ) 40 - 42 ( 40 - 41 ) . Schafe : e ) 41 — 43 ( 39
bis 40 ) , f) 36 - 40 ( 36 — 38 ) , g ) 27 — 35 ( 30 — 35 ) . Schweine :
a ) 2 . 57 ( 54 ) , b ) 55 ( 54 ) , c ) 53 ( 54 ) , d ) 51 ( 54 ) . Marktoer¬
lauf : Kälber , Hämmel und Schafe lebhaft , ausverkauft .
Schweine wurden zugeteilt . Erotzhandelspreife für Fleisch
und für Fettwaren . Beschickung des Fleischgrotzmarktes : 702
Viertel Rindfleisch , 132 ganze Kälber , 22 ganze Hämmel ,
485 halbe Schweine ^ 10 Kleinvieh . Notiert wurden pro
50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch : b ) 76 — 80 , c ) 68 — 76 .
Bullenfleisch : b ) 74 — 78 . Kuhfleisch : b ) 62 — 68 , c ) 52 — 62 .
Färsenfleisch : b ) 76 — 80 , c ) 68 — 76 . Kalbfleisch : b ) 78 — 88 ,
6 ) 70 — 78 . Hammelfleisch : b ) 87 — 90 ( am 14 . Okt . 82 — 85 ) .
Schweinefleisch : b ) höchster Preis 74 . Fettwaren : Speck ,
hiesiger Schlachtung , roh unter 7 Zentimeter 77 — 80 , Flomen
76 — 80 . Marktverlauf : rege .

Wiesbadener Biehhos - Marktbericht .
Amtliche Notierung vom 17 . Oktober .

Auftrieb : Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
130 Kälber , 39 Schafe , 93 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof
zugeführt : 43 Kühe oder Färsen , 14 Kälber , 44 Schweine .

Graphisch -Statistischer Dienst ( M . ) .

Wie im Anzeiger der ReichsanstM für Arbeitsvermitt¬
lung und Arbeitslosenversichernng berichtet wird , stand ine
Beimitttungstätigkeit der Arbeitsämter -im September in
den vorwiegend landwirtschaftlichen Bezirken im Zeichen der
Kartoffelernte , die nicht nur bei den l -andwirtschaft -
lichen Arbeitskräften zn einem Rückgang -der Arbsitsuchenden -
,zahl führte ( Ostpreußen , Schlesien , Brandenburg , Pommern ) ,
1andern weit -darüber hinaus auch Arbeitsuchende anderer
Berufsgruppen aufn -ahm . Stellenweise war am September -
ende der volle Bedarf an Kartoffelgräbern , der sich nach
Bodenbeschaffenheit und Wetterlage richtet , noch nicht durch
Kräfteanforderuwgen ' -zum Ausdruck gekommen . Auch di «
Einberufungen zum Arbeits - und Wehrdienst lasten sich in
ihrer Auswirkung auf den Kräftebeda -rf noch nicht voll über¬
sehen . Während in den west - und teilweise mitteldeutschen
Bezirken die erforderlichen Kräfte zum -oist ohne Schwierig¬
keiten gestellt werden konnten , waren in den östlichen Be¬
zirken -besondere Anstrengungen erforderlich , um den Kräf -te -
dedarf der Kartoffelernte zu befriedigen . Es mutzten sogar
Beschäftigte stellenweise aus aufschiebbaren Arbeiten heraus - «

'

genommen oder Arbeitslose durch zwischenörtlichen Ausgleich ,
soweit er nicht an den Fahrtkosten scheiterte , hevangohM
-werden . Zum Beispiel wurden im Landesarbeitsamtsbozirk
Brandenburg neben einer größeren Zahl von Notstand -s -
arbeitern aus Berlin 2600 berufsfremde Arbeitslose für die
Kartoffelernte vermittelt . Die ll -berführung Berliner Kräfte
ist noch nicht abgeschloffen .

Reichsbank - Ausweis

für die zweite Oktoberwoche .

Marktoerlauf : Kälber mittelmäßig , Schweine zu « ,
teilt . I . Rinder : Nicht notiert . II . A . Kälber : 69 - S
B . a ) 63 — 68 , b ) 58 — 62 , c ) 52 — 57 , d ) 42 — 50 . IV . Schweine
a ) 2 . bis d ) 54 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern ch
wogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handeh
ab Stall , für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , Umsatz
steuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust ein , müsten m
also wesentlich über die Stallpreise erheben . Großhandels
preise für Fleisch am Wiesbadener Fleisch - Eroßmarkt . ( Preis ,
je Kilogramm ) . Ochsenfleisch : 1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisj

150 = 160 RM
' K “ Weif $ " 5- 1 .30 RM ., FärsenfleH

108 .13
107 . 75 107 .7$

12 . 525
0 .677

41 . 81
0 . 142
3 047
2 .450

54 .59
46 .83
12 . 225
67 .93

5 .385
16 .38

2 . 353
168 .41

54 .94
20 . 24

0 . 713
5 . 674

80 . 92
41 .54
61 .38
48 .95
46 .83
11 .07

2 . 488
63 .03
80 89
33 .94
10 .275

1 . 978

1 .079
2 .486

12 . 51
0 .677

41 .81
0 .142
3 .047
2 .449

54 .53
46 .83
12 .21
67 .93

5 .38
16 .38

2 .353
168 .36

54 .90
20 .24

0 .713
5 .674

80 .92
41 .54
61 32
48 .95
46 .83
11 .07

2 .488
62 .96
80 .92
33 . 96
10 .275

1 .978

< 079
2 .486

12 .54
0 . 681

41 . 89
0 . 144
3 .053
2 .453

54 .63
46 .93
12 .24
68 .07

5 .39
16 .42

2 .357
168 .70

55 .00
20 .28

0 .715
5 .686

81 .08
41 .62
61 .44
49 .05
46 .93
11 .09

2 .492
63 08
81 .08
34 .02
10 .295

1 .982

< 081
2 .490

. 1 ägypt . £
1 Pap .-Peso

, . . 100 Belga
. . . . 1 Milr.
. . . 100 Leva

Canad . Dollar
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

100 Drachmen
. 100 Gulden

100 isländ . Kr .
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

Aegypten . .
Argentinien .
Belgien . . .
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark . .
Danzig . . .
England . e •
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich .
Griechenland .
Holland . . .
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien .
Lettland . . .
Litauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . .
Schweden . .
Schweiz . . .
Spanien . . .
Tschechoslowak
Türkei . . . .
Ungarn . . .
Uruguay . . .

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Von den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 18 . Okt . ( Eia . Drahtmeldung . ) Te «, I
-denz : Ruhig aber freundlich . Die Börse bracht t
am Aktienmarkt bei freundlicher Tendenz zumeist leicht , I
Befestigungen . Das Geschäft vermochte sich indes noch nicht |
nennenswert zu beleben , wenngleich das Gefamtausmatz der - ■
Umsätze gegenüber den Vortagen eine leichte Zunahme aus - f
wies . _ Es lagen _ wieder einige Sonderbewegungen vor 1
Kunstseideaktien setzten ihre Befestigungen fort .

"
Elektr «- I

werte zogen bis zu 1 % an . Montanaktien lagen uneinheil |
lich , Zellstoffwerte unregelmäßig . Der Rentenmarkt nun |
bei kleiner Nachfrage freundlich . Im Verlauf erfuhren d« g
Kurse bei kleinsten Umsätzen kaum Veränderungen . Dir |
später notierten Werte lagen meist etwas höher . Rentei I
blieben freundlich , zeigten aber kaum Veränderungen gegr
den Anfang . Tagesgeld notierte unverändert 3 % .

lin die ersten Notierungen überwiegend über Vortagsschlug ,
Die freundliche Tendenz wird mit einer ruhigeren Beurtei¬
lung der außenpolitischen Lage begründet . In stärkerem
Maße als in den Vortagen vermochten sich aber auch die au ;
der deutschen Wirtschaft vorliegenden günstigen Mittei¬
lungen auszuwirken . Hauptträger des Geschäftes blieb zu¬
nächst allerdings der berufsmäßige Börsenhandel , der erst¬
mals wieder in größerem Ausmaße Neueindeckungen vor -
nahm . Doch fehlte es auch nicht an Kaufaufträgen des
Publikums . Eine kräftige Anregung boten einige Sonder¬
bewegungen , so vor allem bei Kunstseidewerten . Montau -
werte waren zunächst nur knapp behauptet , meist lagen die
ersten Notierungen zirka % bis % % unter Vortaqsschlust .
Kaliwerte blieben mangels Umsatzes gestrichen . Fast durch¬
weg fester notierten Elektroaktien . Tarifpapiere , Kabel -
und Drahtwerte , sowie Autoaktien lagen fast umsatzlos
Schiffahrtswerte lagen wieder etwas schwächer . Renten
still , aber freundlich . Tagesgeld stellte sich auf unverändert
3 bis 3X % .
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